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Ausstellung: Farben. 
Spiel in der Spiel- 
bank Bad Steben

Leserfotos der Woche

Der etwas andere Empfang auf Zeit: Frosty begrüßte die Nailaer Gäste

Für ein paar Tage war er das etwas andere Aushängeschild der Stadt Naila: Zu Jahresbeginn begrüßte an der Ecke Hofer Straße/Martinsberger Straße ein weißer 

Geselle Bürgerinnen, Bürger und natürlich die Gäste Nailas.  Leider ist er mittlerweile geschmolzen. Die Erinnerung an Frosty haben die WIR-Leserinnen und Leser 

Annette Rodenberg zu verdanken, die ein Bild an die Redaktion gemailt hat. Vor der Kälte auf die warme Heizung geflüchtet ist Sanny, der Großsittich von Gerda 

Kübrich aus Geroldsgrün. Und das Bild vom feurig-roten Himmel an einem frostig-kalten Morgen über Berg hat Rüdiger Schwalbe geschossen. 

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Interkom-

munalen Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.

 Die Crazy Runners 
starten in die neue 
Saison 2025

Seite 45 

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WIR nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 – 1802042

Unser Kundenservice ist erreichbar:  
Montag – Freitag von 07.00 bis 17.00 Uhr und  
Samstag                 von 07.00 bis 12.00 Uhr

WIR IM FANKENALD
Interkommunales Amtsblat der Städte und Gemeinden: 

Naila, Schwarzenbach a.Wald, Geroldsgrün, 
Bad Stehen, Lichtenberg, Issigau, Berg 

Ihr Medienberater für Anzeigen und Prospewerbung 

Marc Aurel Henrici 
Medienberater 

Telefon: 0 92 81 / 816-281 
E-Mail: 

marcaurel.henrici@hcs-medienwerk.de
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nur ein Gedanke, fühlt euch 
völlig frei in der Umsetzung.“ 
Nach der Pause übernahm Kir-
chenmusikdirektor Stefan 
Romankiewicz. Er probte mit 
den Frauen die Lieder, begin-
nend mit dem Begrüßungslied 
„Oro mai“ über „Du bist da“ und 
„Wonderfully made“ bis hin 
zum bekannten Abschlusslied 
„Der Tag ist um“. Er erläuterte, 
sang und spielte am Klavier vor, 
und dann stimmten alle ein.
Neben den vielfältigen Infor-
mationen und dem gemeinsa-
men Singen gab es zudem eine 
Impulsandacht sowie ein 
gemütliches Beisammensein, 
um ins Gespräch zu kommen 
und sich auszutauschen. Nicht 
zu vergessen die ausgedruckten 
Rezepte. Denn nach dem Got-
tesdienst am 7. März wird zum 
gemeinsamen Beisammensein 
eingeladen, meist bei einem 
Angebot von landestypischen 
Gerichten.  Auf der Rezeptliste 
stehen unter anderem die Vor-
speisen Grüner Mangosalat mit 
Kokos und Ika Mata, die Haupt-
gerichte Rukau und Lamm-
fleisch mit Kokos und als Des-
sert Banana Poke.

Naila  –  Über Konfessions- und 
Ländergrenzen hinweg enga-
gieren sich Frauen beim Welt-
gebetstag dafür, dass Mädchen 
und Frauen überall auf der Welt 
in Frieden, Gerechtigkeit und 
Würde leben können. So ent-
stand die größte ökumenische 
Basisbewegung christlicher 
Frauen weltweit, und dies seit 
dem Jahr 1927. Der Weltgebets-
tag findet immer am ersten 
Freitag im Monat März statt, 
und auch die Weltgebetstags-
teams der Kirchengemeinden 
im Dekanat Naila laden wieder 
ein – heuer somit am 7. März. 
„Wir sind wunderbar geschaf-
fen und die Schöpfung mit uns.“ 
Diese positive Sichtweise ver-
mittelt der Titel des diesjähri-
gen Weltgebetstages von Chris-
tinnen der pazifischen Cook-
inseln.
Bei einem Treffen im Saal des 
Schwarzenbacher Gemeinde-
hauses empfingen die Deka-
natsfrauen Carmen Krügel, 
Karin Friedrich, Ute Lämmer-
hirt und Stefanie Schultz die 
Organisationsteams der einzel-
nen Kirchengemeinden mit 
einem leckeren Cocktail. Über 

Weltgebetstag 2025 am Freitag, 7.  März im Dekanat Naila: 

Gemeinsam für Frieden und Gerechtigkeit

und viele der Frauen bastelten 
gleich ein Muster mit.
Das Bild mit dem Titel „Won-
derfully Made“ von den Künst-
lerinnen Tarani Napa und 
Tevairangi Napa ziert das Deck-
blatt der Gottesdienstordnung, 
die besprochen wurde. Carmen 
Krügel gab Hinweise und Tipps. 
Sieben Sprecherinnen braucht 
es zur Gestaltung des Gottes-
dienstes, und Carmen Krügel 
merkt an, dass die Lektorin aus 
dem Hintergrund vorlesen oder 
sprechen könne. „Aber das ist 

betont Carmen Krügel, die 
gemeinsam mit ihren Mitstrei-
terinnen Anregungen zur 
Dekoration des Altarraumes 
der Kirche oder des Gemeinde-
hauses aufgebaut hatte – und 
dies mit landestypischen Uten-
silien. „Es können als Willkom-
mensgruß kleine Blüten aus 
Krepppapier zum Reinstecken 
ins Haar gebastelt werden, ein-
fach und unkompliziert“, versi-
cherte Carmen Krügel, und in 
der Pause zeigte Ute Lämmer-
hirt, wie diese kreiert werden – 

30 Frauen lauschten den Aus-
führungen, erfuhren Wissens-
wertes und Informatives über 
die Cookinseln mit ihren etwa 
15.000 Bewohnern. Insgesamt 
sind es 15 Inseln, die aufgereiht 
wie eine Perlenkette weit ver-
streut im Südpazifik liegen; 
Tourismus ist der wichtigste 
Wirtschaftszweig. Als bren-
nendstes gesellschaftliches 
Problem gilt die weit verbreite-
te häusliche und sexualisierte 
Gewalt. „Die gibt es, aber darü-
ber wird nicht gesprochen“, 

  ANZEIGE

Geparkten Pkw beschädigt 
Naila –  Am Samstag in der Zeit 

zwischen 11.30 Uhr bis 12.00 Uhr 

war ein brauner Opel Meriva in 

der Weststraße geparkt. Wäh-

rend dieser Zeit fuhr ein anderer 

Verkehrsteilnehmer  gegen die 

Fahrerseite und beschädigte 

diese von vorne bis hinten. Der 

Schaden am Opel wird auf etwa 

4.000 Euro geschätzt. Zeugen  

werden gebeten sich bei der 

Polizei Naila unter 09282/ 

979040 zu melden. 

Versuchter Einbruch 
Bad Steben –  In der Zeit zwi-

schen Freitagabend und Sams-

tagmorgen versuchte sich ein 

Unbekannter Zutritt zu einem 

Büroraum zu verschaffen. Am 

Fensterrahmen stellte ein Mit-

arbeiter mehrere Hebelspuren 

fest. Der Schaden an der Fens-

tereinheit beläuft sich auf etwa 

500 Euro. Zu einem Entwen-

dungsschaden kam es nicht. 

Zeugen, die Hinweise zum Täter 

geben können, werden gebeten 

sich bei der Polizei Naila unter 

09282/979040 zu melden. 

Aus dem Polizeibericht
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Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

31.01. Altstädter Apotheke Hof

01.02.  Pluspunkt Apotheke Hof

02.02. Löwen Apotheke Hof

03.02. Franken Apotheke Naila

04.02. Igel Apotheke, Wallenfels

05.02.  Sonnen Apotheke Schwarzenbach a.Wald

06.02. Kur Apotheke, Bad Steben

07.02. Löwen Apotheke Hof

08.02.  Klick Apotheke Selbitz

Da immer wieder Abweichungen vom hier  abgedruckten 

Apotheken-Notdienstplan  möglich sind, rufen Sie bitte 

den  Notdienst unter  https://www.blak.de/

notdienst/oeffentliche-notdienstsuche/

umkreissuche auf, wählen  Sie  22833  

(Handy) , 0800 00 22833  oder  scannen Sie  

den  abgedruckten  QR-Code. 

BKK Faber-Castell & Partner Geroldsgrün

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und vier-

ten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr für Sie 

da. Nächste Sprechstunde am  Dienstag, 11. Februar

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

•01./02.02.    Wilhelm Lehmann

                          Goethestr. 2a, 95182 Döhlau

                           Tel.Nr.: 09286 / 1030

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr

                                            18.00 - 19.00 Uhr

Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst: 

 Rufbereitschaft jeweils ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr:

Fr.,31.01.    Dr. Christiane Herten, Tel. 0152/59071032 

Sa.,01.02.:   Kleintierpraxis Ludwigsmühle, Selb, 

                     0173/5774450 

So.,02.02.:   Kleintierzentrum Münchberg 

                     09251/8798800

Mo.,03.02.:   Kleintierpraxis Konradsreuth, Tel. 

                     09292/967877 

Di., 04.02.:   Kleintierpraxis Kießl, Marth, Marktredwitz, 

                     Tel. 09231/8688 

Mi., 05.02.:  Dr. Rolf Engelbrecht, Hof, Tel. 09281/93700

Do.,06.02.:  Pia Gruner, Berg, Tel. 09293/9334436

Fr.,07.02.:   Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und 

                     Stefan Tel. 0171 7742244

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 

www.tbvoberfranken.de      Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Naila/Issigau  – Führungen mit Waldspaziergang 

 jeden ersten Dienstag im Monat: 

Issigau: 10 Uhr, Naila: 13 Uhr      

          4. Februar, 4. März

sowie jeder erste Samstag im Monat  um 10 Uhr. 

Issigau:   1. Februar

Naila:  1. März  

Persönliche Beratung und Baumauswahltermine nach telefonischer 

Terminabsprache. Infos unter www.wnf-frankenwald.de,   

Tel.: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem 
Wald- und  Naturfriedhof 
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  Titelfoto: Weltgebetstag der Frauen am 7. März tgebetstag der 

Frauen

 am Freitag, 7. März

Wassergymnastik und Gymnastik in der Halle beginnen ab 12. 

Februar  wieder.

Reha-Sport in Schwarzenbach a.Wald
 beginnt wieder am 12. Februar

Mo., 10. Februar 

 Hof, BRK-Kreisverband, 

Ernst-Reuter-Str. 66 b,

 14.00 bis 19.00 Uhr

Do., 27. Februar 

 Schwarzenbach/Saale,

Grundschule, Breslauer Str. 9, 

16.00 bis 20.00 Uhr

Fr., 28. Februar 

 Naila, Gymnasium (Eingang 

über Frankenhalle), Finkenweg 

15, 16.00 bis 20.00 Uhr

Um Wartezeiten zu verkürzen 

und einen reibungslosen Ablauf 

zu gewährleisten, ist für die Blut-

spendetermine eine Terminre-

servierung nötig. Diese kann 

über die Internetseite www. blut-

spendedienst.com/blutspende-

termine erfolgen oder telefo-

nisch unter der kostenlosen 

Spenderhotline 0800 11 949 11.

Blutspendetermine

Kostenloses Angebot und Beratung bei IhnenKostenloses Angebot und Beratung bei Ihnen

zuhause – wir sind Ihr regionaler Partner.zuhause – wir sind Ihr regionaler Partner.

Förderungen möglich!Förderungen möglich!

Jetzt beraten lassen:Jetzt beraten lassen:

TREPPENLIFTE – Beratung, Planung und Montage

ALLES FÜR IHRE 
PFLEGE ZUHAUSE

Kronacher Str. Bahnhofss
tr.

Selbitztalstr.

Hofer Str.

Hauptstr.

Sanitätshaus

Hof - Selb - Naila

Sie finden unsere Filiale in Naila ab sofort hier: 

Kronacher Str. 19Kronacher Str. 19

Wir sind umgezogen!Wir sind umgezogen!

Seit 40 Jahren in NailaSeit 40 Jahren in Naila www.sperschneider-hof.de

Telefon (nicht geändert) 
09282 - 57 84

Praxis Dr. Eger / D. Gunsenheimer
Naila – Marktplatz 16 – Telefon: 09282/1304

Vertretung: Praxis Voit/Lucas, Naila und Praxis Richter / Kothmann, Selbitz

P R A X I S U R L A U B

von Mo. 10.02. bis einschließlich Fr. 14.02.2025

 

 

Sanitätshaus 

Orthopädietechnik 

Rehatechnik 

Orthopädieschuhtechnik 

Ihr Sanitätshaus in Naila! 
 

Hauptstraße 2a 

Tel. 09282 / 98 48 690 

www.jahn-ot.de 

4 Wir im Frankenwald



Bad Steben  – 1972 gründeten 
die Leipziger Künstler Günter 
Glombitza (1938-1984), Werner 
Hennig (1935-2014), Egbert 
Herfurth (* 1944), Bernd Hertel 
(* 1940), Rolf Münzner (* 1942), 
Günter Richter (* 1933), Arno 
Rink (1940-2017), Peter Schnür-
pel (* 1941) und Peter Sylvester 
(1937-2007) die Leipziger Gra-
fikbörse e.V., um sich gegenüber 
dem streng kontrollierten 
Staatlichen Kunsthandel der 
DDR selbst bestimmt zu organi-
sieren und die eigenen Werke zu 
vermarkten. Am 03. November 
1972 wurde dieses Forum der 
“Schwarzen Kunst“ (d. i. Grafik) 
als Grafikmarkt erstmals in der 
Alten Börse am Naschmarkt in 
Leipzig eröffnet, die für immer-
hin 18 Jahre repräsentativer 
Ausstellungsort und zugleich 

namengebend war. Als Biennale 
zählt sie zu den ältesten und 
wichtigsten Vereinigungen zeit-
genössischer Druckgrafik in 
Deutschland. Seit 2021 ist sie 
Kooperationspartner des Gra-
fikmuseums Stiftung Schreiner.
Präsentiert werden überaus 
spannende Werke sämtlicher 
Drucktechniken von 87 Künst-
lern und von deren Gästen aus 
Deutschland, Frankreich, den 
Niederlanden und der Ukraine. 
Hierbei wird das Papier selbst 
zum vielgestaltigen „Spiel-
Raum“, um sich dem Thema auf 
unterschiedlichste Weise zu 
nähern: Erinnerungen und 
Träume aus fernen Kindheitsta-
gen werden wiederentdeckt, 
neue Sichtweisen auf Räume, 
Landschaften und ganz alltägli-
che Dinge ermöglicht. Hierunter 

zählt auch die monumentale 
Kaltnadelradierung End Spiel 
im Abschieds Raum (2023) von 
Horst-Peter Meyer (* 1947) aus 
Weimar in Thüringen, der hier-
für mit dem Wolfgang Schrei-
ner-Stiftungspreis für Druck-
grafik 2025 prämiert wurde. Mit 
diesem im Zweijahresturnus für 
herausragende Leistungen auf 
dem Gebiet der zeitgenössi-
schen Druckgrafik verliehenen 
Förderpreis wird an Dr. Wolf-
gang Karl Schreiner 
(1930−2015) erinnert, der sich 
als Sammler und Museums-
gründer besondere Verdienste 
um die Grafik erworben hat.

Die Vernissage ist am Sonntag, 
dem 02. Februar 2025, um 11.00 
Uhr. 

38. Leipziger Grafikbörse vom 02. Februar 2025 bis 06. April 2025

Spiel-Räume

Magret Sander, Spiel 1/2024, 2024, Ätzradierung & Zeichnung, 52 × 78 cm.
 Foto: © Magret Sander bzw. Leipziger Grafikbörse e.V., 2025

GOLDAMMERWEG 28 · 95119 NAILA · TEL. 09282 / 9822-0

KOMM
INS
TEAM

www.brett-einsiedel.de/jobs 

ONLINE
BEWERBUNG

Dein 

Ausbildungsplatz 

für 2025 zum 

Steuerfach-
angestellten
(m/w/d)

in der Steuerkanzlei

ganz in Deiner Nähe.



Fußböden
Malerarbeiten
Trockenbau
Spachteltechniken
Beratung

0 92 88/67 35
info@malerreiss.de
www.malerreiss.deMalerfachbetrieb Reiss GmbH | Bobengrüner Straße 6 | 95138 Bad Steben

Wohnungsauflösungen – Entrümpelungen
vom Dachboden bis zum Keller

➤ ohneVorarbeiten durch Sie !!
Kostengünstig mitWertverrechnung

HMS Prell - Inh.: Stephan Prell
Kirchstraße 14 – 95131 Schwarzenbach aWald

Tel.: 09289/2680053 – mobil: 0151/15521030 – Homepage: www.hmsprell.info

HALLENFLOHMARKT
95180 Berg · OT Schnarchenreuth

SAMSTAG, 01.02.2025
Unser Ladengeschäft ist  

von 12 bis 15 Uhr geöffnet

Fa. Gebhardt
Tel.: 0 92 93/15 00
Entrümpelungen und

Haushaltsauflösungen

Große Auswahl auf 400 m²!
Bücheraktion:  

3 Bücher nach Wahl für 1,- Euro!

u.a. Porzellan, Kristall, el. Geräte,  

Bilder, Wäsche, Kleinmöbel u.v.m.

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

8eue 8achbarschaft?
Wir helfen gern.

ȅȏȇȆ / Ȏȅȅ ȇ5 ȆȆ5
www.remax-bayreuth.de        mail@remax-bayreuth.de

Karosserie-

schweißarbeitenN
E
U
! N

E
U
!

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

Tel.: 03431/615652 
Mobil: 0170/5077265

Ich komme zu Ihnen vor Ort. 
04741 Roßwein, Mesweg 1

Kundendienst, Verkauf und Beratung  
von Nähmaschinen in Geroldsgrün, Kreis Hof

Firma 

Peter Bamberg
Meisterbetrieb im Installateur  

und Heizungsbauerhandwerk

• Heizungsanlagen aller Art

• Planung/Beratung/Kundendienst

• Reparaturen

• Sanitäre Anlagen

Bad Steben Geroldsgrüner Str. 32

Tel.: 0 92 88-4 61 90 53

Mobil: 0171-83 906 82 

und  0151-688 00 643

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666
Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

3

Dorfwirtshaus Dorfwirtshaus 

HildnerHildner 
www.dorfwirtshaus-hildner.de 

Neuengrün, Tel. 09262/8433

Jeden Sonntag  
reichhaltiger Mittagstisch 

STOCKFISCHSTOCKFISCH
Wir bitten um rechtzeitige Reservierung.

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald
6 Wir im Frankenwald



Schwarzenbach a.Wald - Ein Roadtrip durch Slowenien, Kroatien, 

Montenegro, Albanien und Mazedonien in den Garten der Götter. Wer 

kennt sie nicht - die Odyssee, die Ilias, die Schlacht um Troja, 

Orpheus und Eurydike, die Streitigkeiten der Götter Zeus, Hera, Apol-

lon und Aphrodite, Göttermythen und Heldenepos. Doch abgesehen 

von einer regen Sagen- und Legendenwelt entwickelte sich im anti-

ken Griechenland eine der ältesten und wichtigsten Hochkulturen 

Europas. Ein Streifzug durch die wilden Gebirgslandschaften des 

Festlandes, einsame Bergdörfer oder pittoreske Küstenorte und den 

berühmtesten antiken Stätten Griechenlands. Weitere Höhepunkte 

der Reise sind die quirlige Hauptstadt Athen und die Inseln Lefkada 

und Zakynthos. Multi-Media-Film am Dienstag, 11. Februar um 19 

Uhr im Philipp-Wolfrum-Haus (Marktplatz 17) in Schwarzenbach 

a.Wald; Referentin Sigrid Wolf-Feix; Gebühr 3 Euro 

11. Februar, 19 Uhr
Griechenland – Garten der Götter

Ehrenamtlich
tätige Einzelperson

HOF
BERLINER
PLATZ 3

Durchgeführt von:

Das Projekt wird gefördert nach§ 45c Abs. 9 SGB XI (Förderung regionaler Netzwerke)

WEITERE INFORMATIONEN UNTER:
Leitstelle Pflege Hofer Land
Telefon: 09281-546 994 901 oder
E-Mail: netzwerk@leitstelle-pflege.de

KOSTENFREIE
SCHULUNG

Dienstag,
18. Februar 2025

9:00 - 16:00 Uhr

INFORMATIONS
VERR NSTALTUNG

Montag,
3. Februar 2025

17:30 - 18:30 Uhr

WAS IST DAS?
Haben Sie einen Pflegegrad, benötigen Unterstützung im Alltag
und möchten diese Hilfe in Ihrem privaten Umfeld organisieren?

Oder interessieren Sie sich für ein
ehrenamtliches Engagement mit

Aufwandsentschädigung bei
hilfesuchenden Personen?

  ANZEIGE

Unlimited
Rope Solutions

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz, intensive und professionelle 

Einarbeitung, leistungsgerechte Vergütung und viele Bonusleistungen (Anwesenheits-

prämie, Jahressonderzahlung, Fahrtkostenzuschuss und Tankgutschein)! 

Senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an  bewerbung@liros.com
Mit technischem Verständnis und schneller Auffassungsgabe freuen wir uns auf Sie 
auch als Quereinsteiger!

LIROS ist der Spezialist für technische Faserseile. 

Wir suchen  Sie  (m/w/d) als

LIROS GmbH
Frau Silvia Wolfrum • Sieggrubenstr. 7 • 95180 Berg • Tel. 0 92 93 / 80 02 022

Die ausführlichen Stellenbeschreibungen finden Sie hier:

Flechter /  Zwirner

Mitarbeiter
Produkt ion

Eigentumswohnungen in 95119 Naila,
Dr.Hilmar-Jahn Str. 5 und 7 zu verkaufen

teilweise vermietet
3 und 4 Zimmerwohnungen
ideal als Kapital Anlage
rufen Sie uns an oder vereinbaren Sie einen
Termin mit uns.

Tel.: 09282 / 5990 · Mobil: 0177 2447635
Thomas Söll
Kronacher Str. 111 – 95119 Naila
info@gewerbe-wohn-immobilien.de

Kranken- / Reha- / Patienten- / RollstuhlfahrtenKranken- / Reha- / Patienten- / Rollstuhlfahrten
Dialysefahrten, Arztbesuche,
Fahrten zu Strahlen-/Chemotherapie,
Ambulante Operationen, Reha und
Anschlussheilbehandlungen

FAHRDIENSTFAHRDIENST
Weils drauf ankommt, wie man ankommt!!

Jan Stöcker

95131 Schwarzenbach am Wald, Am Rosenbach 15

fahrdienst@stoecker-reisen.defahrdienst@stoecker-reisen.de

0170 / 20 68 7560170 / 20 68 756

Ihr zuverlässiger Partner  
für moderne Haustechnik

FRANK & TÖCHTER HAUSTECHNIK UG
Albert-Einstein-Straße 1 95028 Hof
Tel. 0172/2007974 www.frankundtoechter.com

Heizungsinstallation und  
Badneugestaltung zu  
Top-Konditionen:

30% auf Heizungstausch
20% auf Badsanierungen

Gaststätte 
Waldlust  

Gemeinreuth/Bernstein   
95131 Schwarzenbach a.Wald 

Telefon: 09289/9604778
oder 09289/9647050 
Mobil: 0175/7791209

Freitag 31.01. von 17 - 21 Uhr

Schlachtschüssel-Essen
Gebackenes Blut

Samstag 1.02. von 11 - 14 Uhr

Schlachtschüssel-Essen

Sonntag 2.02. von 11 - 14 Uhr

Schlachtschüssel-Essen
An allen Tagen gibt es

diverse andere Gerichte

JEDEN SONNTAG

ab 11 Uhr  
Mittagstisch

JEDEN MITTWOCH

ab 16:30 Uhr
Schnitzel- und Schaschlik-Tag

Wir bitten um Vorbestellung
Mit freundlichen Grüßen:
Familie Steger mit Team
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Wir haben in Liebe und Dankbarkeit Abschied genommen von

Anni Manger
geb. Teichmann

* 26.01.1933 † 23.01.2025

In liebevoller Erinnerung:

Deine Sabine und Michael mit Anne-Lena und Carina

Deine Inge

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Für alle Anteilnahme bedanken wir uns herzlich.

Im Namen aller Angehörigen
der Familie Opavsky und Hagen

Die herzliche Anteilnahme so vieler Menschen
beim Abschied von unserer lieben Heike hat
uns tief berührt und erfüllt uns mit großer
Dankbarkeit.

So fühlten wir uns durch jede persönliche
Zuwendung mitgetragen – durch die
trostspendenden Worte in den Trauerkarten,
durch jeden Händedruck, jede Umarmung und
jedes unterstützende Gespräch.

Heike OpavskyHeike Opavsky
23.05.1971 - 09.11.202423.05.1971 - 09.11.2024

Wir danken besonders für die
würdevoll gestaltete
Trauerfeier. 

für die überwältigende Anteilnahme zum Abschied von

Werner Schiewer
* 3. 11. 1950 ✞ 12.1.2025

allen Verwandten, Nachbarn, Freunden und Bekannten für die mitfühlenden
Worte, Karten, Blumen und Geldgeschenke

Ein besonderer Dank:
dem Team der Diakonie Martinsberg für die langjährige, liebevolle Pflege
seinen Hausärzten Dr. Wolfgang Goller, Carolin Stöcker und Daniel Grimm mit
ihren Praxismitarbeiterinnen für die jahrzehntelange hervorragende Betreuung
seinen Therapeuten für alle Unterstützung
dem SAPV Palliativnetz Dreiländereck für die Begleitung
den ehemaligen Kollegen und der Polizeiinspektion Naila
den Freunden des VfR Steinbach und des Frankenwaldvereins Steinbach
der MS-Selbsthilfegruppe
Pfarrer Daniel Graf und dem Posaunenchor Steinbach für die tröstenden
Worte und die würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier
dem Sportheimdienst
dem Bestattungshaus Hollerbach

Karin Schiewer mit Familie

D

A

N

K

E

Nachruf 

Der Frankenwaldverein trauert um sein langjähriges Mitglied

Hans-Joachim Dingenthal
„Hansi“ hatte in unserer Ortsgruppe über viele Jahre Verantwortung 

als Wanderwart und stellvertretender Obmann übernommen. 

Wir werden ihm für alle Zeit ein ehrendes Andenken bewahren.

Den Hinterbliebenen sprechen wir unser tief 

empfundenes Mitgefühl aus.

FWV-OG Lichtenberg im Namen aller Mitglieder



Die Nailaer Brauerei MetaBrew 

Society hat einen Spendenscheck 

in Höhe von 600 Euro an den Kin-

dergarten & Krippe Froschgrün/

Naila überreicht. Das Geld kam bei 

verschiedenen Aktionen des Brau-

hauses zusammen und soll für den 

Spielplatz, Spielgeräte und Spiel-

sachen des Kindergartens und der 

Krippe verwendet werden. Die 

Kinder bedankten sich bei den 

Spendern mit einem selbstgemal-

ten Bild. Das Foto zeigt vorne Peter 

Schrepfer (links) und Geschäfts-

führer Holger Mannweiler (rechts) 

von der MetaBrew Society und die 

Kindergarten & Krippe-Leiterin 

Julia Wendel (Mitte).

MetaBrew Society spendet 600 Euro 
an Kindergarten Froschgrün

NAILA · MARXGRÜN · BINDLACH · 2x MARKTREDWITZ · BRAND  
TIRSCHENREUTH · KEMNATH · MEININGEN · SCHMALKALDEN

+

AB SOFORT 
IN NAILA &  
MARXGRÜN!

www.logowik.com

IMMER ÜBER  
750 FAHRZEUGE
SOFORT VERFÜGBAR

  Jetzt Suche starten

www.logowik.com

www.auto-brucker.de

Gasthof Rodachtal Schwarzenstein Tel. 09289/239

traditionell hausgewässert STOCKFISCH zur Abholung

Termine www.gasthof-rodachtal.de 

Familie Frank
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Manchmal bist Du in unseren Träumen, oft in unseren Gedanken.
Du bist immer in unserer Mitte und für ewig in unseren Herzen.

Danke
Wir bedanken uns von ganzem Herzen bei allen,
die ihre Verbundenheit in so liebevoller und
vielfältiger Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Unser besonderer Dank gilt

- Herrn Pfarrer Markus Hansen für die einfühlsame
Trauerfeier

- der musikalischen Begleitung
- Herrn Landrat Klaus Löffler
- allen Kollegen vom Landratsamt Kronach
- dem Obst- und Gartenbauverein Geroldsgrün
- der Soldaten- und Reservistenkameradschaft

Langenbach
- dem CSU Ortsverband Geroldsgrün
- dem Frankenwaldverein Langenbach
- der Arzpraxis Dr. Frank Pohl und Peter Robel mit

Team in Geroldsgrün
- dem Bestattungsunternehmen Neubauer / Köstner

Nordhalben für ihre Unterstützung und
Organisation

In liebevollem Gedenken

Deine Elke
Deine Mutter

Langenbach, im Januar 2025

Klaus

Hartenstein
† 23.12.2024

Barbara Zapf
† 30.12.2024

Schwarzenbach amWald, im Januar 2025

Von Herzen sagen wirDAN K E

– allen Verwandten, Freunden und Bekannten, die sich
auf den Weg gemacht haben, um gemeinsam mit uns
Abschied zu nehmen. Die große Anteilnahme hat uns
überwältigt.

– für die zahlreichen Karten, Blumen und Geldspenden,
die tröstenden Worte, für einen stillen Händedruck
und jede Umarmung.

– Herrn Pfarrer Schübel für die Ausgestaltung der
Trauerfeier.

– dem Obst- und Gartenbauverein für den persönlichen
Nachruf und dem Blumengruß.

– Herrn Dr. Ulrich Voit, Frau Dr. Tatiana Zabel und
dem Team der Intensivstation des Klinikums Naila für
die fürsorgliche Betreuung.

– dem Team der Ambulanten Sternenpflege und den
Sternenköchen.

– dem Bestattungshaus Hollerbach für die Unterstützung.

Manuela und Jürgen
Tobias mit Stephanie

Hast nie geklagt,Hast nie geklagt,
hast stets geschafthast stets geschaft

gar manchmal über deine Kraft.gar manchmal über deine Kraft.
Du warst so einfachDu warst so einfach

und so schlicht,und so schlicht,
 dein ganzes Leben  dein ganzes Leben 

war nur Plicht.war nur Plicht.
Hast uns geliebt,Hast uns geliebt,

 umsorgt, bewacht  umsorgt, bewacht 
und selten nur an Dich gedacht.und selten nur an Dich gedacht.

Allen hast du gern gegeben,Allen hast du gern gegeben,
immer helfen war dein Streben.immer helfen war dein Streben.
Du hast ein gutes Herz besessenDu hast ein gutes Herz besessen
nun ruht es still und unvergessen.nun ruht es still und unvergessen.

Menschen die wir lieben, bleiben für immer, 

denn sie hinterlasse Spuren in unseren Herzen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied  

von meiner lieben Ehefrau, herzensguten Mutter  

und Oma, Schwester und Patin

Sigrid Schulz geb. Frank* 6.7.1957  † 20.1.2025Schwarzenstein, im Januar 2025
Dein Ehemann Wolfgang 

Deine Tochter Katrin mit Bert und Lennart 

Deine Schwester Hanni Wolfrum 

Deine Patenkinder Kai und  

Jan Wolfrum mit Familien 

Hanne und JoDie Urnentrauerfeier findet am Freitag, den 07.02.2025  um 12 Uhr auf dem Wald- und Naturfriedhof in Naila statt. Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

D A N K S A G U N G

Wir danken allen, die sich mit
uns in stiller Trauer verbunden
fühlen und ihre Anteilnahme auf
vielfältige und liebevolle Weise
zum Ausdruck brachten.

Waltraud
Fröber

† 24. 12. 2024

Geroldsgrün, Februar 2025

Familie Hölzel

Familie Munzert

Wir nehmen Abschied von unserem lieben Bruder

Bernhard Heinzel
* 26.11.1952 † 05.01.2025

Carlsgrün, Berg, Himmelkron, im Januar 2025

In liebevollem Gedenken:

Deine Schwester Irmgard mit Familie

Dein Bruder Walter mit Sandra

und alle Angehörigen

Die Urnentrauerfeier findet am Mittwoch, den 5. Februar 2025

um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Bad Steben statt.

Für alle Anteilnahme bedanken wir uns recht herzlich.

Unser besonderer Dank gilt allen, die ihn in der letzten Zeit

begleitet haben.

Unser Ehrenmitglied  

Dr. Bruno Frobel 
hat uns in hohem Alter verlassen. Bruno war ausgewiesener Spezialist 

für Bergbau, Geologie und Mineralogie im Frankenwald. So unterstützte 

er mit großem Engagement über viele Jahre unser Besucherbergwerk.

Wir verabschieden uns mit einem letzten 

Glückauf!

Förderverein Friedrich-Wilhelm-Stollen e.V.
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Naila – Die Kinder der katholischen Kindertagesstätte Regenbogen in Naila zeigten großes Herz und Enga-

gement, als sie ihre Opferkästchen der Sternsingeraktion in die katholische Kirche Verklärung Christi 

brachten. Dekan Seliger empfing die kleinen Helfer freudig und würdigte ihr vorbildliches Handeln. Den 

Kindern ist bewusst, dass viele Kinder auf der Welt nicht das gleiche Glück haben wie sie selbst. Aus diesem 

Grunde wollten sie unbedingt helfen und leerten ihre Spardosen, um Gutes zu tun. Inspiriert durch religiö-

se Geschichten, wie die von St. Martin und den heiligen Nikolaus, die beide für Nächstenliebe und Hilfsbe-

reitschaft stehen, wollten auch die Kinder ihren Beitrag leisten. Dekan Seliger nahm sich Zeit und zeigte 

ihnen die Weihnachtskrippe und im Rahmen einer schönen Tradition spielte er den Kindergartenkindern 

auf der Orgel einige Lieder vor, was bei den Kindern großen Anklang fand. Diese Aktion war nicht nur eine 

wertvolle Erfahrung für die Kinder, sondern auch ein Zeichen der Solidarität und des Mitgefühls. Die Freude 

am Geben und Teilen wurde an diesem Tag lebendig.

Kinder unterstützen die 
Sternsingeraktion

Naila –  Das traditionsreiche 
Autohaus Räthel in Naila und 
Marxgrün hat nach intensiver 
Suche nun einen würdigen 
Nachfolger gefunden. Sabine 
und Michael Siezio-Räthel, die 
das Familienunternehmen seit 
vielen Jahren erfolgreich 
geführt haben, übergeben das 
Ruder an die Familie Brucker. 
Das Autohaus Brucker wurde 
bereits 1977 in Brand gegrün-
det. 
Neben den Authohäusern der 
Familie Räthel in Naila, Marx-
grün und Bindlach, die 2025 
übernommen wurden, gibt es 
weitere Standorte in Marktred-
witz, Tirschenreuth, Pegnitz, 
Meiningen und Schmalkalden.
Die Suche nach einem geeigne-
ten Nachfolger gestaltete sich 
nicht einfach. „Wir wollten 
jemanden finden, der unsere 
Werte teilt und das Unterneh-
men in unserem Sinne weiter-

Die Tradition wird fortgeführt: 

Auto Brucker übernimmt 
Autohaus Räthel

führt“, erklärt Sabine Räthel. 
Mit der Familie Brucker haben 
sie schließlich die perfekte 
Lösung gefunden. 
Die Bruckers bringen nicht nur 
umfangreiche Erfahrung im 
Automobilbereich mit, son-

dern teilen auch die Philoso-
phie des Familienunterneh-
mens. „Es werden alle Mit-
arbeiter übernommen und es 
werden auch immer Lehrlinge 
gesucht“, so Inhaber Michael 
Brucker.

Das Foto zeigt von links: 2. Bürgermeister Jörg-Steffen Höger, Michael und 

Anja Brucker mit ihren drei Kindern, 1. Bürgermeister Frank Stumpf, 

Michael Siezio-Räthel und Sabine Räthel. Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und 
www.facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Wochenangebot
vom

03.02. – 08.02.2025

Frisches Kalbfl eisch vom Demeter-Hof Keidel in Thron – Exklusiv bei uns erhältlich.

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, sowie in den 
angrenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag und 
Freitag. 
Bestellungen sind möglich per Tel., Mail, WhatsApp, Messenger und natürlich komfortabel über die 
BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Unsere Landwirte diese Woche:
Strohschweine: Ritter Klaus, Schwingen; Tröger Jochen, Förmitz
Rinder: Ziehr Peter, Felitzsch; Keidel Karl-Ludwig, Thron

Roastbeef vom heimischen Rind, 
zart gereift 100 g 2,29 €

Frühstückswurst 100 g 1,49 €

Hausmacher Leberpreßsack 100 g 1,19 €

Paprikawurst 100 g 1,59 €

Bayerischer Käsesalat 100 g 1,39 €

Käse „Grünländer“ 100 g 1,59 €

Ab Donnerstag, 06.02.25:

Gyrospfanne vom Strohschwein 100 g 1,39 €

LAGER- 
ABVERKAUF

DIE GRÖSSTE AUSWAHL 
IN DER REGION!

95152 Selbitz | Bachgasse 5 | 09280-311 | info@kirschner-bodenbelag.de

Mo - Do 8:00 -18:00 | Fr + Sa 8:00 - 13:00

LAMINAT

14,95 €
ab

qm

Achensee Eiche

Belfort Eiche Silber

-25%

VINYLBODEN

11,95 €
ab

qm

verschiedene Designs

-37%

-50%

als Rollenware mit Fließrücken (Rollen-
breite: 2, 3, 4, 5m) oder als Click-System 
mit integrierter Dämmung

über 500 Rollen PVC, CV,  
Teppichboden am Lager |  
über 600 Restrollen im Abverkauf

Markenqualität, Egger Laminat, 7mm
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Ein großes Herz hat aufgehört zu schlagen.

Was man im Herzen trägt, kann man nicht verlieren.

Menschen, die man liebt, sterben immer zu früh, egal wie alt sie sind.

Wir sind traurig, dass du gingst, aber dankbar, dass es dich gab.

Plötzlich und unerwartet mussten wir Abschied nehmen von
meiner geliebten Ehefrau, unserer Mutter, Schwiegermutter,

Oma und Uroma

Nada Spasevski
geb. Janakievska

*15. 3. 1948 †24. 1. 2025

In Liebe:

Dein Ehemann Todor

und deine Kinder

Valentina, Sibela und Angelcé mit Familien

Die Beerdigung findet am Montag, 3. Februar 2025,
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Naila statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

„Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen“

Hans-Joachim Dingenthal
Herzlichen Dank

allen, die meinen lieben Mann und unseren lieben Vater auf seinem letzten Weg begleiteten,
sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme durch Wort, Schrift
und Geldzuwendungen zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank Herrn Pfarrer Hesse für seine einfühlsamen und tröstenden Worte,
dem Posaunenchor Lichtenberg, dem Bestattungsinstitut Hollerbach und der Arztpraxis
Dr. Tinter.

Karin Dingenthal, Beate, Anja und Simone mit Familien

Lichtenberg, im Januar 2025

Nachruf

Wir trauern um unseren langjährigen Mitarbeiter, Arbeitskollegen und Freund

Michael Ludwig
der am 26.12.24 plötzlich und für uns völlig unerwartet verstorben ist. 

Sein viel zu früher Tod hat uns alle erschü� ert.

Michael war nicht nur ein geschätzter Mitarbeiter und Kollege, er war vor allem 

ein Freund. Während seiner 33-jährigen Firmenzugehörigkeit haben wir ihn 

als einen stets zuverlässigen, kompetenten und hilfsbereiten Mitarbeiter und 

Kollegen kennen und schätzen gelernt. 

Michael war ein Antrieb für unsere Firma und hat maßgeblich zu unserem 

Erfolg beigetragen. Wir werden ihn in dankbarer Erinnerung behalten und ihm 

ein ehrendes Gedenken bewahren.

Das � efe Mitgefühl aller Kolleginnen und Kollegen gilt seiner Familie und allen, 
die ihm nahestanden.

Die Geschä� sleitung und die
Belegscha�  der Firma therma-Fensterbau GmbH

N A C H R U F

In unserem Leben 

hast Du Deinen Platz verlassen, 

in unseren Herzen bist Du immer bei uns.

Karin Neumeister

Wir trauern um unsere Mitarbeiterin, 

liebe Kollegin und einen wunderbaren Menschen.

„Horch a mol“ – Wir werden Dich sehr vermissen!

Deine Kolleginnen

aus dem Kindergarten und der Krippe Froschgrün  

und die Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila

Nachruf

Der Gesangverein 1862 Lichtenberg  

nimmt Abschied von

Rita Heller

Wir trauern um eine langjährige Wegbegleiterin,  

die für immer von uns gegangen ist.

Unsere liebe Rita war von 1946 bis 2020 nicht nur eine  

aktive Sängerin im Alt, sondern auch von 1986 bis 2021 der  

Kassier des Vereins und bis zu ihrem Tod ein sehr  

verbundenes Mitglied. Sie war sozusagen ein „Urgestein“ 

des GSV 1862 Lichtenberg und bereicherte unsere  

Chorgemeinschaft auf ganz persönliche Weise.

Ihre vorbildliche Mitarbeit 36 Jahre lang in der  

Vorstandschaft und ihre guten fachlichen Kenntnisse  

als Kassier haben wir sehr geschätzt.

Ein besonderer Dank gilt Rita für ihre große  

Unterstützung bei Anschafungen für die Sängerinnen  
und Sänger des Chores und Spenden in  

jeglicher Form zum Wohle des Vereins. 

Zurück bleibt die Erinnerung an einen  

besonderen Menschen.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt ihrer Familie  

und den Angehörigen.

Gesangverein 1862 Lichtenberg

Bettina Albig, 1. Vorsitzende 
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Ausstellung in der Spielbank Bad Steben

Farben.Spiel und Mysterien

Bad Steben – Insgesamt zehn 
Bilder der Künstlerinnen Doro-
thea Leist und Oxana Helmke 
schmücken das Foyer der Bad 
Stebener Spielbank. Die Kunst-
ausstellung trägt den Titel 
„Zwei Künstlerinnen aus Bad 
Steben stellen aus“ – eine Idee 
von Dorothea Leist, die bei 
Oxana Helmke und auch Spiel-
bankdirektor Udo Brauners-
reuther, wie man so schön sagt, 
„auf offene Ohren stieß“. Wäh-
rend Dorothea Leist nach 2022 
zum Thema „Farben.Spiel“ das 
zweite Mal im Foyer der Spiel-
bank einige ihrer Werke prä-
sentiert, freut sich Oxana 
Helmke über ihre Premiere und 
beide darüber, dass die Ausstel-
lung bis einschließlich des 24. 
Geburtstages der Bad Stebener 
Spielbank am 23. März noch 
zahlreichen Betrachtern 
zugänglich sein wird. Beim 
Betreten des Foyers wird der 
Blick nach rechts auf drei groß-
formatige Werke mit dem Titel 
„Mysterium“ gelenkt. „Diese 
haben einen unerhört großen 
künstlerischen Einsatz erfor-
dert, pro Werk 672 kleinförmige 
Dreiecke, die präzise mit dem 
dünnsten Pinsel ausgemalt 
sind“, erläutert Künstlerin 
Leist und auch, dass ein klarer 
Blick, eine ruhige Hand und 
jede Menge Zeit vonnöten 
waren. Des Weiteren präsen-
tiert die Künstlerin das Werk 
„Zielstrecke“, die Weiterent-
wicklung der Mysterien. Die 
Linien sind teilweise ver-
schnörkelt, zusätzliche Ele-
mente eingefügt. Beim Bild 
„Vollkommenes Glück“ ver-
schmilzt das Mädchen mit der 
Herzblume in der Hand. „Tat-
sächlich hat sie von ihrem 
geliebten Freund eine Rose 
erhalten, sieht aber das Herz 
ihres Geliebten, das ihr darge-
reicht wird“, lässt die Künstle-
rin das Bild „sprechen“. Fünf 
weitere Werke sind von Oxana 
Helmke, die zum Betrachten 

aller ihrer Kunstwerke in die 
eigene Kunstgalerie in der 
Luitpoldstraße einlädt. „In 
jedem Bild liegt eine Bot-
schaft“, betont die Künstlerin 
und ermuntert zugleich den 
Betrachter, sich Zeit zu neh-
men, um zu entdecken und für 
sich Schlüsse zu ziehen. Oxana 
Helmke, gebürtig aus Sankt 
Petersburg (geboren in Sery-
schewo - Amurskaya Oblast 
URSS, Russische Föderation), 
lebt seit 2017 mit ihrem Mann 
in Bad Steben, hat das Haus der 
früheren Metzgerei Völkel in 
der Luitpoldstraße 8 gekauft 
und saniert. Im Erdgeschoss 
befinden sich Galerie und Ate-
lier, die einladen. Unter den 
fünf ausgewählten Bildern für 
die Ausstellung in der Spiel-
bank befindet sich das Werk 
„Roulette des Lebens“, gerade-
zu passend zu dem Roulette im 
großen Spielsaal. Das sich 
„Drehende“ auf dem Bild wie 
auch der Roulettetisch sind fast 
parallel in der Anordnung. „Das 
Leben dreht sich, wir wissen 
nicht, was morgen kommen 
wird“, erklärt die Künstlerin ihr 
Bild, lässt Gedanken für den 

Betrachter offen und lenkt den 
Blick auf „Feierabend“. „Auch 
hier kann sich ein jeder hinein-
versetzen, selbst philosophie-
ren.“ Jede Farbe hat ihre eigene 
Kraft, Ruhe, Hoffnung oder 
kann Glauben geben, den Geist 
zu beruhigen. Dafür braucht es 
Zeit zur Betrachtung. Einfach 
in den bequemen Sesseln Platz 
nehmen, den Blick schweifen 
lassen – und dann die Gedan-
ken, hin zum Feierabend oder 
zum Roulette, egal ob dem des 
Lebens oder dem der rollenden 
Kugel im Spielsaal. Seit 2014 
lebt und arbeitet Dorothea 
Leist in Bad Steben. Sie hat mit 
ihrem Mann ein Haus erworben 
und in der Badstraße neben der 
katholischen Pfarrkirche als 
Mieterin ihr Kunstatelier. Die 
Kunstschaffenden, beide in Bad 
Steben lebend und wirkend, 
machen mit ihren ausgestell-
ten Werken Gedanken, Empfin-
dungen und Emotionen sicht-
bar. Dabei bedienen sich die 
beiden Künstlerinnen unter-
schiedlicher Techniken und 
Ausdrucksweisen und laden die 
Betrachter ein, eigene Wahr-
nehmungen zu kreieren.

Die Künstlerinnen Dorothea Leist und Oxana Helmke mit Spielbankdirektor 

Udo Braunersreuther, der gerne Künstlern eine Plattform zur Verfügung 

stellt. 

Möbel-Rothe
Helmbrechts     Hadergasse 4

Einrichtungshaus
Küchenstudio
Tel. 09252/272

Schnäppchen-Alarm!
Wegen Kollektionswechsel Küchen, Schlaf- 

zimmer, Wohnzimmer, Matratzen usw.

knallhart reduziert!

Max-Planck-Straße 22

95233 Helmbrechts

Tel. 09252/35 03 75

lackiererei.feilner@t-online.de

www.lackiertechnik-feilner.de

MEISTERHAFT AUTOREPARATUR

ALLES WIEDER GUT –

Die Kfz-Werkstatt

Ihres Vertrauens für

| Unfallinstandsetzung
 und Abwicklung

| Fahrzeuglackierung

| Kundendienst nach Herstellerangaben

• Geländer
• Treppen
• CNC-Dr./Fräsen
• Tel.: 09289-6696

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Kronacher Str. 7

95119 Naila

Tel.: 0 92 82 / 98 41 455

Fax: 0 92 82 / 98 41 456
info@metzgerei-schmidt.com

www.metzgerei-schmidt.com

Speisekarte (von 11 bis 13 Uhr) 

Dienstag, 04.02.2025:
Pizza 5,50 € 

Mittwoch, 05.02.2025:
Tortellini mit Spinat-Käsesauce  7,00 €

Donnerstag, 06.02.2025:
Gebackenes Blut mit 
Sauerkraut und Kartoffeln  9,50 €

Freitag, 07.02.2025:
Schweinefi let Geschnetzeltes 
mit Champigons und Nudeln  9,50 €

Öffnungszeiten:

Di – Mi 7 – 13 Uhr • Do – Fr 7 – 18 Uhr 

Sa 7 – 12:30 Uhr • Mo geschlossen
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Herren:
Training: Dienstags, 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr FEG-Arena

offiz. Trainingsbeginn am 11.02.2025

A-Junioren (U 19)
Training: Dienstags, 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr FEG-Arena

B-Junioren (U 17):
Training: Dienstag: 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr FEG-Arena

 (nach Absprache )

Donnerstag: 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr in der Frankenhalle 

C-Junioren (U 15):
Training: Dienstag: 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr in der Frankenhalle

Donnerstag: 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr in der Frankenhalle

D-Junioren (U 13):
Training: Freitags von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr in der Frankenhalle

E-Junioren (U 11):
FSV Naila 1:

Training: Dienstags von 17.45 Uhr bis 19.00 Uhr in der Frankenhalle

FSV Naila 2:

Training: Donnerstags von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr

 in der Gymnasiumturnhalle

F-Junioren (U 9):
Training: Freitags von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr in der Frankenhalle

 

Bambinis (U 7):
Training: jeden Freitag von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr in der Gymna-

siumturnhalle!!

Vorankündigung:
Freitag, 07.03.2025 um 18.30 Uhr: 

FSVJahreshauptversammlung  im Vereinsheim

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Thomas Wiedel (0160/7404411) oder

Tanja Färber (01520/6072415 oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb:

Oliver Frankenberger: 0163/7774314; Online: fsv-naila.de

Das Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen verschiedenster Art 

gebucht werden.

FSV Naila

Hof – Die Ausschreibung für 

den 9. Kunstpreis des Landkrei-

ses Hof hat begonnen und läuft 

noch bis Ende Februar.

Gesucht werden herausragende 

Künstlerinnen, Künstler oder 

Gruppen, die im Bereich der bil-

denden und darstellenden 

Kunst, der Musik oder der Lite-

ratur tätig sind und deren 

künstlerisches Schaffen in Ver-

bindung mit dem Landkreis Hof 

steht. 

Die weiteren Richtlinien zur 

Vergabe sowie ein Online-Be-

werbungsformular sind zu fin-

den unter https://www.

landkreis-hof.de/kunstpreis.

Der Landkreis Hof freut sich 

über Vorschläge, die bis zum 28. 

Februar 2025 entweder über das 

Online-Formular oder direkt 

beim Landratsamt eingereicht 

Ausschreibung für 9. Kunstpreis hat begonnen

Künstler gesucht! 

werden können. Vorschläge 

dazu  bitte mit einer Kurzbe-

schreibung sowie Fotos an:

Landratsamt Hof

Fachbereich Z1

Frau Leucht

Schaumbergstr. 14, 95032 Hof

oder per Mail an ehrun-

gen@landkreis-hof.de.

Der Hauptpreis ist mit 2.500 

Euro, der Förderpreis mit 750 

Euro dotiert.

Naila – Der nächste Vortrag des Historischen Vereins 

Oberfranken, Regionalgruppe Naila, findet am Diens-

tag, 4. Februar im 2. Stock des Bahnhofsgebäude Naila 

um 19.00 Uhr statt. Vortrag von Bertram Popp „Holz und Schiefer – 

historischer Hausbau im östlichen Frankenwald“.

Historischer Verein Oberfranken: 
Vortrag von Bertram Popp 

Freitag, 31.1., 20.00 Uhr, Herren IV-Bezirksklasse C:

TSV Bad Steben IV - SV Berg V

Samstag, 1.2., 15.00 Uhr, Herren II-Bezirksklasse A:

Freie Turnerschaft Naila - TSV Bad Steben II 

Samstag, 1.2., 16.00 Uhr, Herren III-Bezirksklasse B:

SV Berg IV - TSV Bad Steben III 

Samstag, 1.2., 17.00 Uhr, Herren VI-Bezirksklasse D:

TSV Bad Steben VI - TuS Töpen IV

Samstag, 1.2., 17.00 Uhr, Herren V-Bezirksklasse C:

SV Issigau II - TSV Bad Steben V 

Tischtennis - TSV Bad Steben

ten die Prüflinge mit präzisen 

Techniken, starkem Kampf-

geist und einer klaren Umset-

zung der erlernten Inhalte.

Nach einer intensiven Prüfung 

konnte Florian Wiessner 

schließlich allen Teilnehmern 

zur bestandenen Gürtelprü-

fung gratulieren. 

Mit strahlenden Augen und 

erschöpft, aber glücklich, nah-

men die Prüflinge ihre Urkun-

den und die neuen Gürtel in 

Empfang.

Deutschen Karate Verbands 

unter Beweis zu stellen.

Die Karatekas präsentierten mit 

viel Konzentration und Engage-

ment die verschiedenen Diszi-

plinen. Neben der Grundschule 

(Kihon) zeigten sie die Katas 

Heian Shodan, Heian Nidan, 

Heian Sandan, Heian Yondan, 

Heian Godan sowie die 

anspruchsvolle Tekki Shodan.

Anschließend wurden die Fer-

tigkeiten im Kumite (Frei-

kampf) geprüft. Hier überzeug-

Bereits im Dezember  stellten 

sich 26 Karatekas, darunter auch 

ein Prüfling für den Braungurt, 

ihrer nächsten Herausforde-

rung: der Prüfung zum nächsten 

Gurt im Karate. 

Unter den strengen Augen des 

Prüfers Florian Wiessner (3. 

Dan) galt es, das Erlernte aus 

dem Prüfungsprogramm des 

Erfolgreiche Gürtelprüfung mit 26 
Karatekas des Dojo Naila

Wer Lust auf einen entspannten Feierabendlauf zum 

Wochenbeginn hat, ist beim „Nailaer Night Run“, den die 

IfL Frankenwald anbietet, genau richtig. Wer nicht allein durch die 

Dunkelheit joggen will, kann ab sofort immer am Montagabend in 

netter Gemeinschaft Laufen gehen. Eine Vereinsmitgliedschaft ist 

nicht erforderlich: Jeder, der Spaß am Laufen hat, ist hier herzlich 

willkommen. Gelaufen wird jeweils eine Stunde – bei Bedarf in unter-

schiedlich schnellen Gruppen. Treffpunkt ist immer montags um 19 

Uhr am „GleisEins“ am Bahnhof Naila. Also einfach die Stirnlampe 

einpacken und vorbeikommen!

Gemeinsamer Feierabendlauf
 für alle

HALLEN-
FLOHMARKT

Selbitz-Sellanger
Grenzenberg 2

Jeden Samstag
von 10 bis 12 Uhr.

Alles, was das Herz

begehrt, u.a. Briefmarken
vor dem 1. Weltkrieg,

Münzen, Münzbriefe und
Ersttagsbriefe.

Herrenanzüge
Gr. 48 und 52, neu.
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 Rote Wangen, Tempo, Schweiß-
perlen, glückliche Gesichter – 
die Drittklässler der Evangeli-
schen Schule Naila sind im Seil-
springfieber. Sie nehmen am 
Projekt „Skipping Hearts – 
Springende Herzen“ der Deut-
schen Herzstiftung teil. „Für uns 
ist es heute Premiere und 
zugleich ein Test, ob das Ange-
bot langfristig etabliert wird“, 
erzählt Klassenlehrer Timo 
Kühl, der gemeinsam mit Sport-
lehrerin Anja Glanz die Mäd-
chen und Jungen nicht nur 
betreut, sondern auch selbst mit 
Begeisterung mitmacht. „Seil-
springen ist auch für zu Hause 
eine super Möglichkeit, sich 
sportlich zu betätigen, denn ein 
Springseil kostet keine Unsum-
men, das Springen ist nicht 
kompliziert und viel Platz 
braucht es auch nicht.“ Work-
shopleiterin Melanie Schrenk 
erteilt in der Frankenhalle den 
Unterricht in Theorie und Praxis 
und kann sich über begeisterte 
Mädchen und Jungen freuen. 
Mit „Rope Skipping“ (sportli-
ches Seilspringen) sollen Kinder 
motiviert werden, sich mehr zu 

bewegen, um Erkrankungen und 
Übergewicht so früh wie mög-
lich entgegenzuwirken – und 
das Konzept kommt an. Die 
Workshopleiterin erklärt, dass 
das Springseil mit den Griffen 
nur bis zu den Achseln gehen 
darf, damit man richtig springen 
kann. Wenig später erfolgt die 
Auswahl der Seile entsprechend 
der Größe. Dann erklärt und 
demonstriert die Workshoplei-
terin Melanie Schrenk verschie-
dene Sprünge, die jeder nach 
eigenem Können ausprobieren 
kann. Dafür gibt es einzelne Sta-
tionen, an denen Karten mit 
dem jeweiligen Sprung auslie-
gen. Mit Feuereifer trainieren 
die Kinder die zahlreichen 
Sprungvarianten; dabei steigert 
sich der Schwierigkeitsgrad vom 
„Basic Jump“ mit geschlossenen 
Beinen über den „Jogging Step“ 
im Laufschritt und den „Skier“ 
gleich dem Slalomfahren, also 
mit geschlossenen Beinen 
abwechselnd nach rechts und 
nach links, bis zum „Side Strad-
dle“ mit abwechselnd 
gegrätschten und geschlosse-
nen Beinen. Nach dem Motto 

„Mit kleinen Sprüngen viel 
erreichen“ widmet sich die 
Deutsche Herzstiftung seit 2006 
dem Problem Bewegungsman-
gel und führt an Grundschulen 
das Projekt „Skipping Hearts“ 
durch, um den Risikofaktoren 
für Herz-Kreislauf-Erkrankun-
gen bereits im Kindesalter ent-
gegenzuwirken. Die zahlreichen 
Sprungvariationen – ob allein, 
zu zweit oder in der Gruppe – 
bestaunten im Anschluss an den 
Workshop die Erstklässler als 
begeisterte Zuschauer.

Premiere für „Skipping Hearts“ an der Evangelischen Schule Naila

Seilspringen gegen 
Bewegungsmangel

Dienstag

- 16.15 - 17.45 Uhr Frankenhalle Naila

Minis (bis Jahrgang 2016), 

E Jugend gemischt (2014/2015)

Mittwoch

- 18.00 - 19.30 Uhr Frankenhalle Naila

männliche C + D Jugend (2010 - 2013),

weibliche B-Jugend (2008/2009 + 2010/2011)

- 19.30 - 21.00 Uhr Frankenhalle Naila

Jugendliche und Erwachsene m/w ab 16 Jahren

Freitag

- 17.30 - 19.00 Uhr Frankenhalle Naila

weibl. D-Jugend (2012/2013),

männl. D-Jugend (2012/2013), 

E-Jugend (2014/2015)

- 19.00 - 20.30 Uhr Frankenhalle Naila

weibliche B-Jugend (2008/2009 + 2010/2011),

Jugendliche und Erwachsene m/w ab 16 Jahren

Spieltermine 

Samstag, 1.2.25

10.00 Uhr HSG Weiden II - männl. C in Weiden

Sonntag, 2.2.25

16.30 Uhr HC 03 Bamberg II - Frauen in Bamberg

Für Fragen zum Training, bitte an Vorsitzende Martina Biegler 

(0160/94791439) wenden.

Email: 1.vorstand@hg-naila.de

Trainingstermin

Dienstag 19.30 - 21.00 Uhr Senioren Frankenhalle Naila

HG Naila  

 

 

Nur die Liebe zählt!  
 

Valentinsmenü 
 
 
 

für € 49,50 pro Person 
inkl. 1 Glas Prosecco p.P. 
 

Alle weiteren Getränke werden gesondert 
berechnet. 
 

Tischreservierung bis spätestens 
13.02.25 unter Telefon 09288/72-0 
erforderlich! Wir freuen uns auf Sie! 

 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

am 14.02.2025 
 

relexa hotel Bad Steben GmbH * Badstr. 26-28 * 95138 Bad Steben 
Telefon 09288/72-0  * Badsteben@relexa-hotel.de  *   www.relexa-hotel-bad-steben.de  

 

Burrata 
mit buntem 

Tomatensalat 
* 

Riesling-Senfsüppchen 
* 

Lammrücken 
im Mangoldmantel 

dazu Balsamciogemüse 
und Kartoffelgratin 

* 
Dreierlei 

von der belgischen 
Schokolade 
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Marxgrün – In diesem Work-
shop erhalten Sie Tipps zu vie-
len Themen, die speziell Frauen 
betreffen. Ab dem 40 Lebensjahr 
verändert sich unser Körper und 
bereitet sich auf die „Wechsel-
jahre“ vor, hier möchte ich 
Ihnen von Frau zu Frau Infor-
mationen geben damit sie ver-
stehen, was in Ihrem Körper 
passiert und wie Sie dagegen 
steuern können. Sie bekommen 
Hilfe an die Hand um sich 
gesund zu halten, zu werden 
und sich selbst wieder mehr 
Lebensqualität zu verschaffen. 
Termin: Mittwoch, 12. Febru-

ar 2025 um 19 Uhr (ausgebucht), 

Ganzheitliche Gesundheit mit Heilpflanzen, Schüßlersalzen & Co.

Naturheilkunde für Frauen

  ANZEIGE

ACHTUNG! Zusatztermin: 

Mittwoch, 12. März 2025 um 
19 Uhr;  Dauer: Eineinhalb Stun-
den Kosten: 16 Euro Anmeldung 
unter 09288/9259700 oder 
naturheilpraxis-marxgruen@ 
web.de. Alle weiteren Veran-
staltungen 2025 von Kräutern, 
Vorträgen, Entspannung und 
vieles mehr  finden Sie auf mei-
ner Homepage www.natur-
kraeuter-klang.de

Wirbelsäulengymnastik am 
Vormittag
5. Februar 2025, 4 x Mittwoch von 

9.30-10.30 Uhr. Leiterin: Gisela 

Eckardt; Gebühr 20 €

Ein Training zur Stärkung der 

Rumpf- und Rückenmuskulatur, 

Schulung von Koordination und 

Gleichgewicht, Kennenlernen ver-

schiedener Entspannungstechni-

ken, Vorbeugung von Haltungs- 

und Rückenproblemen sowie Trai-

ning von rückenfreundlichem Ver-

halten im Alltag. 

Poweryoga

5. Februar 2025, 3 x Mittwoch von 

10.30-11.30 Uhr. Leiterin: Gisela 

Eckardt; Gebühr 18 €

Einführungsworkshop - In diesem 

Workshop werden kraftvolle Hal-

tungen aus dem Yoga geübt. Es 

fördert auf der körperlichen Ebene 

Stabilität, Beweglichkeit und kann 

zudem auch eine Formung des 

Körpers zur Folge haben. Auf der 

geistigen Ebene fördert es die 

Konzentration, inneres Gleichge-

wicht sowie innere Ruhe.

Eine Kurzentspannung aus ver-

schiedenen Bereichen runden das 

Programm ab. Vorkenntnisse der 

Yogahaltungen sind nicht zwin-

gend erforderlich.

Energy Dance – auch online
5. Februar 2025, 4 x Mittwoch von 

17.00-18.00 Uhr. Leiterin: G. 

Eckardt; Gebühr 20 €

Lust auf Rhythmus, Bewegung 

und Musik? Mit einem rhythmisch-

dynamischen Fitness- und 

Gesundheitssport und abwechs-

lungsreicher, motivierender 

Musik. Den vielfältigen Bewe-

gungsabläufen kann man mühe-

los folgen, ohne Takte zu zählen.

Energy Dance
5. Februar 2025, 4 x Mittwoch von 

19.30-20.30 Uhr. Leiterin: Yvonne 

Dalle; Gebühr 20 €

Progressive Muskelentspan-
nung - Schnupperstunde
13. Februar 2025, Donnerstag von 

19.30-20.30 Uhr. Leiterin: Anni 

Goßler; Gebühr 5 €

Sie lernen alle Muskelgruppen 

Ihres Körpers in einer bestimmten 

Reihenfolge erst anzuspannen 

und dann zu entspannen. So hilft 

die Methode, innerlich ruhiger und 

gelassener zu werden. Stressbe-

dingte körperliche Beschwerden 

wie Schlafstörungen oder Muskel-

verspannungen können reduziert 

werden.

Kurse und Vorträge meistens im 

Philipp-Wolfrum-Haus, Markt-

platz 17, Schwarzenbach a.Wald 

Anmeldung bei Christine Rittweg 

Tel. 09289-5043 oder 

vhs@schwarzenbach-wald.de

 Anmeldeschluss eine Woche vor 

Kursbeginn.

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald

Mitglieder ließ die Vereinsfüh-
rung eigens personalisierte 
Magic Cups und Schnuller im 
TSV Carlsgrün-Design bei NUK 
anfertigen. Die Trinkpausen in 
den nächsten Sporteinheiten 
sind damit gesichert! Die bereits 
begehrten Magic Cups und 
Schnullis sind überdies noch bei 
der Vereinsführung erhältlich, 
Kontaktaufnahme per Home-
page tsv-carlsgruen.de genügt.
Im Laufe der nächsten Monate 
werden außerdem weitere 
Aktionen und Events für die 
Kids und Jugendlichen folgen, 
mit dem Ziel der bestmöglichen 
Förderung dieser Altersgruppe 
aus sozialer Verantwortung. . 
Näheres kommt auf der Vereins-
homepage und den Social 
Media-Kanälen des TSV Carls-
grün.

Bad Steben –  Neues Jahr - neue 
Schwerpunkte! Im Jahr 2025 
wird beim TSV Carlsgrün vor 
allem auch ein Fokus auf allen 
Kids und Jugendlichen liegen. 
Der Startschuss hierzu fiel mit 
einer Aktion für die Allerjüngs-
ten: Im Zuge des Mutter-Vater- 
bzw. Eltern-Kind-Turnens 
(wöchentlich am Donnerstag 
von 16.15 bis 17.15 Uhr) am 
16.01.25 ehrte 2. Vorsitzender 
Felix Baier die jüngsten Vereins-
mitglieder im TSV Carlsgrün mit 
Stand zum neuen Jahr und 
bedankte sich herzlich bei ihren 
Eltern.
So sind Helena, Levi, Oskar, 
Tamara, Helena und Maximilian 
allesamt erst Jahrgang 2022, 
respektive sogar 2023 und damit 
schon unter drei Jahren voll 
aktiv im Verein. Die Kids flitzten 

Menge Bewegungserfahrung. 
Und das mit Begeisterung sowie 
einem großen Lächeln auf den 
Lippen - einfach stark! 
Als Preis für die sechs jüngsten 

schon eifrig bei der Turneinheit 
mit ihren Eltern umher und 
übten mit Trainer Leon Ohmann 
fleißig vor allem  an Beweglich-
keit und Koordination, mit jeder 

Die sechs jüngsten Vereinsmitglieder im TSV Carlsgrün empfingen bei der 

Ehrung am 16.01.25 stolz ihre Präsente und probierten diese gleich 

gespannt aus.

Ehrung für die Jüngsten im TSV Carlsgrün!

Die Magic Cups und Schnuller ließ 

der TSV Carlsgrün eigens personali-

siert anfertigen. Die nächste Trink-

pause bei den Sporteinheiten ist 

gesichert.

Hammerweg 10

95119 Naila-Marxgrün

Telefon: 09288-9259700

www.natur-kräuter-klang

Migränetherapie

Wirbelsäulengelenk-
therapie

Atlaskorrektur

Wärme- und Breuß-
massage

Ohrakupunktur

Schröpfen

Klangtherapie

Wildkräuterführungen

www.natur-kräuter-klang.de

Migränetherapie

Wirbelsäulen- und 
Gelenktherapie

Atlaskorrektur

Wärme- und Breuß- 
massage

Ohrakupunktur

Schröpfen

Klangtherapie

Wildkräuterführungen
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“
Filme und Informationen zur Ballonflucht vor 45 Jahren.
Homepage www.museum-naila.de

www.instagram.com/museum.naila 

Instagram.com: Cross-over Museum Naila im Schusterhof
Kontakt: Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila
  info@museumnaila.de,   www.museum-naila.de, 

Geöffnet für Familien und Gruppen  bis 10 Personen  
nach Voranmeldung

vom 03.02. bis 09.02.2025 (Kalenderwoche 6)

Marlesreuth, Naila
      Gelbe Tonne und Restmülltonne  (Abfuhrkalender 2)
                
Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün
 Bio- und Papiertonne     (Abfuhrkalender 4) 

Müllabfuhr

Bitte beachten Sie, dass Sie die Briefwahlunterlagen für die Bun-
destagswahl bis zum Montag, 17. Februar 2025 online unter 
www.naila.de   beantragen können, da nur bis dahin das pünktli-
che Zustellen durch die Post gewährleistet werden kann. Sollten 
Sie nach dem 17.02.2025 einen Wahlschein beantragen wollen, 
so sollten Sie dies auf jeden Fall im Wahlamt (Rathaus, Marktplatz 
12, 95119 Naila) vor Ort tun, um die Briefwahlunterlagen gleich in 
Empfang nehmen zu können.

Die Briefwahlunterlagen können voraussichtlich erst ab 10.02.2025 ausgestellt wer-
den. Vorher eingereichte Anträge auf Wahlschein werden berücksichtigt und 
schnellstmöglich bearbeitet.

Aufgrund der verkürzten Frist zur Beantragung eines Wahlscheins, ist das Wahlamt zu 
den folgenden ausgeweiteten Öffnungszeiten geöffnet:

Öffnungszeiten des Wahlamtes
- Montag,             10.02.2025 7.30-12.00 Uhr, 14.00-18.00 Uhr
- Dienstag,           11.02.2025 7.30-12.00 Uhr, 14.00-18.00 Uhr
- Mittwoch,          12.02.2025 7.30-15.00 Uhr
- Donnerstag,      13.02.2025 7.30-17.30 Uhr
- Freitag,              14.02.2025 7.30-14.00 Uhr

- Montag,             17.02.2025 7.30-12.00 Uhr, 14.00-18.00 Uhr
- Dienstag,           18.02.2025 7.30-12.00 Uhr, 14.00-17.00 Uhr
- Mittwoch,          19.02.2025 7.30-15.00 Uhr
- Donnerstag,       20.02.2025 7.30-18.00 Uhr
- Freitag,              21.02.2025 7.30-15.00 Uhr

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht
oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch 
bis zum Wahltage, 15:00 Uhr, gestellt werden. Versichert eine wahlberechtigte Person 
glaubhaft, dass ihr der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihr bis zum 
Tage vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

Die Briefwahlunterlagen müssen spätestens am Wahlsonntag, 23. Februar 2025,
18.00 Uhr, wieder beim Wahlamt sein.

Naila, 20.01.2025
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Beantragung von Briefwahlunterlagen

Aufgabe des Stadtumbaumanagements der interkommunalen Allianz SSN+ (Selbitz, 
Schwarzenbach a. Wald und Naila) ist es, auch die Bürgerinnen und Bürger mit in den 
Stadtentwicklungsprozess einzubinden und unterstützend tätig zu werden. Mit den 
regelmäßigen Sprechstunden in den Rathäusern steht das Stadtumbaumanagement für 
ein offenes Gespräch zur Verfügung.

Im Jahr 2025 finden die Sprechstunden des Stadtumbaumanagements in Naila jeden 
1. Dienstag im Monat von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr statt.

Der nächste Sprechtag ist am 04.02.2025

Bitte erkundigen Sie sich vorab nach einem freien Termin
unter den folgenden Kontaktdaten:

Stadtumbaumanager Maximilian Stöhr, 0151/65 13 44 21, stoehr@planwerk.de oder 
im Rathaus der Stadt Naila unter der Rufnummer 09282/6841.

Selbstverständlich sind auch jederzeit individuelle Terminvereinbarungen möglich.Das 
Stadtumbaumanagement ist Ihr Erstkontakt, wenn es z.B. um Fragen hinsichtlich För-
dermöglichkeiten bei Sanierungs- und Modernisierungsmaßnahmen geht. Neben staat-
lichen Förderungen gibt es in SSN+ zum Beispiel das Interkommunale Förderprogramm 
für Gebäudesanierungen in Selbitz und Naila sowie das Fassadenprogramm in Schwar-
zenbach a. Wald. Fördergebiete sind dabei die Sanierungsgebiete in den Städten. Übri-
gens können hier auch Sanierungskosten im erhöhten Maße bei der Steuer geltend 
gemacht werden. Nachfragen lohnt sich also, wenn demnächst eine Sanierung ansteht.

Auch bei der Vermarktung leerstehender Immobilien oder der Suche nach neuen Nut-
zungsmöglichkeiten steht Ihnen das Stadtumbaumanagement zur Verfügung. Alle Bera-
tungsleistungen sind völlig unverbindlich und kostenlos.

Weitere Infos auch unter www.ssn-plus.de

Naila, 01.02.2025
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Sprechstunden des Stadtumbaumanagements SSN+

Bestätigung des neu gewählten Kommandanten und des neu gewählten Stellvertre-
ters des Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Naila gem. Art. 8 Abs. 4 des Baye-
rischen Feuerwehrgesetzes
Der Hauptverwaltungsausschuss beschloss, dem neugewählten Kommandanten der 
Freiwilligen Feuerwehr Naila, Herrn Marco Wagenlechner, und dem stellvertretenden 
Kommandanten, Herrn Jens Wagenlechner, die erforderliche Bestätigung gemäß Art. 8
Abs. 4 des Bayerischen Feuerwehrgesetzes zu erteilen.
Festsetzung der Aufwandsbeschädigung für ehrenamtliche Wahlhelfer/innen
Der Hauptverwaltungsausschuss beschloss, das Erfrischungsgeld für alle ehrenamtli-
chen Wahlhelfer/innen zur Bundestagswahl am 23.02.2025 auf 50,00 € festzusetzen.
Antrag des katholischen Kindergartens Regenbogen (Kettelerhaus) auf Bezuschus-
sung des Bauvorhabens „Haustüre mit Videosprechanlage sowie Erweiterung des 
Gartenzauns und Schließanlage“
Der Hauptverwaltungsausschuss beschloss, dem katholischen Kindergarten Regenbo-
gen (Kettelerhaus) für das Bauvorhaben „Haustüre mit Videosprechanlage sowie Erwei-
terung des Gartenzauns und Schließanlage“ einen Zuschuss in Höhe von 15.000 € zu 
gewähren. Vorbehaltlich der rechtsaufsichtlichen Genehmigung soll der Betrag  im Haus-
haltsjahr 2025 bereitgestellt werden. Gleichzeitig erteilte der Hauptverwaltungsaus-
schuss die Genehmigung zum vorzeitigen Baubeginn.

 Aus der nichtöffentlichen Sitzung des  Hauptverwaltungs-
ausschusses  der Stadt Naila vom 27.01.2025
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Jedes Jahr wird in Bayern – wie im gesamten Bundesgebiet – der Mikrozensus durch-

geführt. Diese Haushaltsbefragung ermittelt Daten zur wirtschaftlichen und sozialen 

Lage der Bevölkerung. Bundesweit sind ein Prozent der Bevölkerung und damit in 

Bayern rund 130.000 Personen auskunftspflichtig. Mit ihrer Teilnahme tragen die 

Befragten dazu bei, dass politische Entscheidungen faktenbasiert getroffen werden 

können. Die Befragung erfolgt als Telefoninterview oder Online-Befragung.

Der Mikrozensus ist die größte jährliche Haushaltsbefragung in Deutschland. Im Rahmen 

dieser Erhebung geben in Bayern jedes Jahr rund 130.000 Personen in etwa 60.000 Haus-

halten stellvertretend für alle Bürgerinnen und Bürger des Freistaats Auskunft zu ihren 

Arbeits- und Lebensbedingungen. Damit tragen sie dazu bei, die wirtschaftliche und 

soziale Lage der Haushalte zu verstehen und die Lebensbedingungen der Bevölkerung 

zu verbessern. Nur durch verlässliche, qualitativ hochwertige Daten können politische 

Entscheidungen zum Beispiel zur Bekämpfung von Armut, zur Förderung von Kinderbe-

treuung oder zur Unterstützung von Rentnerinnen und Rentnern faktenbasiert und ziel-

gerichtet getroffen werden.

Wer muss teilnehmen und wie läuft die Mikrozensuserhebung ab?

Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach einem mathematisch-statisti-

schen Zufallsverfahren, das zunächst Gebäude- bzw. Gebäudeteile für die Teilnahme am 

Mikrozensus auswählt. Befragt werden die Bewohnerinnen und Bewohner dieser Gebäu-

de. Ehrenamtliche Erhebungsbeauftragte konkretisieren dazu die Stichprobe über die 

Klingelschilder. Dabei können sie sich als Erhebungsbeauftragte des Bayerischen Lan-

desamts für Statistik ausweisen.

Anschließend werden die ausgewählten Haushalte vom Landesamt für Statistik schrift-

lich zur Teilnahme am Mikrozensus aufgefordert. Mit dem Schreiben werden sie ausführ-

lich über die Erhebung informiert. Sie können die Fragen des Mikrozensus entweder im 

Rahmen eines Telefoninterviews oder einer Online-Befragung beantworten. Für die Tele-

foninterviews sind bayernweit etwa 130 Erhebungsbeauftragte im Einsatz, die dafür 

sorgfältig ausgewählt und geschult wurden. Die Befragungen finden ganzjährig von 

Januar bis Dezember statt.

Es besteht Auskunftspflicht

Fundierte Entscheidungen kann die Politik nur auf Basis verlässlicher und repräsentati-

ver Ergebnisse treffen. Um dies zu gewährleisten, besteht nach dem Mikrozensusgesetz 

Auskunftspflicht. Dabei unterliegen die Einzelangaben der Befragten einer strengen 

Geheimhaltung, die keine Rückschlüsse auf die Daten einzelner Personen zulässt.

Hinweise: Was unterscheidet den Mikrozensus vom Zensus?

Die Begriffe „Zensus“ und „Mikrozensus“ sorgen immer wieder für Verwechslung. Bei 

näherer Betrachtung lassen sich die beiden statistischen Erhebungen jedoch gut unter-

scheiden:

Der Zensus ist die größte amtliche Statistik Deutschlands und findet als eine Art Großin-

ventur der Gesellschaft alle 10 Jahre statt. Diese Erhebung dient der Ermittlung der amt-

lichen Einwohnerzahl. In der Personenbefragung des Zensus 2022 wurden ca. 13 Prozent 

der Bevölkerung zu demografischen Merkmalen befragt. Zusätzlich wurden in der 

Gebäude- und Wohnungszählung als Vollerhebung Merkmale wie Wohnfläche, Hei-

zungsart, Ausstattung und Kaltmiete für alle Wohngebäude und Wohnungen in Bayern 

erhoben. Der Mikrozensus findet im Unterschied zum Zensus jährlich statt. Mit einem 

Prozent der Bevölkerung werden deutlich weniger Personen befragt. Im Mittelpunkt ste-

hen hier Daten zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der Bevölkerung sowie deren Ent-

wicklung. Auskunftspflicht besteht für beide Erhebungen.

Weitere Informationen:

Ausführliche Informationen zum Mikrozensus finden Sie unter:

https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/

index.html

Zusätzlich informiert ein Erklärvideo über den Mikrozensus, warum er durchgeführt 

wird, wie die Haushalte zufällig ausgewählt werden, warum sie mitmachen müssen und 

was mit ihren Antworten passiert:

statistik.bayern.de/mam/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/v3-statistisches-

bundesamt-mikrozensus-de-ut.mp4

 Mikrozensus 2025 startet: 130.000 Bürgerinnen und Bürger 
werden befragt Mikrozensus liefert wichtige Daten zur 
wirtschaftlichen und sozialen Lage der Bevölkerung

Lagebericht zum Stadtwald von Förster Yannik Maar

Yannik Maar ist seit Juli 2024 als Nachfolger von Daniel Pfeiffer für die Revierleitung im 

Stadtwald Naila zuständig. Er berichtete, dass das vergangene Jahr ein gutes Waldjahr 

gewesen sei. Auf Grund der feuchten und kühlen Witterung im Frühsommer hätte sich die 

Ausbreitung des Borkenkäfers verlangsamt. Durch  regelmäßige Kontrollen und zügige 

Aufarbeitung hätte man zudem das Käfergeschehen im Laufe des Sommers in Schach 

halten können. Bei den Pflanzungen der letzten Jahre sei ein sehr gutes Wachstum fest-

gestellt worden.

Im Herbst sei in der Abteilung Windbruch eine größere Durchforstung durchgeführt 

worden. Ebenso seien stark windwurfgefährdete Restbestände am Wanderparkplatz 

Froschgrün nahe der Straße in Richtung Rothleiten über Pflanzungen von Tanne und 

Buche entnommen worden. Im vergangenen Jahr seien 3.239 Festmeter Holz einge-

schlagen worden. Durch die zügige Abfuhr in Verbindung mit guten Holzpreisen hätte ein 

deutlich größerer Erlös erzielt werden können als geplant. Die Einnahmen aus Holzver-

kauf seien zum Teil in die Pflege der Jungbestände sowie in Pflanzungen investiert wor-

den. Auf 16 Hektar seien dichte Jungbestände aufwendig durchgeschnitten worden, um 

Mischbaumarten zu fördern und die Stabilität zu erhöhen. Für die Pflege habe man För-

dermittel akquirieren können, welche aber noch ausgezahlt werden müssten. Weiterhin 

seien Naturschutzförderungen in Höhe von 14.000 € generiert worden. 

Der Verbiss durch das Rehwild sei zu hoch und gefährde die Anstrengungen für den Wald-

umbau. Das Problem müsse zügig gelöst werden.

Im Jahr 2025 sei beabsichtigt, die Holzeinschläge wieder auf 1.250 Festmeter abzusen-

ken. Die Baumartenvielfalt soll durch kleinflächige Pflanzungen mit unterschiedlichen 

Baumarten erhöht werden. Ein besonderer Fokus soll auf die Sanierung von Forstwegen 

gelegt werden.

Erlass einer Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen anlässlich des 

„Nailaer Frühlings“ und des „Nailaer Herbstes“ (Vorberatung)

Der Hauptverwaltungsausschuss empfahl dem Stadtrat, die Rechtsverordnung zur 

Offenhaltung der Verkaufsstellen anlässlich der Märkte „Nailaer Frühling“ am 18.05.2025 

und „Nailaer Herbst“ am 05.10.2025 zu erlassen.

Aus der öffentlichen Sitzung des  Hauptverwaltungs-
ausschusses der Stadt Naila vom 27.01.2025

Die Stadtbibliothek Naila baut ihr digi-

tales Angebot aus und bietet künftig 

30.000 E-Books, E-Magazine und digi-

tale Hörbücher zur elektronischen Aus-

leihe an. In Zusammenarbeit mit Over-

Drive, der weltweit führenden digitalen 

Leseplattform für Bibliotheken, steht 

eine große Auswahl an deutschspra-

chigen und internationalen Medien zur 

Verfügung – und das rund um die Uhr. 

Die Ausleihe erfolgt ganz einfach auf 

dem Smartphone, Tablet, Computer 

oder E-Reader. Speziell mit der benut-

zerfreundlichen Libby-App ist die Aus-

leihe von digitalen Medien einfach und 

zuverlässig. Außerdem kann die 

Schriftgröße, das Layout und die 

Beleuchtung von E-Books verändert, 

die Wiedergabegeschwindigkeit von 

Hörbüchern angepasst sowie Lesezei-

chen hinzugefügt werden. Das neue 

digitale Angebot ist kostenlos, es wird 

lediglich ein gültiger Bibliotheksausweis benötigt. Die Anmeldung erfolgt mit Ausweis-

nummer und persönlichem Passwort. Alle Titel verfallen mit dem Ablauf  ihrer Ausleih-

frist automatisch. Sie können die Medien bequem über die Website des OverDrive Bay-

ern Digital Consortium (BaDiCo) https://badico.overdrive.com, oder über die Libby-

App https://libbyapp.com/library/badico auf mobilen Geräten ausleihen.

 www.stadtbibliothek-naila.de

 Neu in der Stadtbibliothek Naila:
E-Medien - Einfacher Zugang zu tollen Inhalten
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Aus Naila

Im Schalander der MetaBrew 
Brauerei fand das traditionelle 
Stärkeantrinken des CSU-Orts-
verbandes Naila statt. Rund 60 
Gäste kamen zusammen, um 
das neue Jahr mit einer 
Mischung aus Geselligkeit und 
politischem Ausblick zu begin-
nen. In diesem Rahmen verkün-
dete die stellvertretende Orts-
vorsitzende Dorothea Holler-
bach eine wegweisende Ent-
scheidung: Die CSU wird mit 
Paul-Bernhard Wagner ins Ren-
nen um das Bürgermeisteramt 
gehen.
Paul-Bernhard Wagner, Fami-
lienvater, Kommunalpolitiker 
und engagierter Netzwerker, 
stellte sich den Anwesenden vor 
und sprach über seine Motiva-
tion und Visionen für Naila. 
„Für mich bedeutet Naila Hei-
matgefühl – egal ob in den Ver-
einen, einfach beim Kartenspie-
len oder die Stimmung in der 
Stadt beim Wiesenfest“, sagte 
Wagner. 
Gerade als Familienvater habe 
sich das in den letzten Jahren 
noch einmal verstärkt.

Die große Zustimmung bei der 
letzten Stadtratswahl und der 
starke Zuspruch aus der Bevöl-
kerung habe ihn ermutigt, diese 
Verantwortung übernehmen zu 
wollen: „Mir macht es unglaub-
lich viel Spaß und Freude, 
gemeinsam mit anderen Lösun-
gen zu entwickeln und zu disku-
tieren wie das Naila der Zukunft 
aussehen kann.“ Dabei will er 

seine beruflichen Erfahrungen, 
seine kommunalpolitische 
Expertise und seine Liebe zur 
Heimat einbringen.
„Naila hält für eine Stadt seiner 
Größe sehr vieles vor – von der 
Grundschule bis zum Gymna-
sium haben wir alle Schularten 
vor Ort, die Frankenhalle, das 
Freibad, eine Stadtbibliothek 
bis hin zum Museum oder auch 

unserem Klinikum. Gleichzeitig 
ist es eine große Aufgabe, all das 
zu erhalten.“   Er stellte klar, dass 
die Zeit gekommen sei, um 
wichtige Sanierungsprojekte 
anzugehen, und nannte konkre-
te Vorhaben wie die Sanierung 
des Freibads und der Mittel-
schule, Projekte, wie den Kin-
dergarten in Marlesreuth und 
das Feuerwehrhaus in Lipperts-

grün sowie die Modernisierung 
von Spielplätzen, Kanälen und 
Straßen.
„Ich nehme diese Herausforde-
rung an“, so Wagner. „Mein Ziel 
ist es, die Menschen einzubin-
den und mitzunehmen – jeden, 
so wie er ist und dort, wo er 
steht. Gemeinsam können wir 
die besten Ideen entwickeln und 
umsetzen.“
Auch der Bundestagskandidat 
der CSU für den Wahlkreis Hof-
Wunsiedel war beim Stärkean-
trinken zu Gast: Heiko Hain 
nutzte die Gelegenheit, um sei-
ne politischen Ziele vorzustel-
len. In seiner Rede forderte er 
klare und verlässliche Rahmen-
bedingungen, die sowohl der 
Wirtschaft als auch den Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitneh-
mern zugutekommen. „Wir 
brauchen wieder Rahmenbe-
dingungen, die es der Wirt-
schaft ermöglichen, weltweit 
wettbewerbsfähig zu sein, und 
die es den Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmern ermögli-
chen, dass sich Leistung auch 
wieder lohnt“, betonte Hain.

CSU Naila nominiert Paul-Bernhard Wagner
 als Bürgermeisterkandidaten

Jahreshauptversammlung der Soldatenkameradschaft Marxgrün 1890

Treffsichere Schützen und Jubiläum
„2025 wird es hoffentlich mehr 
Frieden auf der Welt geben“. Mit 
diesen Worten eröffnete 1. Vor-
sitzender Michael Quecke tradi-
tionell am Dreikönigstag die gut 
besuchte Jahreshauptversamm-
lung der Soldatenkamerad-
schaft Marxgrün 1890.
Erfreut zeigte sich Quecke über 
das Kommen von Oberstleut-
nant d.R. Thomas Brecht, selbst 
aktiver Schütze der SK Marx-
grün und Bezirksvorsitzender, 
zweiten Bürgermeister Jörg-
Steffen Höger sowie zweiten 
Kreisschießwart Herbert 
Schiml. Für die geleistete Arbeit 
bedankte sich Brecht beim Vor-
stand in seinem Grußwort, der 
dann einen Bericht über das 
150-jährige Gründungsjubi-
läum des Bayerischen Soldaten-
bundes 1874 in Schloss Ober-
schleißheim gab, an dem auch 
drei Marxgrüner Reservisten 
teilnahmen. Jörg-Steffen Höger 
bedankte sich für die Teilnahme 
am Volkstrauertag sowie dem 

men der Bezirksversammlung in 
Himmelkron über die UN-Mis-
sionen, an denen die Bundes-
wehr beteiligt ist, fand bei allen 
Teilnehmern viel Anerkennung. 
Die Soldatenwallfahrten in 
Vierzehnheiligen und Marien-
weiher sowie der erstmals statt-
findende Veteranentag in Wei-
denberg sah die Marxgrüner als 
Teilnehmer. 
580 Euro erbrachte die Kriegs-
gräbersammlung durch die 
Kameraden Karl Bischoff, Frank 
Spindler, Hans Hönl und Her-
bert Raithel. Kamerad Klaus 
Spindler wurde für seine Arbei-
ten am Ehrenmal gedankt. Auch 
der Volkstrauertag wurde mit-
gestaltet und ein Kranz nieder-
gelegt. 
„Die erzielten Zinsen reichten 
für den Kranz am Volkstrauer-
tag“, so Kassier Herbert Raithel 
in seinem detaillierten und lau-
nigen Kassenbericht, dem 
anschließend durch die Kassen-
prüfer Fritz Kreil und Iris Que-

cke Entlastung erteilt wurde.
Tolle Ergebnisse wurden beim 
Kreisvergleichsschießen 2024 
von den 28 Teilnehmern erzielt, 
so Schießwart Harald Geißler in 
seinem Bericht. Die besten 
Schützen Herbert Schiml und 
Thomas Brecht wurden mit 
Pokal und Urkunde ausgezeich-
net. Auch 2025 findet diese Ver-
anstaltung in Bad Steben statt.
Für 2025 rief Quecke zu ver-
stärkter Werbung für die Kame-
radschaft auf, um die Zukunft 
des Vereins zu sichern. Leider 
sei die Bereitschaft, Traditions-
pflege zu unterstützen sehr 
gering. 
Im März 2025 findet wieder in 
Himmelkron ein hochkarätiger 
Vortrag statt. Oberst i.G. Jürgen 
von Bisstram wird dabei über die 
Strategien zur Landesverteidi-
gung unterrichten. Mit dem 
Wahlspruch „In Treue fest“ 
beendet Quecke die harmonisch 
verlaufende Versammlung.

Michael Quecke

Eintreten für Traditionspflege 
und Landesverteidigung.
Höhepunkt des letzten Jahres 
war sicherlich das Jubiläum in 
Oberschleißheim, so Quecke in 
seinem Tätigkeitsbericht. Die 
Marxgrüner Kameraden konn-
ten dabei zusammen mit dem 
Ehrenzug aus Friesen teilneh-
men. Festredner wie der stell-
vertretende Ministerpräsident 

Hubert Aiwanger, Staatsminis-
ter Christian Bernreiter sowie 
die Generäle a.D. Eberhard Zorn 
und Wolfgang Schneiderhahn 
machten dieses Jubiläum in his-
torischer Kulisse zu einem ein-
maligen Erlebnis. Auch ein 
sicherheitspolitischer Vortrag 
durch Oberstleutnant Holger 
Schapio aus dem Verteidigungs-
ministerium, gehalten im Rah-

Das Foto zeigt von links: : Herbert Schiml, Harald Geißler, Thomas Brecht, 

Jörg-Steffen Höger, Michael Quecke Foto: Fritz Kreil
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Aus Naila

Wirbelsäulengymnastik 28NA502201
Beginn: Mo., 17.02.2025 

Ort: Turnhalle der Grundschule Naila

Dauer: 10 Termine montags, 18:30 – 19:15 Uhr 

Gebühr: 30 €

Indiaca Kurs 1 für Kinder von 10 – 14 Jahren
28NA502601
Beginn: Mo., 17.02.2025 

Ort: Sporthalle Hochfranken-Gymnasium Naila, Finken-

weg 15

Dauer: 15 Termine montags, 18:30 – 19:30 Uhr

Gebühr: Hallenmiete

Info und Anmeldungen für diesen Kurs bitte direkt bei den 

Kursleitern 0170/1600794 und 0176/95874217.

Indiaca Kurs 2 für Jugendliche ab 14 Jahren
28NA502602
Beginn: Mo., 17.02.2025

Ort: Sporthalle Hochfranken-Gymnasium Naila, Finken-

weg 15

Dauer: 15 Termine montags, 20 – 21 Uhr

Gebühr: Hallenmiete

Info und Anmeldungen für diesen Kurs bitte direkt bei den 

Kursleitern 0170/1600794 und 0176/95874217.

Line Dance Kurs 1 (für Einsteiger) 27NA503141
Beginn: Di., 18.02.2025 

Ort: VHS-Vortragssaal, Walchstraße 15, Naila

Dauer: 5 Termine dienstags, 18:30 – 20 Uhr

Gebühr: 30 €

Materialkosten: nach Verbrauch

Bitte mitbringen: Schuhe mit glatter Sohle, auch mit 

Absatz (kein Pfennigabsatz)

Line Dance Kurs 2  28NA503142
Beginn: Mi., 19.02.2025 

Ort: VHS-Vortragssaal, Walchstraße 15, Naila

Dauer: 6 Termine mittwochs, 18:30 – 20 Uhr

Gebühr: 36 €

Materialkosten: nach Verbrauch

Bitte mitbringen: Schuhe mit glatter Sohle, auch mit 

Absatz (kein Pfennigabsatz)

Line Dance Kurs 3 28NA503143
Beginn: Do., 20.02.2025 

Ort: VHS-Vortragssaal, Walchstraße 15, Naila

Dauer: 6 Termine donnerstags, 17:30 – 19 Uhr

Gebühr: 36 €

Materialkosten: nach Verbrauch

Bitte mitbringen: Schuhe mit glatter Sohle, auch mit 

Absatz (kein Pfennigabsatz)

Line Dance Kurs 4 28NA503144
Beginn: Fr., 21.02.2025 

Ort: VHS-Vortragssaal, Walchstraße 15, Naila

Dauer: 6 Termine freitags, 19.30 – 21 Uhr

Gebühr: 36 €

Materialkosten: nach Verbrauch

Bitte mitbringen: Schuhe mit glatter Sohle, auch mit 

Absatz (kein Pfennigabsatz)

 

Anmeldungen:

Ursula Lösche

Tel.: 09282/8276

E-Mail: vhs-naila@t-online.de

und über die Homepage der VHS Hofer Land 

(www.vhshoferland.de)

Anmeldeschluss ist jeweils eine Woche vor Kursbeginn

Der VdK Ortsverband Naila informiert

 über die nächsten Termine:

Dienstag, 11.02.  

Stammtisch im Gasthaus „Grüner Baum“ ab 17.00 Uhr

Dienstag, 11.03.

Stammtisch im Gasthaus „Grüner Baum“ ab 17.00 Uhr

Samstag, 05.04. 

Jahreshauptversammlung mit Ehrungen und  Neuwah-

len im Bistro am Selbitzer Berg 23, Naila (SopoFixx) 

Parkplätze und barrierefreier Zugang sind vorhanden.

Anmeldungen gerne ab sofort bei Ingrid Moll 

Tel. 09282/95313. 

Termine VdK NailaAktuelle Kurse der VHS Naila

Die diesjährige Jahreshauptversammlung des OGV 

Marxgrün-Hölle, die ursprünglich für den 16. Februar 

geplant war, findet nun einen Tag früher, am Samstag, 

15.02.2025, statt. Beginn ist um 14.00 Uhr im Vereins-

raum im ehemaligen Rathaus Marxgrün. Die Veranstal-

tung bildet den Auftakt zum 75-jährigen Jubiläum des 

Vereins. Es ergeht herzliche Einladung an alle Mitglie-

der. Die Vorstandschaft würde sich über einen guten 

Besuch freuen.

Jahreshauptversammlung des 
OGV Marxgrün-Hölle e.V. 

31.01. 19.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Naila Notfallunterricht: Türöffnung 
J.Wagenlechner, J.Lorenz

M.Blach, Y.Riedl

01.02. 14.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Naila Kinderfeuerwehr  Betreuer

04.02. 14.30 Uhr Siedlervereinigung Froschgrün Treffen der Frauengruppe  Siedlerheim Froschgrün

11.02. 17.00 Uhr VdK Naila Stammtisch  Gasthaus „Grüner Baum“

14.02. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.
Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora- Gaststätte Froschgrün

15.02. 14.00 Uhr OGV Marxgrün-Hölle Jahreshauptversammlung  Vereinsraum, ehem. Rathaus Marxgrün

16.02. 08.45 Uhr Freiwillige Feuerwehr Naila Übung Einsatzabschnittsführung KBM Hans Münzer

19.02. 18.00 Uhr 
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün

Modellbauer-Monatsabend – Alle Freunde des Modellbaus sind 
herzlich willkommen

Gaststätte Froschgrün

21.02. 18.00 Uhr AMC Naila Jahreshauptversammlung Vereinsheim

21.02. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Naila Rüstwagen Ausbildung Block 2 1. Kommandant, M.Tholl, St. Barth 

23.02. 14.00 Uhr Gartenbauverein Marlesreuth Jahreshauptversammlung Gemeindehaus Marlesreuth 

24.02. 18.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Naila Jugendgruppe Gerätekunde T. Herrmann, L. Wirth

11.03. 17.00 Uhr VdK Naila Stammtisch Gasthaus „Grüner Baum“ 

19.03. 18.00 Uhr 
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün
Jahreshauptversammlung Gaststätte Froschgrün

05.04.  VdK Naila
Jahreshauptversammlung mit Ehrungen und Neuwahlen
Parkplätze und  barrierefreier Zugang sind vorhanden.

Bistro am Selbitzer Berg 23 (SopoFixx); 

Anmeldung: Ingrid Moll,  09282/95313

16.04. 18.00 Uhr 
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün

Modellbauer-Monatsabend – Alle Freunde des Modellbaus sind 
herzlich willkommen

Gaststätte Froschgrün

Veranstaltungen in der Stadt Naila
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Aus Naila

Der AMC Naila lädt am Freitag, 21. Februar, um 

18.00 Uhr zur Jahreshauptversammlung mit Ehrun-

gen ins Vereinsheim ein. Die Vorstandschaft bittet 

um zahlreiche Teilnahme. 

 AMC Naila: Jahreshauptversammlung

Die Direktvermarkter der Anbietergemeinschaft „Bauernmarkt im 

Landkreis Hof“ freuen sich, dass die Winterpause vorbei ist und sie 

wieder in die Nailaer Bauernmarkt-Saison starten können. Der erste 

Nailaer Bauernmarkt in diesem Jahr findet am Samstag, 01. Februar 
2025 statt. In der Zeit von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr bieten die aktiven 

Hersteller auf dem Nailaer Zentralparkplatz ihre bekannten Köstlich-

keiten an. Zu dem über das ganze Jahr offerierten Warensortiment 

zählen  saisonales Obst und Gemüse, Wurst- und Fleischspezialitäten 

aus eigener Schlachtung, Geräuchertes, Geflügel, frischer und geräu-

cherter Fisch, Quärkla, Käse, Brot, Kuchen, Marmeladen, Kräutersal-

ze und Rosenzucker, Honig, Liköre, Nudeln, Eier,   Butter, Aronia- und 

Hanf-Produkte sowie weitere selbst hergestellte Waren, welche die 

Saison gerade bietet.

 Jahresauftakt des Nailaer
Bauernmarktes am 01. Februar 2025

Die Jahreshauptversammlung des Gartenbauvereins Marlesreuth 

findet in diesem Jahr am 23. Februar um 14.00 Uhr im Gemeinde-

haus Marlesreuth statt. Alle Mitglieder sind herzlich dazu eingeladen.

Jahreshauptversammlung des 
Gartenbauvereins Marlesreuth

Zur Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Marxgrün konnte 1. Vorsitzen-
der Christian Langer zahlreiche 
Kameraden begrüßen. Auch 
1. Bürgermeister Frank Stumpf, 
2. Bürgermeister Jörg-Steffen 
Höger, der federführende Kom-
mandant der Feuerwehr Naila 
Marco Wagenlechner sowie die 
Stadträte Manfred Zausig und 
Paul-Bernhard Wagner waren 
unter den geladenen Gästen.
In seinem Grußwort dankte 
1. Bürgermeister Frank Stumpf 
den Kameraden für ihren ehren-
amtlichen Einsatz in der Feuer-
wehr Marxgrün. Erfreulich zeig-
te er sich darüber, dass sich in 
Marxgrün so viele Kinder für die 
Kinderfeuerwehr begeistern 
können. Wagenlechner infor-
mierte über die Wehren im 
Stadtgebiet, so gibt es 181 Akti-
ve, 23 Feuerwehranwärter und 
38 Kinder. Im letzten Jahr wur-
den die Wehren zu 171 Einsät-
zen alarmiert. Langer berichtete 
von den Aktivitäten der Feuer-
wehr Marxgrün. Zu den High-
lights im letzten Jahr zählten 
der Besuch von “FeuerwehrWil-
li” und der Firma Ultra Medic. 
Auch das Maibaumaufstellen 
und der Silvesterfrühschoppen 
waren sehr gut besucht. Zehn 
Kameraden besuchten zudem 
die “Florian-Messe” in Dresden.
Die Marxgrüner Wehr besteht 
derzeit aus 62 Mitgliedern, 
davon 44 Aktive, drei Jugendli-
che und 15 Kinder. Komman-
dant Christian Popp konnte auf 
viele Lehrgänge, Unterrichte 
und Übungen zurückblicken. 
Die Feuerwehr wurde 2024 zu 21 
Einsätzen alarmiert, darunter 
waren zwölf Brandeinsätze, acht 
Technische Hilfeleistungen 
sowie ein sonstiger Einsatz. 
Hierbei wurden 164 Einsatz-
stunden abgeleistet.
Die Gründung der Kinderfeuer-
wehr zeigt ohnehin, dass auf den 
Nachwuchs bei der Feuerwehr 
Marxgrün ein besonderes 
Augenmerk gelegt wird. Steffi 
Popp, die Leiterin der Kinder-
feuerwehr, konnte mit Stolz 
berichten, dass die Kinderflam-
me abgenommen wurde. Diese 
Prüfung haben alle Kinder 
bestanden. Neben vielen Aktio-
nen rund ums Thema Feuerwehr 
konnten die Kleinsten der Wehr 

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Marxgrün: 

Rückblick und Ehrungen

immer aktualisierte Infos zur 
Feuerwehr Marxgrün bereithält, 
darum kümmert sich nach wie 
vor Peter Roßner. Auch bei 
Facebook und Instagram infor-
miert die Feuerwehr durch 
Christian Langer.
Ehrungen, Beförderungen 

und Neuaufnahmen:

Neuaufnahme per Handschlag: 
Tim Lorenz, Carlos Neupert und 
Hannah Smajic.
Beförderung zum Feuerwehr-
mann: Carlos Neupert.
Ehrung: Michl Szameitat für 
zehn Jahre aktiver Dienst.

auch die Berufsfeuerwehr in 
Bayreuth besuchen. Die Jugend-
gruppe nahm am Wissenstest 
teil, den alle bestanden.
Im Anschluss an seinen Bericht 
dankte der Kommandant dem 
1. Bürgermeister für die immer 
reibungslose Zusammenarbeit 
mit der Stadtverwaltung und 
allen Arbeitgebern für die Frei-
stellung der Kameraden bei Ein-
sätzen. Sein besonderer Dank 
galt der Unterstützung seiner 
tollen Mannschaft. Dass die 
Homepage unter www.
feuerwehr-marxgruen.de  

Die Mannschaft der Feuerwehr Marxgrün:  1. Reihe: Tim Lorenz, Hannah 
Smajic, 1. Bürgermeister Frank Stumpf, 2. Reihe: Michl Szameitat, stv. Kom-
mandant Bernd Lorenz, Carlos Neupert, Kommandant Christian Popp,
1. Vorsitzender Christian Langer, 3. Reihe: Stadtrat Paul-Bernhard Wagner, 
2. Bürgermeister Jörg-Steffen Höger, Manfred Zausig, 4. Reihe: federfüh-
render Kommandant der Feuerwehr Naila Marco Wagenlechner, oben: 
2. Vorsitzender Sem Luca Tschampel

Für die Planung des neuen Kindergartenjahres ab 

September 2025 können noch Voranmeldungen 

abgegeben werden. Diese liegen ab sofort zum 

Ausfüllen in der Einrichtung „Hand in Hand“ in der 

Albin-Klöber-Str. 9 in Naila bereit. Wer für seinen 

Nachwuchs noch einen Betreuungsplatz ab September 2025 sucht, 

der kann ab sofort seine Voranmeldung für das neue Kindergarten-

jahr im Kindergarten „Hand in Hand“ in Naila abgeben. Zwischen 9 

und 15 Uhr können interessierte Eltern vorbeikommen oder sich 

telefonisch unter der 09282/1094 rund um das Konzept des Kinder-

gartens informieren. Bereits abgegebene Voranmeldungen bleiben 

natürlich aktiv. In der Einrichtung wird eine integrative Arbeit ange-

strebt. So gibt es neben drei Regelgruppen auch eine Integrativgrup-

pe. Kinder mit und ohne Beeinträchtigungen lernen, spielen und 

erleben hier gemeinsam ihren Tag. Der Kindergarten begleitet und 

unterstützt Kinder von 2,5 bis 6 Jahren bei ihrer Entwicklung und ist 

immer neuen Geheimnissen auf der Spur. So kommt auch der Entde-

ckergeist der Kinder nicht zu kurz. Selbstverständlich ist es der evan-

gelischen Einrichtung auch ein Anliegen den Kindern christliche Wer-

te zu vermitteln und Geschichten mit auf den Weg zu geben.

Kindergarten Hand in Hand nimmt 
Voranmeldungen für September an

Wenn es draußen ungemütlich ist, 

heißt es „Auf ins Treffpunkt M. – 

Café“! Denn in Marlesreuth gibt es 

wieder leckere Torten zum Kaffee. 

Ob Heidelbeer-Sahne oder Scho-

ko-Rumtorte, ob Himbeer-Ma-

scarpone-Torte oder eine leckere 

Windbeuteltorte: es wird jeder die 

passende Leckerei finden und es 

sich bei einer Tasse Kaffee so rich-

tig gut gehen lassen. Am 2. Febru-
ar um 14.30 Uhr ist es so weit am 

Raiffeisenplatz 4 in Marlesreuth 

neben dem Dorfbrunnen. Und 

sollte jemand später eher Appetit 

auf etwas Herzhaftes verspüren, bekommt er bis 20.00 Uhr auch eine 

Brotzeit serviert. Dazu gepflegte Getränke und nette Gesprächspart-

ner. 

Achtung: Die Veranstaltung mit Adrian Roßner ist leider restlos 
ausverkauft!
Übrigens:  Der Treffpunkt M. ist immer mittwochs von 17.00 bis 22.00 

Uhr zu einer Brotzeit mit Freunden geöffnet. Ein Seidla trinken, als 

Single oder Neubürger mal vorbeischauen und nette Leute kennen 

lernen! Das Treffpunkt M.-Team freut sich auf euch!

Leckere Torten im Treffpunkt M.-Café
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Aus Naila

Auch heuer fand im Rahmen der Jahreshauptversammlung der 

Landjugendgruppe (LJ) Marxgrün die im Jahr 2022 beschlossene 

Satzungsänderung eine weitere Umsetzung. Die Vorstandschaft 

ernannte zwei treue Mitglieder zu Ehrenmitgliedern: Elke Browa, 

Hirschberglein und Christian Langer, Marxgrün. Es gab neben Dan-

kesworten für die vielen Jahre des engagierten Mitgestalten und Mit-

tuns obenauf Blumen für die Dame und „Flüssiges“ für den Herren 

nebst Ehrenurkunde. Auch jetzt noch sind die Geehrten aktiv und 

helfen mit, wenn Hilfe und Unterstützung gebraucht werde. Die neu 

gewählte Vorsitzende Nicole Ernst dankte den treuen Mitgliedern: 

„Ihr seid auf unseren verschiedenen Festen mit Rat und Tat vertre-

ten, auf euch ist Verlass.“ Gratulation und Dank gab es auch vom 

1. Bürgermeister Frank Stumpf. Im Bild (von links) neue Vorsitzende 

Nicole Ernst, Christian Langer, Elke Browa und bisherige Vorsitzende 

Mirjam Hartmann.

Neue Ehrenmitglieder bei 
der Landjugend  Marxgrün

Die Landjugendgruppe Marx-
grün hat eine neue Vorstand-
schaft gewählt, und dies im Rah-
men der Jahreshauptversamm-
lung, die im VfL-Sportheim in 
Issigau stattfand. Zu den Ehren-
gästen zählten 1. Bürgermeister 
Frank Stumpf, Stadtrat Paul-
Bernhard Wagner, Pfarrer And-
reas Hesse, Vertreter von 
Bezirks- und Kreisverband 
sowie der Patenlandjugenden 
Neudorf und Schwarzenbach an 
der Saale. Ein besonderer Dank 
ging an die scheidende Vor-
standschaft für das Engagement 
während ihrer Amtsperiode, 
darunter auch das Jubiläum. Die 
Neuwahlen brachten folgendes 
Ergebnis: 1. Vorsitzende: Nicole 
Ernst; 2. Vorsitzender: Luis 
Mathei; Kassiererin: Frieda 
Wenzel; Schriftführerin: Lilli 
Müller und Beisitzer: Philipp 
Wachter, Anika Manig, Fee 
Unger und Lenox Anderka. Sie 
freuen sich auf ein spannendes 
Jahr mit vielen neuen Ideen, 
Aktionen und Projekten. 
„Gemeinsam packen wir’s an.“ 
Doch zuerst gab es von Schrift-
führerin Katharina Dorschky 
mit einer PowerPoint-Präsenta-
tion einen Rückblick auf Feste 
und Veranstaltungen im Rah-
men eines sehr aktiven Vereins-
jahres mit eigenem Jubiläum 
„75 Jahre LJ Marxgrün“. Oster-
feuer, Tanz im Brauhaus, Fest-
kommers, Wiesenfest Naila 
sowie zahlreiche Besuche von 
Festivitäten anderer LJ-Grup-
pen flimmerten in Bildern über 
die Leinwand. 148 Mitglieder 
zählt die aktive LJ bei neun Aus-
tritten und 19 Eintritten. 1. Bür-
germeister Frank Stumpf lobte 
die LJ als tolle Mannschaft. „Ihr 
trefft euch nicht nur, sondern 
engagiert euch auch für die All-

jam Hartmann hat zwei Wahlpe-
rioden die Landjugendgruppe 
geleitet und dabei viel „fürs 
Leben gelernt“, wie Durchset-
zungsvermögen, Reden vor gro-
ßem Publikum und auch das 
Schätzen des Ehrenamts. „Hin-
ter dem Ehrenamt steckt 
immens viel Arbeit, Zeit und 
Engagement.“ Die Planungen 
für das Nailaer Heimat- und 
Wiesenfest vom Samstag bis 
Montag, 12. bis 15. Juli, laufen 
auf Hochtouren. „Am Samstag-
abend spielt die Band Gaudiro-
cker, es wird wieder ein Muck-
turnier geben und ein Feuer-
werk als Abschluss am Montag-
abend“, hatte die Vorsitzende 
Mirjam Hartmann eingangs 
erläutert und auch, dass in 
Zukunft wohl ein Wechsel zwi-
schen Lasershow und Feuerwerk 
stattfinden werde. „Montag-
abend spielt auch wieder Blues-
Nid.“

Neue Vorstandschaft der Landjugendgruppe Marxgrün gewählt

gemeinheit, pflegt Brauchtum 
und Traditionen.“ Als Highlight 
bezeichnete der 1. Bürgermeis-
ter das Wiesenfest. „Seit ihr 
unser Nailaer Heimat- und Wie-
senfest ausrichtet, geht es in der 
Wertigkeit und Beliebtheit in 
der Skala stetig nach oben“, 
betonte Stumpf und dankte mit 
einem „Vergelt’s Gott“, erzählte 
zugleich von der positiven Stim-
mung rund ums Fest. „Auch 
heuer können wir uns wieder auf 
ein tolles Fest freuen.“ Paul-
Bernhard Wagner dankte als 
Vorsitzender des Fördervereins 
Freibad Naila für die Spende in 
Höhe von 606 Euro. „Diese wird 
in unsere Vereinsgeschichte als 
erste Großspende eingehen, 
herzlichen Dank, dass ihr an uns 
gedacht habt.“ Pfarrer Andreas 
Hesse tat kund: „Ich fühl mich 
sauwohl bei euch und bin stolz 
auf jeden Einzelnen von euch 

und total begeistert von dem, 
was ihr macht und was ihr leis-
tet. Ich zieh den Hut vor eurem 
Tun.“ Auch die Vertreter von 
Bezirk und Kreis blickten mit 
lobenden Worten auf die zahl-
reichen Aktivitäten, ebenso wie 
die Vertreter der Patenlandju-
genden. Kassier Christian Wen-
zel sprach von einem anstren-
genden Jahr mit vielen Buchun-
gen. „Das Osterfeuer war 
finanztechnisch eines der bes-
ten, beim Tanz im Brauhaus 
haben wir leider Miese 
gemacht.“ Die Kassenprüfer 
Markus Jahn und Steffi Dorsch-
ky bescheinigten einen grund-
soliden Kassenstand. Nach den 
Neuwahlen, geleitet vom 
Bezirksvertreter Ferdinand 
Bauer, dankte die neue Vorsit-
zende Nicole Ernst den schei-
denden Vorstandsmitgliedern. 
Die bisherige Vorsitzende Mir-

Die Neugewählten mit den Ehrengästen (von links) vom Bezirksverband und zugleich Wahlleiter Ferdinand Bauer, 

Christian Wenzel, Stadtrat Paul-Bernhard Wagner, Luis Mathei, Frieda Wenzel, Fee Unger, Lilli Müller, Nicole Ernst, 

Philipp Wachter, Anika Manig, Lenox Anderka, 1. Bürgermeister Frank Stumpf und Lukas Schmidt vom Kreisver-

band.

Dank an die scheidenden Vorstandsmitglieder für ihr Engagement. (von links) neuer zweiter Vorsitzender Luis 

Mathei, die „ehemaligen“ Vorstandsmitglieder Katharina Dorschky, Mirjam Hartmann und Leon Fränkel und die 

neue Vorsitzende Nicole Ernst. 
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

Frau Svitlana Ivanova, Bernstein a.W., Zum Beerberg 27
zum 85. Geburtstag (02.02.)

Herrn Harald Ackermann, Schwarzenstein, Schloßberg 9
zum 80. Geburtstag (05.02.)

Herrn Ivan Glavan, Döbrabergstraße 16
zum 92. Geburtstag (06.02.)

Frau Erika Wirth, Pillmersreuth 1
Zum 85. Geburtstag (06.02.)

Anmerkung zu Auskunfts- und Übermittlungssperren bei Jubiläen: Soll die Veröffentli-
chung von Jubiläen unterbleiben, wird gebeten, mindestens vier Wochen vor dem Jubi-
läum im Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald, Zimmer E 02, Frau Meyer, Telefon 
09289 5021, E-Mail: kerstin.meyer@schwarzenbach-wald.de , der Weitergabe der Daten 
zu widersprechen.
In diesen Fällen und bei bereits bestehender Übermittlungssperre von persönlichen 
Daten erfolgt keine Meldung an die Bayerische Staatskanzlei und das Bundesverwal-
tungsamt. 

Bekanntmachung
Am Donnerstag, 06.02.2025 findet um 18:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses eine 
öffentliche Sitzung des Stadtrates statt.

TAGESORDNUNG
1 Behandlung des Antrags auf Erteilung einer Rodungserlaubnis; 
   Abgabe einer Stellungnahme an das hierfür zuständige Amt für Ernährung, Landwirt-
   schaft und Forsten Bayreuth-Münchberg
2 Stabilisierungshilfe 2024; 
   Information über die Auflagen im Zuwendungsbescheid vom 04.12.2024
3 Bericht über die überörtliche Prüfung der Jahresrechnungen 2017 - 2021 und der Kasse 
   der Stadt Schwarzenbach a.Wald; 
   Behandlung von Prüfungsbemerkungen
4 Bekanntgaben, Anfragen nach § 32 GeschO

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. Dies 
wird im Vollzug der Gemeindeordnung Art. 52 Abs. 1 in Verbindung mit § 28 der 
Geschäftsordnung bekanntgegeben.

Änderungen der Tagesordnung sind vorbehalten.

STADT SCHWARZENBACH A.WALD
Feulner
Erster Bürgermeister

Öffentliche Sitzung des Stadtrates

Sterbefälle:

Helmut Hahn, Johann-Sebastian-Bach-Str. 18
 am 18.01.2025 im Alter von 85 Jahren.

Sigrid Schulz, geb. Frank, Schwarzenstein, Schönbrunner Weg 24
 am 20.01.2025 im Alter von 67 Jahren.

Aus dem Standesamt
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        handelt werden kann und verspätete Einwendungen bei der Erörterung und 

        Entscheidung unberücksichtigt bleiben können,

4. a) die Personen, die Einwendungen erhoben haben, von dem Erörterungstermin 

            durch öffentliche Bekanntmachung benachrichtigt werden können,

        b) die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen durch öffentliche 

             Bekanntmachung ersetzt werden kann, wenn mehr als 50 Benachrichtigungen 

             oder Zustellungen vorzunehmen sind.

Letztlich wird darauf hingewiesen, dass Auslagen, die durch unbegründete 

Einwendungen entstehen, nach Art. 2 Abs. 3 des Kostengesetzes (KG) demjenigen auf-

erlegt werden können, der diese Einwendungen erhoben hat.

Sofern Entschädigungsansprüche gestellt werden, ist nachzuweisen, aufgrund welcher 

Voraussetzungen die Entschädigungsansprüche geltend gemacht werden (Anspruchs-

grundlage). Außerdem ist nach Möglichkeit die Höhe der Entschädigungsforderung 

anzugeben.

Stadt Schwarzenbach a.Wald

Feulner

Erster Bürgermeister

Bekanntmachung

Die Stadt Schwarzenbach a.Wald beabsichtigt, mechanisch-biologisch behandeltes 

Abwasser und Niederschlagswasser in das Bärenbächlein einzuleiten. Die erlaubte 

Gewässerbenutzung dient der Beseitigung des aus Einzelanwesen stammenden mecha-

nisch-biologisch behandelten Abwassers, sowie des gemeinsam abgeleiteten Nieder-

schlagswassers des Einzugsgebietes.

Das Vorhaben umfasst eine Gewässerbenutzung nach § 9 WHG. Für diese Maßnahme ist 

die Erteilung einer gehobenen Erlaubnis nach § 15 WHG erforderlich.

Entsprechend Art. 69 Satz 1 BayWG i.V.m. Art. 73 Abs. 3 und Abs. 5 des Bayerischen Ver-

waltungsverfahrensgesetzes wird hiermit das Vorhaben bekanntgemacht und darauf 

hingewiesen, dass

1.  eine Woche nach Veröffentlichung dieser Bekanntmachung die Pläne mit Beilagen, 

        aus denen sich Art und Umfang des Unternehmens ergeben, für die Dauer von 

        einem Monat bei der Stadt Schwarzenbach a.Wald, Zimmer OG 24 während der 

        allgemeinen Dienststunden zur Einsichtnahme aufliegen,

2. Etwaige Einwendungen gegen das Vorhaben innerhalb zweier Wochen nach Ablauf 

        der Auslegungsfrist, schriftlich oder zur Niederschrift beim Landratsamt Hof, 

        Schaumbergstraße 14, 95032 Hof/Saale, Zimmer 241 oder bei der vorgenannten 

        Stadt Schwarzenbach a.Wald zu erheben sind,

3. bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erörterungstermin auch ohne ihn ver-

Vollzug des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG), des Bayerischen Wassergesetzes (BayWG) und des Bayerischen 
Verwaltungsverfahrensgesetzes (BayVwVFG) in der jeweils gültigen Fassung: Abwasseranlage Poppengrün

Nach dem Brand hieß es wand-
lungsfähig sein, wichtig waren 
neue Rahmenbedingungen. Das 
hat funktioniert, die Holzwerke 
stehen auf gesunden Beinen.
Bei einem Rundgang durch die 
Produktion konnte sich Hain ein 
genaueres Bild über Bausätze 
und Bauteile machen. 
Interessant war auch die erwei-
terte Wertschöpfungskette. Aus 
anfallenden Rohstoffen werden 
seit einiger Zeit Holzbriketts 
gefertigt. In die Zukunft wurde 
(auch mit einer PV-Anlage auf 
dem Dach) und wird weiter 
investiert.

führer Hannes Ströhla vor Ort bei 
einer Besichtigung erfahren.
„Wir brauchen ein Sprachrohr, 
jemand der die Region kennt, 
denn unser Unternehmen will 
was unternehmen. Wir haben 
investiert und sind heimatver-
bunden“ weiß Ströhla senior zu 
berichten. Die Holzwerke haben 
27 Mitarbeiter, Personal zu fin-
den ist oft schwierig. Für den 
Beruf Holzbearbeitungsmecha-
niker wurde auch auf der Ausbil-
dungsmesse geworben. Hannes 
Ströhla ist stolz auf sein Team, 
viele halten schon jahrzehnte-
lang dem Arbeitgeber die Treue. 

Das Holzwerk Heinrich Ströhla in 
der Rauschenhammermühle ist 
eines der ältesten Sägewerke in 
Deutschland und seit 1661 im 
Familienbesitz. Über Generatio-
nen wurde die Leidenschaft für 
Holz und Heimat bewahrt.
Im August 2015, vor fast 10 Jah-
ren, wurde das Lebenswerk durch 
ein Flammeninferno zerstört. Es 
folgte ein Auf-, bzw. Umbau. Wie 
hat sich die neue Geschäftsidee 
etabliert? Gab es ein Förderpro-
gramm? Wo drückt noch der 
Schuh? Das wollte Bundestags-
kandidat Heiko Hain von den 
Heinrich und Hauptgeschäfts-

Aus Schwarzenbach a.Wald

Holzwerke Ströhla mit Zukunft

mit Bundestagskandidat Heiko 

Hain und Listenkandidat Christian 

Rose im Gasthaus Rossner, Helm-

brechts. Es laden ein die CSU-Orts-

verbände Helmbrechts, Schwarzenbach a.Wald, Schauenstein und 

Leupoldsgrün.

 Mittwoch, 5. Februar, 19 Uhr
Diskussion zu Bundestagswahl

Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Das Bild zeigt von links: Heiner Ströhla, Heiko Hain und Hannes Ströhla.
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Es ist wichtig Optimismus und 
Zuversicht zu verbreiten; denn 
wenn die Hoffnung aufgegeben 
wird, kommt das was wir 
befürchten, bestimmt. Mit die-
sem Zitat des Philosophen Ernst 
Bloch begrüßte Bürgermeister 
Reiner Feulner ca. 130 geladene 
Gäste im Philipp-Wolfrum-
Haus in Schwarzenbach a.Wald. 
Darunter unter anderem  MdL 
Kristan von Waldenfels, stellv. 
Landrätin Annika Popp, 
Bezirksrat Dr. Harald Fichtner, 
die Ehrenbürger Dieter Pfeffer-
korn, Dieter Frank und Günter 
Uebelhack sowie Vertreter von 
Kirchen, Vereinen, Organisatio-
nen, Wirtschaft, und Bildung. 
Für die musikalische Umrah-
mung sorgte das Duo Quet-
schenrock.
Ein neues Jahr, in dem sich 
Erwartungen erfüllen mögen 
auf einem gemeinsamen Weg in 
die Zukunft. Daran können und 
wollen wir miteinander arbei-
ten, betonte das Stadtober-
haupt. Dazu gehören Stadtrat 
und Stadtverwaltung sowie Bür-
gerinnen und Bürgern, die sich 
für ihr Gemeinwesen engagie-
ren, die investieren und Arbeits-
plätze schaffen, die kreative 
Ideen beisteuern oder künstle-
risch tätig sind, die in sozialen 
Projekten oder in Vereinen mit-
arbeiten.

Rück- und Ausblick
In einem kurzen Rückblick 
anhand einer Bildpräsentation 
zeigte Feulner auf, was die Stadt 
im vergangenen Jahr verwirk-
licht hat und welche Projekte 
und Aufgaben für das neue Jahr 
angedacht sind, unter anderem  
mit Neubau Kita, Erweiterung 
und Sanierung Trinkwasser-
hochbehälter, Beginn Breit-
bandausbau – Glasfaseran-

Neujahrsempfang in Schwarzenbach a.Wald

Aus Schwarzenbach a.Wald

schluss für jedes Haus – grund-
legende Infrastruktureinrich-
tung für die nächsten Jahrzehn-
te, FrankenWALDtag als Regio-
naler Waldbesitzertag Nordbay-
ern am 6. Juli, Räume für die 
offene Ganztagsschule mit 
Mensa, Neubau Feuerwehrgerä-
tehaus Döbra, Neubau GV 
HO28-Sorg-HO32 (Beginn 
2025). 
„Alle die genannten Aufgaben 
und Projekte stellen für uns eine 
Herausforderung dar und kön-
nen wir nur mit Hilfe von hohen 
Förderungen seitens des Staates 
finanzieren, aus eigener 
Finanzkraft wäre das unmög-
lich. Die derzeitige Stimmung in 
Deutschland ist alles andere als 
geeignet, um Hoffnung und 

Zuversicht zu verbreiten. Wir 
haben keine wirklich hand-
lungsfähige Bundesregierung, 
die Wirtschaft läuft schlecht, 
Arbeitsplätze sind in Gefahr, 
Donald Trump als Präsident in 
den USA, Krieg in der Ukraine 
und leider gibt es immer wieder 
schlimme Anschläge oder 
Gewaltdelikte.

Übergabe Ehrenamtspreis
„Bürger aus unserer Mitte aus-
zuzeichnen, die sich für ihre 
Mitmenschen und das Gemein-
wohl einsetzen, ist beim Neu-
jahrsempfang ein schöner 
Anlass. Ihnen einmal öffentlich 
zu danken, dafür ist hier und 
heute ein festlicher Rahmen“, so 
Bürgermeister Reiner Feulner. 
Eine Anerkennung, die mit einer 
Auszeichnung überreicht wird, 
weil sie sich oft im Hintergrund 
einbringen mit kostenloser Zeit 

und Arbeitsleistung. Kostenlos 
aber nicht umsonst und das 
macht das Ehrenamt aus. Feul-
ner verlas von den Geehrten 
Martin Friedrich, Carolin 
Künzel, Reinhold Rittweg, 
Matthias Schlee, Stefanie 
Schultz und Angela Wunner 
eine kleine Vita (Details in den 
nächsten Ausgaben vom WIR).
Die engagierten Bürger erhiel-
ten von Bürgermeister Reiner 
Feulner neben einer Urkunde 
und einem Gutschein den 
Ehrenamtspreis der Stadt 
Schwarzenbach a.Wald. Von der 
Raiffeisenbank Hochfranken-
West wurde allen Vereinen der 
Geehrten eine Spende in Höhe 
von 500 Euro  aus dem Gewinn-
sparen übergeben.

Grußworte
Stellvertretende Landrätin 
Annika Popp sieht an Schwar-
zenbach a.Wald, dass die 
genannten Worte Hoffnung und 
Zuversicht von Bürgermeister 
Reiner Feulner keine leeren 
Worthülsen sind. Die Stadt hat 
einen Wandel hinter sich, den 
man nicht nur sieht, sondern der 
auch in Köpfen und Herzen der 
Bürger stattfand. Dazu gehört 
das Miteinander, das seit Jahr-
zehnten ausgeübte Ehrenamt, 
das auch viel Freude bereitet.
MdL Kristan von Waldenfels 

weiß das Ehrenamt zu schätzen, 
wenn unter anderem Hilfskräfte 
zum Einsatz kommen und wis-
sen, welche Handgriffe bei Not-
fällen wichtig sind. Dass es bei 
uns viele helfende Hände gibt, 
liegt auch an der Verwurzelung 
zu unserer Heimat, die ein 
hohes Gut ist. Waldenfels lobte 
Feulner, der schon viele Projek-
te umgesetzt hat und der Titel 
Waldhauptstadt war auch gut 
für die Region. Um in Zukunft zu 
bestehen, muss es immer wieder 
Veränderungen geben, die wir 
auch positiv beeinflussen kön-
nen.
Pastor Samuel Ossendorf als 
Vertreter der Kirchengemein-
den fragte, was wäre, wenn wir 
keine Hoffnung und Zuversicht 
hätten?  Er gab den Gästen vor 
einem Gebet die Jahreslosung 
2025 „Prüft alles und behaltet 
das Gute“ mit auf den Weg.

Neujahrsempfang mit Übergabe des Ehrenamtspreises, von links: Bürgermeister Reiner Feulner, Matthias Schlee, Carolin Künzel, Dr. Harald Fichtner, 
Angela Wunner, Reinhold Rittweg, Stefanie Schultz, Martin Friedrich, stellv. Landrätin Annika Popp und MdL Kristan von Waldenfels.

25Wir im Frankenwald



In Schwarzenstein kann die St. Josef-Kirche besichtigt werden. Pfarr-
sekretär Bernhard Kuhn wird uns während einer Kirchenführung das 
wunderschöne Gotteshaus vorstellen und über seine Arbeit als Pfarr-
sekretär berichten.
Treffpunkt ist an der Kirche um 18 Uhr am Dienstag, 4. Februar 2025. 
Die CSU/ÜHL-Fraktion lädt dazu alle Bürger herzlich ein.

 4. Februar, 18 Uhr
Besichtigung St.-Josef-Kirche

im Pflegealltag erleichtern. Ins-

gesamt betreut das Team 160 

Patienten bis Bad Steben oder 

Helmbrechts und der Bedarf 

nimmt zu.

Bürgermeister Reiner Feulner 

überzeugte sich von den neuen 

Räumlichkeiten, die wieder 

sinnvoll genutzt werden.

Kontakte: Tel. 09289-9604923, 

info@ambulante-sternenpfle-

ge.de, www.ambulante-

sternenpflege.de

Verhinderungspflege und mehr 

erfolgen. Wir sind eine Familie – 

lautet das Motto der ambulan-

ten Sternenpflege in Schwar-

zenbach a.Wald. 

Die Geschäftsleitung mit 

Marius-Konstantin und Sandy 

Thomann, die auch das BAWOS 

Seniorenheim führen, sowie 

den Pflegedienstleitungen 

Christina Putz und Janine 

Spranger wollen mit ihrer Ein-

richtung die Herausforderung 

Seit dem 1. Januar befindet sich 

die ambulante Sternenpflege in 

den Räumen der ehemaligen 

Volksbank, die nun der Stadt 

gehören. 

Das Unternehmen hat mittler-

weile 17 Mitarbeiter, daher wur-

de auch mehr Platz gebraucht. 

In mehreren Büros können 

Beratungen über pflegerische 

und hauswirtschaftliche Ver-

sorgung, Demenz, Leistungen 

nach ärztlicher Verordnung, 

Sternenpflege in neuen Räumen

Auf dem Bild von links: Sandy und Marius Konstantin Thomann, Bürgermeister Reiner Feulner, Janine Spranger 
und Christina Putz. 

Aus Schwarzenbach a.Wald

31.01 19.00 Uhr SV Meierhof Sorg Wertshaussinga mit „Heimatmelodien“ Sportheim

05.02. 19.00 Uhr CSU Schwarzenbach a.Wald Informationen zur Bundestagswahl Gasthof Rossner, Helmbrechts

06.02. 18.30 Uhr VHS Schwarzenbach a.Wald  Mucken der ehemaligen Kursteilnehmer Gaststätte Frankenwald, Göhren

14.02. 19.00 Uhr OGV Schwarzenstein Stammtisch  ATSV-Vereinsheim

16.02. 14.00 Uhr 
OGV Obst- und Gartenbauverein Räumlas, Meierhof 
und Umgebung

Jahreshauptversammlung Dorf 1

16.02. 14.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald
Jahreshauptversammlung des Fördervereins mit 

Wahlen 
Philipp-Wolfrum-Haus 17

16.02. 15.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald
Jahreshauptversammlung der Wasserwacht mit 

Wahlen 
Philipp-Wolfrum-Haus 17

06.-12.07.  Reisegruppe Edelweiß Gemeinreuth 7-Tagereise nach Altenmarkt im Pongau  

Jeden 
Dienstag

18.30 und 
19.30 Uhr

SpVgg Döbra Rückenfit (mitmachen jederzeit möglich) Turnhalle

Jeden 
Mittwoch

16.00 Uhr bis 
17.00 Uhr

 
Reha-Sport – im Fokus steht Beckenboden-

Gymnastik mit dem Pezziball; 

Turnhalle; Anmeldung bitte unter 
www.rehasport-wegner.de

Jeden 
Samstag

15.30 Uhr SSV Schwarzenbach a.Wald SKY Bundesliga Konferenz Sportheim Schwarzenbach a.Wald

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Staunen, Nachdenken und 

Lachen für die ganze Familie!

Dokumentarfilm, 92 Minuten

BJF-Empfehlung: ab 6 Jahren

FSK: ab 0 freigegeben 

einem Ziel vor Augen: Das Rät-

sel der Schatzkiste zu lösen und 

die mysteriösen fliegenden 

Flüsse zu finden. Ein dokumen-

tarischer Abenteuerfilm zum 

Tobi erhält eine geheimnisvolle 

Schatzkiste. Doch die Kiste ist 

verschlossen, und nur eine Per-

son hat den Schlüssel: Marina – 

Weltumseglerin und Tobis beste 

Freundin aus Kindertagen. Aber 

wo steckt sie? Mit der Suche 

beginnt auch Tobis neuestes 

Abenteuer. Die Reise führt ihn 

nach Vietnam in die größte 

Höhle der Welt, in die berühmte 

Halong-Bucht mit ihren tausen-

den Kalksteininseln, über das 

stürmische südchinesische 

Meer, zu Pferde-Hirten in der 

mongolischen Steppe und zu 

Indigenen im Amazonas-Re-

genwald Brasiliens. Immer mit 

Kinderkino im Philipp-Wolfrum-Haus am 13.02.2025

Checker Tobi und die Reise 
zu den fliegenden Flüssen

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald

Zeit Zugang zu diesen stärkenden 
und belebenden Übungen, die ein 
Gesamtkonzept für Körper Geist 
und Seele sind, durch ihre Lang-
samkeit meditativ wirken und 
Stress abbauen helfen.
Tai-Chi-Chuan
28. Februar 2025, 6 x Freitag von 
19-20 Uhr. Leiterin: M. Militzer; 
Gebühr 39 €
Wichtige Prinzipien des Tai-Chi 
sind: stetig - langsam - sanft - 
leicht - belebt - entspannt - rund - 
einheitlich - natürlich - aufmerk-
sam. Tai-Chi entspricht der Ganz-
heitslehre für Körper, Geist und 
Seele, da es Atemübungen, (Heil-) 
Gymnastik und Meditation 
zugleich verbindet. Das An- und 
Entspannen wirkt sich auf den 
Stoffwechsel und die Muskeln 
positiv aus. Jede Bewegung erfor-
dert das Zusammenspiel zahlrei-
cher Muskeln, Sehnen und Gelen-
ken, ebenso wird der Rücken 
durch die aufrechte Haltung beim 
Üben gestärkt. Das ruhige Atmen, 
die sanften Bewegungen und die 
volle Konzentration während der 
Übungen verbessern die innere 
Ruhe und Aufmerksamkeit, Ausge-
glichenheit und Ausdauer.

Kurse und Vorträge meistens im 

Philipp-Wolfrum-Haus, Markt-

platz 17, Schwarzenbach a.Wald 

Anmeldung bei Christine Rittweg 

Tel. 09289-5043 oder 

vhs@schwarzenbach-wald.de 

Anmeldeschluss eine Woche vor 

Kursbeginn.

Osteoporose). Durch spezielle 
Übungen, die auch Aufwärmung 
und Dehnung beinhalten, werden 
Koordination, Ausdauer, Gleichge-
wicht, die Faszien (unser Bindege-
webe) und vernachlässigte Mus-
kelgruppen (Bauch/Beine/Po) 
optimal gefördert und gekräftigt.
Körpertraining – Aktiv und 
beweglich bleiben
28. Februar 2025, 6 x Freitag von 
17-18 Uhr. Leiterin: M. Militzer; 
Gebühr 27 €
Intensives Training für Frauen in 
den mittleren Jahren. Der reife 
Körper hat andere Bedürfnisse 
und manchmal auch Begrenzun-
gen (Knie/Gelenke/morgendliche 
Steifheit/ Rücken/Neigung zur 
Osteoporose). Durch spezielle 
Übungen, die auch Aufwärmung 
und Dehnung beinhalten, werden 
Koordination, Ausdauer, Gleichge-
wicht, die Faszien (unser Bindege-
webe) und vernachlässigte Mus-
kelgruppen (Bauch/Beine/Po) 
optimal gefördert und gekräftigt.
Qigong
28. Februar 2025, 6 x Freitag von 
18-19 Uhr. Leiterin: M. Militzer; 
Gebühr 39 €
Macht fröhlich und steigert das 
Wohlbefinden. Qigong ist eine 
innere und äußere Übungsmetho-
de, die Bewegung mit Ruhe ver-
bindet. Durch tiefe Atmung mehr 
Kraft und neue Energie. Konzent-
rierte Bewegungen sorgen für eine 
schöne Haltung und mehr Anmut. 
Das sanfte Training entspannt den 
Rücken und sorgt für mehr Locker-
heit. Auch ungeübte und ältere 
Menschen finden in relativ kurzer 

Faszientraining
18. Februar 2025, Dienstag von 
19-20.30 Uhr. 
Leiter: Werner Bayer; Gebühr 6 €
Faszien sind das, was unseren Kör-
per im Innersten zusammenhält. 
Das Bindegewebenetzwerk ver-
bindet Knochen, Muskeln, Sehnen 
und Organe. Druck löst Verklebun-
gen in den Faszien, die auch durch 
Fehlhaltungen im Büro entstehen 
können und die Muskulatur ver-
härten. Übungen - auch mit einer 
Rolle - helfen die Verklebungen zu 
lösen.
Kurze Auszeit - Meditation
25. Februar 2025, Dienstag von 
19-20.30 Uhr. Leiterin: Denise Frö-
lich; Gebühr 10 €
Entspannung, innere Ruhe, mehr 
Ausgeglichenheit: Meditation ver-
spricht positive Auswirkungen auf 
Gesundheit und Wohlbefinden. 
Der Geist ist wach, der Körper ent-
spannt sich, Gedanken kommen 
zur Ruhe. An diesem Abend beglei-
tet dich auch ein Wildkräutertee, 
wohltuende Musik und Kerzen-
licht in der Welt des Meditierens. 
Tauche mit mir ein, gönne Dir eine 
kurze Auszeit vom Alltag.
Bitte mitbringen: Matte, Decke, 
Socken, kleine Kissen
Dehnen ist das A + O
27. Februar 2025, Donnerstag 
von 19-20 Uhr.
 Leiterin: Anni Goßler; Gebühr 5 €
Intensives Training für Frauen in 
den mittleren Jahren. Der reife 
Körper hat andere Bedürfnisse 
und manchmal auch Begrenzun-
gen (Knie/Gelenke/morgendliche 
Steifheit/ Rücken/Neigung zur 
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Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Informations- und Kommunikationstechnik
Luca Fischer                               Zi. 7 luca.fischer@badsteben.de Tel. 74 28

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ira Rodler                                   Zi. 8  ira.rodler@badsteben.de        Tel. 74 22

Sozialamt
Silke Singer                               Zi. 1b  silke.singer@badsteben.de    Tel. 74 38

Einwohner-/ Gewerbe-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a   standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Spörl                             Zi. 5  fabienne.spoerl@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2  birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 3  moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  

Sylvia Wiesel                              Zi. 4  sylvia.wiesel@badsteben.de       Tel. 74 30

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Marvin Roßburg                         Zi. 2   marvin.rossburg@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
André Möller                               Zi. 1  bauverwaltung@badsteben.de         Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

Bau- und Ordnungsamt – Verwaltung
Ina Tübel                                                     Zi. OG ina.tuebel@badsteben.de              Tel. 74 41

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo – Do. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70   Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. 09.00 – 12.00 Uhr  

 

Monika Josiger           monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Vanessa Burger         vanessa.burger@bad-steben.de Tel. 74 71

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-                                          09288 - 91062

Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) Mobil: 0160 909 101 01 

Wir sind persönlich für Sie erreichbar im Büro der Nachbarschaftshilfe im Rathaus Bad 

Steben (2. Stock)

Dienstag von 9.30 – 11.30 Uhr, Telefon 09288/7427,
oder unter der Emailadresse nachbarschaftshilfe@badsteben.de.

Außerhalb dieser Zeiten (nicht an Feiertagen) erreichen Sie uns von Montag bis Freitag 

jeweils in der Zeit von 9.00 bis 18.00 Uhr unter der Rufnummer 0160 92564885.

Büro für Nachbarschaftshilfe

Die Kommunale Jugendarbeit des Landkreises Hof lädt zusammen mit der örtlichen 

Polizei Vereine und Veranstalter zu einer Informationsveranstaltung zum Thema 

„Jugendschutz und Sicherheit bei öffentlichen Veranstaltungen“ ein.

Folgende Termine sind vorgesehen:

Am 27.02.2025 im Jugendtreff „JuNAIted“, Anger 4, 95119 Naila.

Am 11.03.2025 im Gemeindesaal der Evan.-Luth. Kirche, Friedhofstr. 1, 

95176 Konradsreuth.

Dauer der Veranstaltung: 19.00-21:00 Uhr 

Anmeldung: Landratsamt Hof, Kommunale Jugendarbeit, Tel. 09281/57434, 

E-Mail petra.schultz@landkreis-hof.de

Vereine und Veranstalter aufgepasst: Informationsabende zum 
Thema „Jugendschutz und Sicherheit bei öffentlichen 
Veranstaltungen“

Briefwahlunterlagen können wir erst ausstellen, wenn die amtlichen Stimmzettel bei uns 

vorliegen (diese werden über den Kreiswahlleiter verteilt).

Wir rechnen damit, dass voraussichtlich erst ca. zwei Wochen vor dem Wahltermin die 
Unterlagen vollständig sind und Briefwahlunterlagen ausgegeben werden können. 
Alle Antragsteller erhalten diese schnellstmöglich. Wahlberechtigte, die in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen sind, erhalten spätestens am 2. Februar 2025 eine Wahlbe-
nachrichtigung samt Vordruck für einen Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins mit 
Briefwahlunterlagen.

Es besteht aber auch die Möglichkeit, die Briefwahlunterlagen online zu beantragen 
(siehe Informationen auf der Wahlbenachrichtigung)!

Zusätzliche Öffnungszeiten:
Für die persönliche Abholung von Briefwahlunterlagen hat das Wahlamt zusätzlich 
geöffnet:
Donnerstag, 13. Februar und 20. Februar 2025: 7.30-18.00 Uhr
Freitag, 14. Februar und 21. Februar 2025: 7.30 – 15.00 Uhr

Hinweise zur Bundestagswahl am 23. Februar 2025

Am Montag, 03.02.2025, um 19:00 Uhr findet im Sitzungssaal des Rathauses Bad Steben 

eine Sitzung des Marktgemeinderates mit folgender Tagesordnung statt.

Tagesordnung:

1  Festlegung von konkreten Mietsätzen für gemeindliche Einrichtungen (gemeindliche 

       Räumlichkeiten, Bürgerbus)

2  Bundestagswahl 2025; Entschädigung für die Wahlhelfer/innen

3  Neubau eines Einfamilienwohnhauses auf dem Grundstück Fl.Nr. 597 der

       Gemarkung Thierbach

4  Errichtung einer neuen Terrasse als Ersatzbau für eine bestehende Terrasse auf dem 

       Grundstück Fl.Nr. 661 der Gemarkung Bad Steben

5  Gemeindeentwicklungskonzept der Gemeinde Rosenthal am Rennsteig;

       Stellungnahme

6  Bekanntgabe von Beschlüssen, die nicht mehr der Geheimhaltung unterliegen

7  Bekanntgaben und Anfragen

8  Sitzungsniederschrift vom 02.12.2024, öffentlicher Teil

Mit freundlichen Grüßen

Bert Horn

Erster Bürgermeister

Sitzung des Marktgemeinderates
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Voller Lebensfreude und -le-
benskraft feierte Hermann Sell 
seinen 85. Geburtstag. Die Besu-
cher gaben sich die Türklinke in 
die Hand und das Telefon läute-
te gefühlt ohne Unterbrechung. 
Der in Carlsgrün geborene Jubi-
lar kam 1950 nach Bad Steben, 
wohnte früher in der Engel-
mannstraße 13. „Das Haus ist 
aber mittlerweile abgerissen, 
der Landkreis konnte so die 
Engstelle beseitigen“, erzählt 
der Jubilar und auch, dass er 
Polsterer in der Firma 
Brühl&Sippold gelernt habe 
und dort auch die meiste Zeit in 
Lohn und Brot stand. Bundes-
wehr und noch wenige Jahre als 
Fahrer bei der Firma Bischoff 
kommen zum Berufsleben hin-
zu. „Nach Carlsgrün bin ich auf 
Arbeit immer zu Fuß“, merkt er 
an. Hermann Sell wohnt in den 

Steben zählt Hermann Sell zu 
den Ehrenmitgliedern. „Auch 
bei der im Jahr 2016 aufgelösten 
Soldatenkameradschaft Bad 
Steben gehörte ich zu den Mit-
gliedern.“ Es gibt viel zu erzäh-
len in der Runde, auch die 
Geschichte rund um die Taufe, 
die am 4. Februar in der Bad Ste-
bener Lutherkirche stattfand. 
„Es fand eine gemeinsame Taufe 
von fünf Buben statt, ich war der 
Jüngste“, erzählt Hermann Sell 
und auch, dass es drei Buben aus 
Carlsgrün und zwei aus Bad Ste-
ben waren. „Aus unserer dama-
ligen gemeinsamen Taufe ist 
eine lebenslange Freundschaft 
geworden“, lacht der Jubilar und 
zweiter Bürgermeister Wolf-
gang Gärtner, der mit einem 
Präsent die Glückwünsche der 
Marktgemeinde überbrachte, 
meinte schmunzelnd: „Sozusa-

gen über den Taufstein kennen-
gelernt.“ Hermann Sell berich-
tet auch, dass am Tauftermin 
viel Schnee gelegen war und es 
mit dem Schlitten über die ver-
schneiten Felder von Carlsgrün 
nach Bad Steben ging. „Die Stra-
ße, ein Hohlweg war zugeweht 
und kein Durchkommen mög-
lich.“ Eine Tochter gehört zur 
Familie, die Frau leider schon 
2017 verstorben. Nach der Fit-
ness und Lebenskraft gefragt, 
lacht der Jubilar. „Meine Arbeit 
im eigenen Wald mit sechs Hek-
tar hält mich fit“, mutmaßt der 
Jubilar und Tochter Elke bekräf-
tigt dies. „Das ist wie Waldba-
den, tut Körper und Seele gut, 
beeinflusst positiv.“ In die Schar 
der Gratulanten reihte sich auch 
Pfarrer Dirk Grießbach, der 
einen musikalischen Geburts-
tagsgruß überbrachte.

Hermann Sell feierte  seinen 85. Geburtstag

eigenen vier Wänden, erhält 
Unterstützung von der Tochter. 
„Kochen kann ich nicht“, lacht 
er und erzählt, dass er Ehren-
mitglied beim TSV Carlsgrün/

Frankenwald ist. „Ich habe 
geturnt, aber da gab es noch kei-
ne Turnhalle, sondern nur den 
Kegelschuppen.“ Auch bei der 
Schützengesellschaft 1841 Bad 

 Im Bild (von links) Pfarrer Dirk Grießbach, Jubilar Hermann Sell, Tochter 

Elke und zweiter Bürgermeister Wolfgang Gärtner. 

Seit 1984 arbeitet Margot Fin-
deiß aus dem Bad Stebener 
Ortsteil Bobengrün ehrenamt-
lich im phänologischen Beob-
achtungsdienst. Für dieses 
Ehrenamt erhielt sie nun die 
Verdienstmedaille des Ver-
dienstordens der Bundesre-
publik Deutschland. Zur Verlei-
hung mit Sekt und Häppchen 
fanden sich im Sitzungssaal des 
Rathauses Bad Steben nicht nur 
die stellvertretenden Bürger-
meister Wolfgang Gärtner und 
Maximilian Stöckl ein, sondern 
auch Geschäftsführerin Chris-
tina Grünert und Vertreter der 
Fraktionen. Extra aus Freising 
war Diplom-Meteorologin Eli-
sabeth Brunnbauer, Vertreterin 
des Deutschen Wetterdienstes, 
angereist, die die Begründung 
für die Verleihung verlas.
Margot hat in ihrer 40-jährigen 
Tätigkeit als ehrenamtliche 
Beobachterin in der Umgebung 
ihres Wohnortes Bobengrün die 
Eintrittstermine der phänolo-
gischen Phasen wie Blattent-
faltung, Fruchtreife und Laub-
verfärbung, Aussaat, Aufgang, 
Ährenschieben, Reife und Ernte 
auf speziell dafür vorgesehene 
Meldebögen erfasst und an die 
Zentrale des Deutschen Wet-
terdienstes weitergegeben. 

„Um die bis zu 148 phänologi-
schen Phasen an 47 Pflanzen-
arten vom Frühling bis in den 
Herbst zu beobachten und zu 
erfassen, ist ein hohes Maß an 
Disziplin notwendig“, betonte 
Brunnbauer. Sie erklärte auch, 
dass die während der Vegeta-
tionsperiode zwei- bis sieben-
mal wöchentlich bei jedem 
Wetter durchzuführenden Gän-
ge einen erheblichen Zeitauf-
wand erfordern. „Optimale 
Bedingungen vorausgesetzt, 
das heißt, alle gefragten Pflan-
zen befinden sich im Radius 

von 2,5 Kilometern vom Stand-
ort aus, legt die Beobachterin 
jährlich mindestens 400 Kilo-
meter zurück.“ Ein Raunen ging 
durch die Reihen.
Auch erklärte die Vertreterin 
des Deutschen Wetterdienstes, 
dass sich mit den Beobach-
tungsdaten verschiedene Aus-
sagen treffen lassen, wie zur 
Anbauplanung, zum gezielten 
Pflanzenschutz, zur Sortenaus-
wahl sowie zum Einsatz und zur 
Wirtschaftlichkeit neuer 
Maschinen und Arbeitsmetho-
den. „Ferner dienen die phäno-

logischen Daten der Beratung 
im Pollenfluginformations-
dienst, der Wissenschaft und 
der Forschung für die verschie-
densten Fragestellungen.“ 
Auch finden die Biosphären-
daten verstärkt Berücksichti-
gung in den klimatologischen 
Studien über die zu erwarten-
den Klimaveränderungen.
Zweiter Bürgermeister Wolf-
gang Gärtner hatte sich eben-
falls mit der Thematik rund um 
den phänologischen Beobach-
tungsdienst beschäftigt und 
erläuterte Hintergründe und 
Begrifflichkeiten. Demzufolge 
befasst sich die Phänologie im 
Deutschen Wetterdienst mit 
den im Jahresablauf wieder-
kehrenden Wachstums- und 
Entwicklungserscheinungen 
der Pflanzen. Es werden die 
Eintrittszeiten charakteristi-
scher Vegetationsstadien beob-
achtet und festgehalten, und 
diese stehen in enger Bezie-
hung zur Witterung und zum 
Klima. Sie eignen sich daher für 
die verschiedensten Anwen-
dungsgebiete und für vielseiti-
ge wissenschaftliche Untersu-
chungen. Er listete als Nutzer 
den Wetterdienst sowie Univer-
sitäts- und Forschungseinrich-
tungen, Institute, Behörden, 

Ministerien, Landwirtschaft, 
Wirtschaft und Medien auf. „Es 
zeichnet sich ab, dass phänolo-
gische Daten in Zukunft ver-
stärkt für Trendanalysen zur 
Klimadiagnostik herangezogen 
werden, da sich die Eintritts-
daten vieler phänologischer 
Phasen sehr gut in Beziehung 
zu Temperaturtrends setzen 
lassen“, erläuterte der Bürger-
meister.
Die „Sofort-Melderdaten“ nut-
zen primär der Abteilung Land-
wirtschaft in der agrarmeteoro-
logischen Beratung, unter 
anderem als Eingangsgrößen 
numerischer Modelle zur Vor-
hersage von landwirtschaftlich 
bedeutsamen Ereignissen und 
Zuständen, wie der Boden-
feuchte, dem Wasserbedarf von 
Pflanzen, der Kornfeuchte oder 
Pflanzenkrankheiten sowie der 
agrarmeteorologischen 
Berichterstattung und dem 
Polleninformationsdienst der 
Abteilung Medizin-Meteorolo-
gie. „Unser Ehrengast Margot 
Findeiß war in diesem Bereich 
über vier Jahrzehnte tätig, und 
ich freue mich, dass dieser 
bemerkenswerte und wirklich 
wichtige Einsatz unserer Mit-
bürgerin entsprechend gewür-
digt wird.“

40 Jahre im Dienst der Phänologie:

Margot Findeiß erhält Verdienstmedaille für ihr Ehrenamt

Margot Findeiß erhielt die Verdienstmedaille des Verdienstorden der Bun-

desrepublik Deutschland, die Urkunde unterzeichnet von Bundespräsiden-

ten Frank-Walther Steinmeier. Im Bild (von links) dritter Bürgermeister 

Maximilian Stöckl, Vertreterin des Deutschen Wetterdienstes, Elisabeth 

Brunnbauer, Margot Findeiß und zweiter Bürgermeister Wolfgang Gärtner.

Aus der Marktgemeinde Bad Steben
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Am Sonntag, den 19. Januar 
trafen sich 40 Mitglieder der 
OG Christusgrün/Dürrnberg 
zu ihrer jährlichen Hauptver-
sammlung im ATS-Sportheim 
in Bobengrün.
Der erste Vorsitzender des 
Vereins, Reimund Kaske, 
eröffnete die Versammlung. 
Er blickte in einer kurzen 
Zusammenfassung auf das 
letzte Vereinsjahr zurück und 
gab dann eine Vorausschau 
auf das kommende. Großer 
Beliebtheit erfreute sich auch 
dieses Jahr wieder die Maifei-
er in Christusgrün, die auf-
grund des schönen Wetters 
von vielen besucht wurde.
Ein besonderes Ereignis 2024 
war der FWV Wandertag am 
05. Mai, bei dem 700 Teilneh-
mer mitgelaufen sind. 
2025 wird der Wandertag am 
14. September rund um 

Geroldsgrün stattfinden. Am 
4. Oktober treffen sich Wan-
derfreunde zum ersten Baye-
risch-Thüringer Wandertag 
in Mödlareuth.  Der Kohlen-
meiler in der Thiemitz wird 
am 17. Mai wieder entfacht. 
Der traditionelle Franken-
wald-Advent wird dieses Jahr 
am 30. November in Enchen-
reuth ausgerichtet.
Danach erfolgte der Jahres-

bericht des Kassiers. Es wur-
de festgestellt, dass es keine 
Beanstandungen bei der Kas-
senprüfung gab und die Vor-
standschaft sowie der Kassier 
wurden einstimmig entlas-
tet.
Die Spartenleiter fassten die 
Ereignisse des vergangenen 
Vereinsjahres in einem kur-
zen Bericht zusammen, 
danach erfolgte ein Rückblick 

Iris Leichauer, Vorstandsmit-
glied des Fastnachtsverban-
des Franken, überreichte bei 
der Prunksitzung der Karne-
valsgemeinschaft 1968 Bad 
Steben einige Ehrungen.  Eini-
ge wurden für ihre langjährige 
Treue, andere für ihr Engage-
ment ausgezeichnet.  Dazu gab 
es nicht nur persönliche Wor-
te des Dankes, sondern auch 
eine Laudatio, und das Prin-

zenpaar verteilte Küsschen, 
links, rechts, links. Obenauf 
folgten die Glückwünsche 
vom Präsidenten Matthias 
Brendel mit der Bitte, auch 
weiterhin die Treue zu halten 
beziehungsweise sich zu 
engagieren. Ordenskanzlerin 
Marion Holfeld merkte an, 
dass eigentlich alle Akteure 
auf, vor und hinter den Kulis-
sen eine Ehrung verdient 

haben. „Unser Ziel ist es, euch 
zu unterhalten und euch den 
Alltag vergessen zu lassen.“ 
Seit 15 Jahren zählt Hans Bur-
ger zu den treuen Mitgliedern, 
seit 20 Jahren Vanessa Juseni 
und Maria Mark. 
Gar 30 Jahre Mitgliedschaft 
haben Matthias Löhner und 
Maria Nietner, die von Peter 
Milde mit 50 Jahren Mitglied-
schaft übertrumpft werden.

Ehrungsfoto (von links) Sitzungspräsident Marcel Thiele, Ordenskanzlerin Marion Holfeld, Christine Haase, 

Andreas Lenk, Hilmar Winkler, das Prinzenpaar Barbara II von der Fuchslinde und Markus III von und zu der Sach-

senruh, Sandra Hüttner, Sophie Schuberth, Präsident Matthias Brendel und Iris Leichauer, Vorstandsmitglied des 

Fastnachtsverbandes Franken. 

mit Bildern aus dem Vereins-
leben 2024. Im Anschluss 
erfolgten die Ehrungen. Für 
25 Jahre Mitgliedschaft wur-
den Jihad L-Sajed und Bernd 
Krippner   geehrt. 
Ehrungen für   50 Jahre Mit-
gliedschaft gingen an  Hanne-
lore Baderschneider und  Hil-
mar Wölfel.  Das Halbjahres-
programm wurde vorgestellt. 
Danach wies Reimund Kaske 

darauf hin, dass er ab dem 
nächsten Jahr sein Amt als 
ersten Vorstand des Vereins 
zur Verfügung stellen wird. 
Mit dem Aufruf, sich um 
einen neuen Vorstand 
Gedanken zu machen, been-
dete er die Hauptversamm-
lung ordnungsgemäß.
Bei einer leckeren Gulasch-
suppe klang der Abend für 
alle gemütlich aus.

Jahreshauptversammlung FWV Christusgrün/Dürrnberg

Ehrungen und neue Pläne für 2025

Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Ehrungen bei der Prunksitzung der Karnevalsgemeinschaft Bad Steben

Langjährige Treue und Engagement gewürdigt

Den Ehrenorden des Vereins 
erhielt Hilmar Winkler, und 
den Sessionsorden verlieh Iris 
Leichauer an Sandra Hüttner 
und Sophie Schuberth. Die 
Verbandsnadel in Silber nah-
men Christine Haase, Markus 
Richter und Andreas Lenk 
entgegen, und die Verbands-
nadel in Gold erhielt Maria 
Mark. Zudem erhielten die 
Ehrengäste den diesjährigen 
Orden des Prinzenpaares mit 
dem Motto „Närrische Olym-
piade“.

Ehrung treuer Mitglieder(von links): Prinzenpaar Barbara II von der Fuchs-

linde und Markus III von und zu der Sachsenruh, Iris Leichauer, Vorstands-

mitglied des Fastnachtsverbandes Franken, Maria Mark, Vanessa Juseni, 

Hans Burger, Maria Nietner, Matthias Löhner und Präsident Matthias 

Brendel. 

In Aktion Peter Milde als einer der 

Wanderer und geehrt für 50 Jahre 

Mitgliedschaft. 
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Am Donnerstag, 30. Januar,  um 15.00 Uhr startet wieder der Smart-

phone-Stammtisch im Gemütlich, Lichtenberger Str. 9. Beim Stamm-

tisch wird über alles, was Smartphone, Tablett und Co. an Herausfor-

derungen bieten, geplaudert. Referentin ist Anne Browa von der 

Volkshochschule Hof. Bitte melden Sie sich unter der Telefonnum-

mer 0160 92564885 bis 28.1.2025 an.

Smartphone-Stammtisch der 
Nachbarschaftshilfe Bad Steben

Der nächste  Seniorennachmittag findet am Donnerstag, 06. Febru-

ar  um 14.30 Uhr im Sportheim Bobengrün statt.  Alle Seniorinnen 

und Senioren, die sich gerne bei einer Tasse Kaffee und einem Stück 

Kuchen in froher Runde treffen wollen, sind herzlich eingeladen.

Seniorentreff Bobengrün

Traditionell serviert der TSV Bad Steben im Sport-

heim seinen Gästen den deftigen Klassiker, die frisch 

zubereitete „Schlachtschüssel“. 

Zu dieser Veranstaltung lädt der TSV herzlich ein. 

•Am Samstag, den 22.2.2025

•ab 16:30 Uhr (zum Abholen)

•ab 18:00 Uhr (im Sportheim)

Keine Vorbestellung notwendig.

Tischreservierung unter:  09288-7703 

Der TSV Bad Steben mit seinem Team freut sich auf Ihren Besuch!

Schlachtschüssel beim TSV Bad Steben

Die Jagdgenossenschaft Bobengrün lädt alle Jagdgenossen zu 

ihrer  Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen am Samstag, 01. 

Februar 2025 um 19.30 Uhr im FFW-Haus Bobengrün herzlich ein.

Der Jagdvorsteher

Jahreshauptversammlung  bei der 
Jagdgenossenschaft Bobengrün 

Am Sonntag, dem 2. Februar 2025, findet um 15 

Uhr die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 

Feuerwehr Thierbach im Sportheim des ATSV statt.

 Die Vorstandschaft bittet um zahlreiche Teilnahme.

Jahreshauptversammlung 
der Feuerwehr Thierbach

 Dieter Hornfeck, weit über die 
Grenzen hinaus bekannt als 
„Nickela-Dieter“ feierte seinen 
85. Geburtstag. Sowohl eine 
Abordnung vom TSV Carlsgrün/
Frankenwald 1923 als auch der 
Freiwilligen Feuerwehr Carls-
grün kamen zum Überbringen 
der Glückwünsche an ihr Ehren-
mitglied vorbei. Dem TSV Carls-
grün gehört der Jubilar seit seit 
1. Dezember 1949 an und der 
Verein blickt mit besonderem 
Stolz auf alles, was Dieter Horn-
feck in und für „seinen“ Turn-
verein geschafft, bewirkt und 
geleistet hat: Die schier unend-
lichen sportlichen Erfolge, seine 
über Jahrzehnte hinweg zahlrei-
chen verantwortlichen Tätig-
keiten und richtungsweisenden 
Ideen als auch sein stets vor-
bildlicher, korrekter und kame-
radschaftlicher Charakter. All 
das trägt dazu bei, dass der TSV 
Carlsgrün durch Dieter Horn-
feck bundesweit bekannt und 
mit seinem Namen im Verbin-
dung gebracht wird. TSV Vorsit-
zender Tobias Metzner gratu-
lierte mit den Worten „Lieber 
Dieter, dass was du für unseren 
und deinen TSV in deinem 
Leben getan hast, ist nicht in 
Worte zu fassen, von uns allen 
ein herzliches Vergelts Gott“. In 
gleichem Maße ehrte den Jubi-
lar auch die Freiwillige Feuer-
wehr bis heute: Dieter Hornfeck 
trat am 1. Mai 1956 in die Feuer-
wehr ein und ist am 1. Januar 
2001 zum Ehrenmitglied 
ernannt worden. Dieter Horn-
feck war immer da, wenn er 
gebraucht wurde. Zuverlässig-
keit und die große Fähigkeit, 
jedem Menschen gleich zu 
begegnen und dabei stets das 
gemeinsame Ziel für alle im 
Auge zu haben, zeichnen den 
Jubilar bis heute besonders aus. 
Auch die Soldatenkamerad-
schaft Langenbach ließ es sich 
nicht nehmen, „ihren“ Dieter zu 
ehren. Vorsitzender Karlheinz 
Gebelein überbrachte die besten 
Glückwünsche und Richard 
Spörl spielte auf seinem Akkor-
deon traditionell ein „Geburts-
tagsständerla“.

Carlsgrüner „Urgestein“ Dieter 
Hornfeck feiert 85. Geburtstag

ITSV Carlsgrün (von links) Vorsitzender Tobias Metzner, dritter Vorsitzender 

Dirk Diezel, Jubilar Dieter Hornfeck, zweiter Vorsitzender Felix Baier und 

Ehrenrätin Ingrid Diezel. 

Freiwillige Feuerwehr Carlgrün (von links) Vorsitzender Roland Spörl, Jubi-

lar Dieter Hornfeck und zweiter Vorsitzender Heiko Poß. 

Am Samstag, dem 8. Februar 2025, gibt es im Sport-

heim des ATSV Thierbach/Marxgrün gebackenes Blut 

und Grillbauch jeweils mit Kartoffeln und Sauerkraut. Abholung ist 

ab 18:30 Uhr möglich, Verzehr im Sportheim ab 19 Uhr. Wir bitten um 

Vorbestellung bis spätestens Dienstag, den 4. Februar 2025 über die 

aushängende Liste im Sportheim oder unter Tel. 09288/8238 o. 

09288/6769. Es ergeht herzliche Einladung. 

Gebackenes Blut und Grillbauch
 beim ATSV Thierbach/Marxgrün

Der FWV Thierbach lädt alle Mitglieder recht herzlich 

zur JHV am Freitag, 31. Januar um 19 Uhr ins Sport-

heim des ATSV Thierbach ein. Die Tagesordnung hängt im Lokal aus.

Jahreshauptversammlung des 
Frankenwaldvereins Thierbach

31Wir im Frankenwald



Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Zahlreiche Ehrungen standen 
im Mittelpunkt der Jahres-
hauptversammlung des Obst- 
und Gartenbauvereins Bad Ste-
ben, die im TSV-Sportheim 
stattfand. Geburtstagskind Josef 
Gross erhielt nicht nur viele per-
sönliche Gratulationen, son-
dern auch ein Geburtstags-
ständchen vom Vorsitzenden 
Jörg Hüttner. Der als „Peppi“ 
bekannte Jubilar kann auf 88 
Lebensjahre zurückblicken. 
Rüstig und vital kam er zur Ver-
sammlung und genoss Kaffee 
und Torte. Er gilt als treues 
OGV-Mitglied. „Er ist immer da, 
wenn er gebraucht wird, und 
gibt sein Wissen und Können 
gerne weiter, zum Beispiel beim 
Baumschnitt“, erläutert der 
zweite Vorsitzende Egon Herr-
mann.
Acht Vereinsmitglieder sind im 
vergangenen Jahr verstorben. 
Die Versammelten erhoben sich, 
um bei der Namensverlesung 
ehrend zu gedenken. Vorsitzen-
der Jörg Hüttner blickte auf ein 
sehr ruhiges Vereinsjahr zurück. 
Nur die Blumenbestellung und 
deren Verkauf fanden statt. „Auf 
unserer Streuobstwiese hatten 
wir einen Totalausfall. Die Obst-
bäume blühten, dann kam der 
Frost und alles war hinüber, 
sodass wir keinerlei Ernte hat-
ten“, bilanzierte Hüttner und 

Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbauvereins Bad Steben Bad Steben

Ehrungen und Geburtstagsständchen 

hofft, dass man dieses Jahr ver-
schont bleibt und eine reiche 
Ernte einfahren kann. „Im Jahr 
2023 hatten wir eine große 
Apfelernte mit 1300 Litern 
Apfelsaft“, erinnerte Hüttner 
und merkte an, dass bei einer 
guten Ernte in diesem Jahr der 
Verein sich wieder auf dem 
Kirchweihmarkt und dem Weih-
nachtsmarkt mit einem Stand 
beteiligen werde. „Gerade unser 
Apfelglühwein kam 2023 bes-
tens an“, erinnerte Hüttner.
„Auf der Streuobstwiese ist im 
Frühjahr ein Baumschnitt 
geplant, vor allem bei den Bäu-
men in den hinteren Reihen 
braucht es einen massiven 
Schnitt“, erläuterte der Vorsit-
zende und erinnerte an den Kauf 

einer Teleskopastsäge, um die 
Arbeiten von der Leiter aus zu 
minimieren. „Unsere Mitglieder 
werden nicht jünger.“ Bei der 
Nachwahl eines Ausschussmit-
glieds hatte der Vorsitzende 
„leichtes Spiel“. Silke Franz 
erklärte sich bereit und tritt die 
Nachfolge von Ernst Richter an, 
der alters- und gesundheitsbe-
dingt nicht mehr zur Verfügung 
stand. Sie hat auch gleich Ideen 
und Vorschläge, um den OGV für 
die Jugend attraktiv zu machen.
Stellvertretend für den Kassier 
Thomas Gross gab der zweite 
Vorsitzende Egon Herrmann 
einen Einblick in die Einnahmen 
und Ausgaben, den die Kassen-
prüfer Ursula Burger und Hans 
Schellhorn bestätigten. Dritter 

Bürgermeister Maximilian 
Stöckl sprach den Geehrten sei-
ne Hochachtung aus. „Einige 
von Ihnen blicken auf die dop-
pelte Anzahl von Mitgliederjah-
ren zurück, wie ich alt bin.“ Bei 
der Anfrage des zweiten Vorsit-
zenden Egon Herrmann auf 
finanzielle Unterstützung durch 
die Marktgemeinde erläuterte 
der Bürgermeisterstellvertreter, 
dass die gewährte Vereinsförde-
rung nicht pauschal sei, sondern 
explizit für Jugendarbeit ein 
Zuschuss gezahlt werde. Er reg-
te an, eine Jugendgruppe ins 
Leben zu rufen. „Es gibt doch 
bestimmt Kinder und Enkel, die 
sich über Aktivitäten in und für 
die Natur freuen und mitma-
chen würden“, mutmaßte 

Ehre, wem Ehre gebührt (von links) dritter Bürgermeister Maximilian Stöckl, Fritz Spörl, Peter Rummer, zweiter 

Vorsitzender Egon Herrmann und Vorsitzender Jörg Hüttner, Günter Röder und Gerhard Dietz.

Stöckl. Vorsitzender Jörg Hütt-
ner, selbst Vater einer zehnjäh-
rigen Tochter, und auch die neue 
Beisitzerin Silke Franz, Mutter 
dreier Kinder, nahmen den Vor-
schlag auf und tauschten gleich 
Ideen aus, was man mit und für 
die Kinder und Jugendlichen auf 
die Beine stellen könne. Die 
Ehrennadel in Silber bezie-
hungsweise in Gold des Landes-
verbandes für Gartenbau und 
Umweltpflege inklusive Ehren-
urkunde überreichte Vorsitzen-
der Jörg Hüttner. In Silber: Ger-
linde Bulin, Rose-Marie und 
Günther Brock sowie Andreas 
Raithel. In Gold: Gerhard Dietz, 
Herbert Eisenhut, Günther 
Röder, Peter Rummer und Fritz 
Spörl.

 Josef Gross erhielt ein Geburtstags-

ständen zum 88. Geburtstag. 

31.01.  19.00 Uhr  Frankenwaldverein Thierbach Jahreshauptversammlung Sportheim

02.02. 15.00 Uhr  Freiwillige Feuerwehr Thierbach  Jahreshauptversammlung Sportheim

10.02. 14.30 Uhr   AWO  Seniorennachmittag Sportheim

28.02. 19.00 Uhr  SV 05 Froschbachtal Jahreshauptversammlung Sportheim Bad Steben 

03.03.  19.00  Uhr SPD Heringsessen Sportheim

04.03. 14.00 Uhr  ATSV Thierbach/Marxgrün  + ATS Bobengrün Kinderfasching Sportheim

08.03. 14.30 Uhr AWO  Jahreshauptversammlung Sportheim

08.03. 19.30 Uhr Jagdgenossenschaft Jahreshauptversammlung Sportheim

10.03. 14.30  Uhr AWO Seniorennachmittag Sportheim

14.03. 19.00 Uhr  SPD Jahreshauptversammlung Sportheim

15.03. 16.30 Uhr  ATSV Schlachtfest  Sportheim

17.03. 18.00 Uhr   Grenzerstammtisch Sportheim

22.03 19.00 Uhr  Frankenwaldverein Monatsabend Sportheim

07.04 14.30 Uhr  AWO Thierbach Seniorennachmittag Sportheim

Veranstaltungen in Bad Steben
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Hochburgen des Karnevals unserer Erde
Multimediavortrag
Ob Fasching oder Karneval, ob mit „Helau“ oder „Alaaf“, es 
ist immer ein unvergessliches Erlebnis sich von der größ-
ten Show der Welt in Rio de Janeiro berauschen zu lassen 
oder die mystischen Masken in Venedig zu bewundern. 
Weitere Hochburgen sind der rheinische und alemanni-
sche Karneval und viele Orte von Teneriffa bis Nizza.
Gebühr: 3,00 €
Donnerstag, 13. Februar 2025 um 15.00 Uhr

Ort: Seniorenwohnpark, Ebene 6, Dr.-Gebhardt-Steuer-
Straße 22-32
Referent: Joachim Leithoff

Auf der Donau von Wien bis zum Delta
Multimediavortrag
Nach einem Stadtrundgang in Wien geht es per Schiff In die 
slowakische Hauptstadt Pressburg (Bratislava) und dann 
in der ungarischen Hauptstadt Budapest. In der serbi-
schen Hauptstadt Belgrad kann man auch heute noch 
Spuren des Krieges von 1990 sehen. Kurz hinter Belgrad 
erweitert sich die Donau zu einem Stausee, um sich kurz 
danach durch die Eiserne Pforte zwischen Serbien und 
Rumänien zu zwängen. Auf den letzten Kilometern fächert 
sich die Donau in ein riesiges Delta auf, das teilweise nur 
mit dem Schiff befahren werden kann: Eine einzigartige 
Flora und Fauna tut sich auf. Bei Sulina wird der Nullpunkt, 
sprich das ‚Schwarze Meer’, erreicht.
Gebühr: 3,00 €
Donnerstag, 13. März 2025 um 15:00 Uhr

Ort: Seniorenwohnpark, Ebene 6, Dr.-Gebhardt-Steuer-
Straße 22-32
Referent: Fred-J. Jansch

Qi Gong
Shaolin Qi Gong ist eine Form von Qi Gong, die sich durch 
achtsam und sanft ausgeführte Bewegungen auszeichnet. 
Die Übungen helfen zur Ruhe zu kommen und die Energie 
wieder aufzufüllen. Die Bewegungsabläufe sind langsam, 
harmonisch und fließend. Die Übungen der Shaolin-Mön-
che steigern die Vitalität und die Kreativität und können zu 
einer Verbesserung des Wohlbefindens beitragen.
Bitte mitbringen: Turnschuhe, Gymnastikmatte, kleines 
Kissen und kommen Sie bitte in bequemer Kleidung.
Gebühr: 20,00 € - wird bar kassiert
02. April 2025, 3x Mittwoch von 18:00 – 19:00 Uhr

Ort: Turnhalle der Volksschule Bad Steben, Kellermann-
straße 2
Kursnummer: 28BS501401
Leitung: Stephanie Klier

Mental-Wandern (BrainWalking)
Mental-Wandern ist ein ganzjähriges Naturerlebnis mit 
Gehirn- und Achtsamkeitstraining. Mit Spaß und großer 
Freude trainieren Sie dabei auf spielerische Art Ihr 
Gedächtnis. Es wechseln sich Denkaufgaben mit Übungen 
der Sinnesorgane (Sehen, Hören, Fühlen, Riechen und 
Schmecken) ab. Also gesunde Bewegung mit Anregung der 
Gehirnhälften - rechts: Sinneswahrnehmung und links: 
Denkaufgaben. Somit wird die Leistungsfähigkeit gestei-
gert, um alltägliche Situationen neu wahrzunehmen, 
anders zu bewerten, kreativer und flexibler mit Problemsi-
tuationen umzugehen. Mental-Wandern ist für alle geeig-
net, die Körper und Geist fit halten wollen. Es wird weder 
schnell, noch sehr weit gewandert. Es sind keine Voraus-
setzungen erforderlich um aktiv einzusteigen, und es dann 
für sich selbst weiter zu nutzen.

Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, bequeme Kleidung
Gebühr: 20,00 € - wird bar kassiert
05. Mai 2025, 4x Montag von 16:00 – 16:45 Uhr
Ort: Turnhalle der Volksschule Bad Steben, Kellermann-
straße 2
Kursnummer: 28BS501102
Leitung: Corinne Siebeling

Yoga für Erwachsene - Anfänger 
und Praktizierende
Beim Vinyasa stehen fließende Bewegungen im Fokus, die 
deinen Körper und Geist in Einklang bringen. Verschiede-
ne Asanas werden kreativ zu einer harmonischen Sequenz 
verbunden und mit dem Atem synchronisiert, sodass sie 
zu einer bewegten Meditation verschmelzen. Dieser ganz-
heitliche Yoga-Stil fördert nicht nur deine körperliche 
Kraft, sondern auch Ausdauer und Mobilität. ln dieser prä-
zisen und bewussten Praxis wirst du angeleitet, deine Kör-
perbewegungen achtsam und im Einklang mit deiner 
Atmung auszuführen. Der Fokus liegt darauf, einer ausge-
wogenen Balance zwischen Flexibilität und Stärke zu fin-
den und damit deine Körperwahrnehmung und dein kör-
perliches Wohlbefinden zu steigern. Ob du bereits Vinyasa 
praktizierst oder dich neu in diese Yoga-Form einfindest - 
hier lernst du, wie du dich in den Asanas ausrichtest, um 
eine optimale Wirkung auf deinen Körper zu erzielen, 
sowie mehr Bewusstheit und Wohlbefinden zu erlangen.
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, bequeme Kleidung
Gebühr: 20,00 € - wird bar kassiert
08. Mai 2025, 3x Donnerstag von 18:00 – 19:00 Uhr

Ort: Turnhalle der Volksschule Bad Steben, Kellermann-
straße 2
Kursnummer: 28BS501101
Leitung: Corinne Siebeling

Nachlassende Sehkraft - das muss nicht sein
Wie können Sie Ihre Augen jung und vital erhalten? Mit 
Karotten und Vitamin A sehen wir besser, das haben wir 
schon als Kind gelernt. Welche Vitamine unsere Augen im 
digitalen Zeitalter oder nach Longcovid besonders benöti-
gen und das eine geschwächte Leber das Sehen schwächt, 
wissen nur Wenige. Hinweise über alternative Möglichkei-
ten zur Erhaltung der Augenkraft, hilfreiche Augen¬ Heil-
kräuter und Rezepte für Smoothies, runden den Vortrag 
ab. Zu diesem Wissen werden effektive und schonende 
Sehübungen erlernt und eingeübt.
Anmeldung unbedingt erforderlich!
Bitte mitbringen: Matte, Decke, Kissen und Getränk.
Gebühr: 9,00 € - wird bar kassiert
Mittwoch, 21. Mai 2025 von 18:00 – 20:30 Uhr

Ort: Turnhalle der Volksschule Bad Steben, Kellermann-
straße 2
Kursnummer: 28BS508101
Leitung: Monika Wolf

VHS Bad Steben 

Leitung: Willi Prechtl 

Geschäftsstelle: Markt Bad Steben 

Rathaus Hauptstraße 2 95138 Bad Steben 

Anmeldung: Silke Singer 

Telefon: 09288/7438 

E-Mail: vhs@badsteben.de

Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Bitte mitbringen: Kleidung und Schuhwerk (Profilsohle) 
entsprechend der Witterung (evtl. Regenkleidung, Kälte-
schutz). Getränk im kleinen Rucksack oder Gürteltasche.
Gebühr: 18,00 € - wird bar kassiert
Samstag, 05. April 2025 von 13:30 – 17:15 Uhr

Ort: Seifenteich am Ender der Berliner Straße, hinter der 
Klinik Franken
Kursnummer: 28BS501661
Leitung: Herbert W. Schiml

Mensch und Natur im Wandel der Zeit
Multimediavortrag
Die Entwicklung des Menschen und seiner Umwelt ist 
einem steten Wandel unterworfen. Es wird keinen Still-
stand einer Veränderung von uns oder der Natur geben. 
Wir wissen nicht, wohin uns diese Entwicklung führen 
wird. Es liegt an uns, dass wir noch längere Zeit aus der 
Natur und von der Natur in einem vernünftigen Maß leben 
können. Nicht nur aus unserem täglichen Leben zeigt der 
Referent im Vortrag solche „Veränderungen“. Seien es klei-
ne handwerkliche und landwirtschaftliche Betriebe oder 
unser Zusammenleben mit der Natur. Mit farbenprächti-
gen Aufnahmen, führt er Sie unterhaltsam durch den Vor-
trag.
Gebühr: 3,00 €
Donnerstag, 10. April 2025 um 15:00 Uhr

Ort: Seniorenwohnpark, Ebene 6, Dr.-Gebhardt-Steuer-
Straße 22-32
Referent: Robert Kübrich

Qi Gong Sonderstunden
Stunde Magen-Milz (23.04.2025): Durch regelmäßige Qi 
Gong-Übungen für Magen und Milz kannst du Verdauungs-
probleme lindern, dein Energielevel steigern und die Har-
monie im Körper wiederherstellen.
Stunde Leber-Gallenblase (07.05.2025): Durch regelmäßi-
ge Qi Gong-Übungen für Leber und Gallenblase können 
emotionale Spannungen abgebaut, die Verdauung verbes-
sert und das allgemeine Wohlbefinden gesteigert werden. 
Qi Gong hilft dabei, die Energie im Körper wieder in den 
Fluss zu bringen, Blockaden zu lösen und Harmonie herzu-
stellen.
Stunde Niere-Blase (14.05.2025): Durch Qi Gong-Übungen 
für Niere und Blase kann das Wasser-Element im Körper 
gestärkt werden, was zu mehr Vitalität, Stabilität und emo-
tionalem Gleichgewicht führt. Diese Übungen helfen, das 
Qi in diesen Organen zu harmonisieren und den Körper 
insgesamt zu regenerieren.
Bitte mitbringen: Turnschuhe, Gymnastikmatte, kleines 
Kissen und kommen Sie bitte in bequemer Kleidung.
Gebühr: 20,00 € - wird bar kassiert
23. April 2025, 3x Mittwoch von 18:00 – 19:00 Uhr

Ort: Turnhalle der Volksschule Bad Steben, Kellermann-
straße 2
Kursnummer: 28BS501402
Leitung: Stephanie Klier

Yoga für Kinder im Alter von 7 bis 10 Jahren
Verwandle dich in eine geschmeidige Schlange, fühle dich 
stark wie ein Gorilla, mutig wie ein Löwe oder groß und 
kräftig wie ein Elefant. Lerne den kleinen Yogini kennen 
und deinen Weg zum Yoga. ln diesem Kurs bewegen wir 
uns spielerisch durch die Tier-, Pflanzen- und Heldenwelt 
der Yogahaltungen und verbinden die Freude an der Bewe-
gung mit wohltuender Entspannung. Dabei steht das 
bewusste Erleben im Hier und Jetzt im Vordergrund. 

Frühjahr-Sommerprogramm der VHS Bad Steben
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Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48
Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (tim.stroehlein@freenet.de,  Handy: 0162 5766903)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün
Tel. 0160 / 530 82 44, Mail: daniel.weinert@baysf.de

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule   www.lothar-von-faber-schule.de
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Nachbarschaftshilfe: 0 151 / 102 95 783

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr  (montags geschlossen)

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben (Langenbach)
Luitpoldstr. 1, Tel. 09288 483, Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de
Mo, Die, Do, Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel, Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm 
Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert,  Keyßerstraße 2,  Tel. 0 92 88 / 925 259

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 09 21 / 76 16 47 – www.notdienst-zahn.de

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe, Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün
Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:

 Durch Abholung am gleichen Tag
 Zustellung durch Boten am gleichen Tag
 Zustellung durch DHL am nächsten Tag

Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)

Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag: 08.00 – 13.00 Uhr

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 03.02.2025
Abholung der Bio- und Papiertonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün (Abfuhr-
kalender 4)

Montag, 10.02.2025
Abholung der Restmülltonne und Gelbe Tonne im gesamten Gemeindegebiet 
Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 14.02.2025
• Freitag, 07.03.2025

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Büro für Nachbarschaftshilfe

Sprechzeiten: Freitag 09.00-11.00 Uhr 

Kontaktmöglichkeiten
zu den Bürozeiten: 09288/961-29 
außerhalb der Sprechzeiten: 0151/10295783
Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Spruch der Woche

Ein Lächeln ist die schönste Sprache der Welt.

Unbekannt

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Im Januar wurde Antonia Dasch 
geboren. Tochter von Andeas und 

Kristina Dasch.

Wir gratulieren den Eltern ganz 
herzlich und

 wünschen der Familie alles Gute!

Die Gemeinde Geroldsgrün freut sich sehr ein Baby begrüßen 
zu dürfen:

Das Landratsamt Hof weist darauf hin:  Auch in diesem Jahr weisen wir die Jagdscheinbe-
sitzer des Landkreises Hof darauf hin, ihre Jagdscheine für das Jagdjahr 2025/2026 zu 
verlängern. Dies geht ganz einfach online über die Homepage des Landkreises. Unter 
https://www.landkreis-hof.de/jagdscheine-2025/ können die Jagdscheine online ausge-
füllt sowie die erforderlichen Unterlagen hochgeladen werden.
In diesem Fall ist die Übersendung des Jagdscheindokumentes für die Verlängerung aus-
reichend.
Alternativ kann auch der Vordruck auf unserer Homepage www.landkreis-hof.de unter 
Service – Formulare verwendet werden.
Der ausgedruckte und unterschriebene Antrag mit den erforderlichen Unterlagen kann 
dann im Briefkasten des jeweiligen Rathauses oder beim Landratsamt Hof (Eingang 
Zulassungsstelle) eingeworfen werden. Alternativ kann der Antrag auch mit der Post (bit-
te per Einschreiben) an das Landratsamt Hof gesendet werden. 
Der verlängerte Jagdschein einschließlich Kostenrechnung wird dann als Einschreiben 
per Post versandt.

Verlängerung der Jagdscheine

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates Geroldsgrün findet am
Donnerstag, den 06. Februar 2025, um 18:00 Uhr

im Sitzungssaal des Rathauses Geroldsgrün, Keyßerstr. 25, statt.

Tagesordnung:
1. Bekanntgabe von Beschlüssen, die nicht mehr der Geheimhaltung unterliegen
2. Bauangelegenheiten;
       (bisher liegen noch keine Bauanträge vor)
3. Haushaltsführung der Gemeinde Geroldsgrün
       a) Beschlussfassung über den Finanzplan und das Investitionsprogramm für die 
            Haushaltsjahre 2024 bis 2028
       b) Verabschiedung der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes der Gemeinde 
           Geroldsgrün für das Haushaltsjahr 2025
       c)  Ausführungsbeschlüsse zum Haushaltsplan 2025;
           Freiwillige Zuwendungen an die örtlichen Vereine
4. Vollzug des Bayerischen Feuerwehrgesetzes (BayFWG);
    Bestätigung der Feuerwehrkommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Steinbach
5. Abschluss eines Dienstleistungsvertrages mit der Fa. enPORTAL GmbH über die 
       Vorbereitung und Durchführung von Bündelausschreibungen für die Lieferung von 
       elektrischer Energie für den Lieferzeitraum ab 2026 – Beschlussfassung
6. Bekanntgaben/Verschiedenes

Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 
Geroldsgrün, den 28.01.2025

Münch
1. Bürgermeister 

Öffentliche Gemeinderatssitzung

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Patchwork
Traditionelle Patchworkmuster begeistern immer wieder Junge und Alte. Aus Quadra-
ten, Dreiecken, Rechtecken und Rauten entstehen fantastische Muster, die ganz nach 
Belieben zu Taschen, Kissen oder Wandbehängen weiterverarbeitet werden können. 
Probieren Sie die Vielfalt dieser Gestaltungsmöglichkeiten doch einfach einmal aus.
Termin: Donnerstag, 20.02. – 20.03.2025
Dauer/Uhrzeit/UE: 4 x donnerstags, 19.00 – 21.15 Uhr (12 UE)
Ort: Handarbeitsraum der Lothar von Faber- Grundschule Geroldsgrün
Dozent/in: Ulrike Oelschlegel, Fachlehrerin
(Bei neuen Dozenten bitte unbedingt genaue Adresse und Tel.-Nummer angeben)
Materialkosten: nach Verbrauch; Anmeldeschluss: 13.02.2025
Bitte mitbringen: Nähutensilien, Nähmaschine, Baumwollstoffreste, Stoff- und Papier-
schere, Millimeter- oder Karopapier, Kleber, Bleistift (Schneidematte, Lineal und Roll-
schneider, falls vorhanden).

Traumhaftes Norwegen im Rausch der Farben
Freuen Sie sich auf ein spannendes Abenteuer im hohen Norden Europas, weit über 
dem Polarkreis. Lasse Sie sich mitnehmen ins urbane Feeling von Tromsö, genießen 
Sie die herrliche Natur auf Senja und erleben Sie das Land der Mitternachtssonne dies-
mal in der dunklen Jahreszeit.  Herbstliches Farbenspiel des „Indian Summer“ wird Sie 
genauso begeistern, wie weiße Winterlandschaften und als Highlight darf natürlich die 
Jagd nach dem Polarlicht nicht fehlen.; 
Termin : Samstag, 12.04.2025, Uhrzeit: 19.30 Uhr,  Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“, 
Geroldsgrün; Referent/in: Stefanie Horn Gebühr: 3 Euro (wird vor Ort eingesammelt)
Anmeldeschluss: 10.04.2025

VHS Geroldsgrün

02.02. 14.00 – 19.00 Bergfreunde Hirschberglein e.V. Vereinshütte geöffnet  

08.02. ab 10.00 VfR Steinbach Wellfleischessen Sportheim Steinbach

19.00 Kärwagemeinschaft Geroldsgrün Jahreshauptversammlung Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

20.00 Feuerwehrverein Dürrenwaid Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Gaststätte Hain

09.02. 10-12:14-18 Frankenwaldverein Langenbach Wanderheim Hermesgrün geöffnet  

Ab 11.30  VfR Steinbach Schlachtschüssel-Essen Sportheim Steinbach

15.00
Gesangvereine 1859 Geroldsgrün und 1885 
Dürrenwaid

Jahreshauptversammlung Gasthaus Dürrenwaider Tal

15.00 Obst- und Gartenbauverein Geroldsgrün e.V. Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

14.02. 19.30 Jagdgenossenschaft Geroldsgrün Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

Veranstaltungen in Geroldsgrün
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Die Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbauvereins 

Geroldsgrün e.V. findet am Sonntag, 09.02.2025, um 15.00 Uhr: im 

Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“ statt. Neben den üblichen 

Tagesordnungspunkten finden auch Neuwahlen statt.

Jahreshauptversammlung des  Obst- und 
Gartenbauvereins Geroldsgrün e.V.

Am Samstag, den 22. Februar 2025 findet um 14.00 

Uhr die Jahreshauptversammlung des FCR Gerolds-

grün im Sportheim Geroldsreuth statt. Einer der Tagesordnungs-

punkte sind Neuwahlen. Die gesamte Tagesordnung wird in den 

bekannten Schaukästen in Geroldsgrün und Geroldsreuth veröffent-

licht. An alle Mitglieder ergeht recht herzliche Einladung.

Jahreshauptversammlung 
des FCR Geroldsgrün 

Kita Geroldsgrün im Projekt „Kita im Aufbruch“

Nachhaltigkeit als Ziel

Die Bildungsreferentin vom LBV Birgit Schreier.

Die Jagdgenossenschaft Geroldsgrün lädt am Freitag, den 14. 

Februar,  um 19.30 Uhr zur Jahreshauptversammlung in die Gaststät-

te „ Zum Goldenen Hirschen“ in Geroldsgrün ein. Neben der allge-

meinen Tagesordnung finden auch Neuwahlen statt.

Gerhard Horn

Jagdvorsteher

Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft Geroldsgrün 

Liebe Langenbacher und Gäste,

am Dienstag, den 4. Februar 2025 findet der nächste Dorftreff von 

14.30 bis  17.00 Uhr in der Alten Schule beim Dorfplatz in Langenbach 

statt. Dazu sind wieder alle Interessierten herzlich eingeladen. In 

geselliger Runde wird diesmal zum Thema „Winter“ einen gemütli-

chen Nachmittag im Rahmen einer lustigen Unterhaltung verbracht. 

Bilder schauen, miteinander erzählen und Anekdoten weitergeben. 

Termin schon mal vormerken.

Das Organisationsteam freut sich auf eine rege Beteiligung.

Dorftreff in Langenbach

und zum Abschluss im Jahr 2026 
wird die Kita Geroldsgrün ein 
Zertifikat „Kita im Aufbruch“ 
erhalten. In der aktuellen Phase 
gilt es, die Eltern und Kinder mit 
ins Boot zu nehmen. 
So standen beim Elternabend 
nicht nur Informationen rund 
um das Projekt und den LBV im 
Mittelpunkt, sondern auch die 
Feststellung, welche Wertever-
mittlung den Eltern in der Kita 
wichtig ist.
In Teams erarbeiteten die Eltern 
die für sie wichtigsten Werte. 
Eine Vielzahl von über 20 Wer-
ten stand auf Karten zur Verfü-
gung. In den 9er-Gruppen wurde 
eifrig diskutiert, welche Werte 
die wichtigsten sind, denn nur 
fünf konnten ausgewählt wer-
den. Diese galt es auf Wimpel zu 
schreiben, die dann eine Wim-
pelkette bildeten. Wertschät-
zung, Wir-Gefühl und Respekt 
waren den Eltern sehr wichtig, 
neben Hilfsbereitschaft, Selbst-
liebe und Ehrlichkeit. Schönheit 
und Besitz waren hingegen die 
ersten Wertekarten, die beisei-
tegelegt wurden. „Was in der 
Kita als wichtig erachtet wird, 
sollte idealerweise auch zu Hau-
se wichtig sein“, unterstrich die 
Referentin. „Die ausgewählten 
Werte sind ein Fahrplan“, bilan-
zierte Birgit Schreier und erläu-
terte, dass das Programm „Kita 
im Aufbruch“ keine einmalige 
Sache ist, sondern ein fortlau-
fender Prozess. Im Gespräch 
über Bereiche, in denen in der 
Kita nachhaltig gelebt werden 
kann, stellte sich heraus, dass 
die Kita Geroldsgrün schon eini-
ge Maßnahmen umgesetzt hat.

Aktionen dem jeweiligen Alter 
der Kinder angepasst werden. 
„Für uns ist es wichtig, die Kin-
der fit für die Zukunft zu 
machen, die vermehrt Verände-
rungen unterworfen ist, und 
dabei spielt gerade das Thema 
Nachhaltigkeit eine übergeord-
nete Rolle“, erläutert Andrea 
Korb. 
Von der individuellen Prozess-
begleitung und der intensiven 
Beschäftigung mit dem The-
menbereich Nachhaltigkeit 
erhofft man sich mehr Wert-
schätzung für vorhandene Res-
sourcen bei allen Beteiligten.
„Zu unserem geplanten Jahres-
thema ‚Ernährung‘ sammelten 
wir gerade erste Ideen, als das 
Angebot ‚Kita im Aufbruch‘ ins 
Haus flatterte. 
Im Bereich der bewussten, 
gesunden und nachhaltigen 
Ernährung gibt es immer Hand-
lungsbedarf und Ansatzpunkte 
für Verbesserung, denen wir uns 
gerne stellen wollen. Somit ist 
das Programm ‚Kita im Auf-
bruch‘ für uns geradezu perfekt, 
um sowohl das Thema Ernäh-
rung als auch andere Bereiche in 
ein durchdachtes und weiter-
führendes Programm zu verpa-
cken“, erklärt Andrea Korb wei-
ter. Sie merkt an, dass es für die 
evangelische Kindertagesein-
richtung in Geroldsgrün ein 
wichtiges Anliegen sei, den Kin-
dern die Wertschätzung der 
Schöpfung Gottes nahezubrin-
gen.
Insgesamt stehen bei der 
Durchführung des Programmes 
fünf Module auf der Agenda. 
Zwei sind bereits „abgearbeitet“ 

Die evangelische Kindertages-
stätte Geroldsgrün hat sich 
erfolgreich für das Projekt „Kita 
im Aufbruch“ beworben. Dieses 
wird in Zusammenarbeit mit 
dem „Landesbund für Vogel- 
und Naturschutz in Bayern e.V.“ 
durchgeführt und vom Bayeri-
schen Staatsministerium für 
Umwelt und Verbraucherschutz 
gefördert. Nach einem Fortbil-
dungsmodul für das pädagogi-
sche Team im Herbst 2024 fand 
nun als zweiter „Baustein“ ein 
Elternabend statt. Die Teilnah-
me von 46 Mamas und Papas war 
enorm, und auch Pfarrer Daniel 
Graf als Träger war zugegen. „Da 
kann sich Regensburg eine 
Scheibe abschneiden“, freute 
sich die Bildungsreferentin des 
LBV, Birgit Schreier.
Ziel des Projektes ist die Veran-
kerung von Bildung für nachhal-
tige Entwicklung in Kitas. Die 
Geroldsgrüner Kita wird einein-
halb Jahre von der Bildungsrefe-
rentin Birgit Schreier begleitet, 
um die Kita in vielfältiger Weise 
nachhaltiger zu gestalten. Dabei 
werden Team, Eltern, Kinder 
und Träger einbezogen. Die 
Geroldsgrüner Kita nimmt als 
erste Einrichtung im Landkreis 
Hof an diesem Angebot teil. 
„Wir haben in unserem 18-köp-
figen Team über die Teilnahme 
abgestimmt und freuen uns 
sehr, dass unsere Bewerbung 
erfolgreich war“, freut sich Kita-
Leiterin Andrea Korb.
Auch wenn das Programm für 
das Kindergartenalter ausgelegt 
ist, machen in Geroldsgrün alle 
mit – von der Krippe bis zur 
Schulkindbetreuung, wobei die 

Eines der Elternteams bei der Erarbeitung von Werten, die ihnen in der Kita wichtig sind. 
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Am Wochenende machten wir 
mit den Kids der Firefighters 
Geroldsgrün einen Ausflug zur 
Polizeiinspektion nach Hof. 
Nachdem wir von einer Polizis-
tin in Empfang genommen wur-
den, begaben wir uns zunächst 
in den Unterrichtsraum. Nach 
einem sehr interessanten theo-
retischen Teil bekamen wir eine 
Führung durch das Gebäude. 
Neben der „Einsatzzentrale“, in 
der die polizeilichen Notrufe 
entgegengenommen werden, 
durften wir uns auch die „Zel-
len“ anschauen und sogar ein-
mal „ausprobieren“. Anschlie-
ßend sahen wir uns die Schieß-
halle an, in dem jeder Polizist 
regelmäßig ein Schießtraining 
absolvieren muss. Zum Schluss 
wurde uns noch die Ausrüstung 
eines Einsatzfahrzeuges 
gezeigt. Vielen Dank an die Poli-
zeiinspektion Hof für diesen 
spannenden Nachmittag. T.F.

Die Firefighters Geroldsgrün zu 
Besuch bei der PolizeiFür die Aufnahme von Kindern zum September 2025 oder Januar 

2026 in unserer Kindertagesstätte (Krippe, Kiga, Schulkindbetreu-

ung) wird um eine Anmeldung bis 14. Februar 2025 gebeten. Für die 

Terminvereinbarung bitten wir Sie, sich telefonisch in der Kita (Kiga, 

Schulkindbetreuung) 09288/92093610 bei Andrea Korb bzw. in der 

Krippe „Vogelhaus“ 09288/92093624 (am Vormittag von 8.00 Uhr bis 

11.00 Uhr) bei Margit Wirth oder per Mail kita.geroldsgruen@elkb.de 

zu melden. Kinder aus dem Einzugsgebiet Geroldsgrün haben Vor-

rang, nach dem 17.02.25 können bei freien Plätzen auch Kinder aus 

anderen Orten vorangemeldet werden. 

 Voranmeldung in der Evangelischen 
Kindertagesstätte Geroldsgrün

Die Vereinshütte ist am 02.02.2025 von 14.00

 bis 19.00 Uhr geöffnet.

Bergfreunde Hirschberglein

Der Kulturverein Geroldsgrün lädt zur Fahrt zur Theatervorstellung 

„Märchen im Grand Hotel“ am 30.03.2025 nach Hof ein. 

Preis: 48,00 €. Einladung ergeht an die gesamte Bevölkerung. 

Anmeldung bei Andreas Kübrich, Tel. 0 92 88 / 9 10 52 oder 0 170 / 82 

18 098.  Die Abfahrtszeit und -ort werden noch bekanntgegeben.

Theaterfahrt nach Hof

Die gemeinsame Jahreshauptversammlung der Gesangvereine 1859 

Geroldgrün und 1885 Dürrenwaid findet am Sonntag den 9.2.2025, 

Beginn ist um  15.00 Uhr im Gasthaus Dürrenwaidertal statt. Hierzu 

ergeht am alle Mitglieder, Freunde und Gönner beider Vereine recht 

herzliche Einladung. Die Vorstandschaft der Vereine

Jahreshauptversammlung der Gesang-
vereine 1859 Geroldgrün und 1885 
Dürrenwaid

Der Feuerwehrverein Dürrenwaid lädt alle Mitglieder, 

Freunde und Gönner  am Samstag, 8. Februar  um 20 

Uhr  zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen in die Gaststätte 

Hain, Silberstein  ein. 

Jahreshauptversammlung  2025
 des Feuerwehrverein Dürrenwaid 

Der VfR Steinbach lädt am 

Samstag, 8. Februar, ab 10 Uhr 

zum Wellfleischessen 
ins Sportheim Steinbach ein. 

Das Schlachtschüsselessen findet 

am Sonntag, 9. Februar, 

ab 11.30 Uhr

im Sportheim Steinbach statt

- Tischreservierung erforderlich!

- Verkauf auch „über die Straße“ möglich

Ab 10.45 Uhr - (Vorbestellung erwünscht !!!)

Tischreservierungen & Vorbestellungen 

unter

0176-50312548 (Emmi Diezel) 

Schlachtschüssel- und Wellfleischessen Bestattungen

Neubauer/Köstner
>BNK< Das Bestattungsunternehmen

Rotdornstraße 15 – 96365 Nordhalben

Tel. 09267 /1416 oder 8166

www.neubauer-koestner.de

Ihr Berater in allen Trauerfällen

Erledigung aller Formalitäten 

und Behördengänge
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Parteiverkehr
Montag 08.00-12.30 Uhr

Dienstag 08.00-12.30 Uhr

Mittwoch Geschlossen

Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr

Freitag 08.00-12.30 Uhr

Unsere amtlichen Bekanntmachungen finden Sie
 im Internet unter www.berg-ofr.de

 

Bürgerverkehr ausschließlich 
nach Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Gemeinde Berg
Kirchplatz 2, 95180 Berg

Telefon 09293/943-0

Telefax 09293/943-22

E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de

Internet: www.gemeindeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg

Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse
VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08

BIC GENODEF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66

BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 
VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67

BIC GENOF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72

BIC: BYLADEM1HOF 

Auch im Rathaus der Gemeinde Berg laufen die Vorbereitungen für die Bundestagswahl 

und den Bürgerentscheid am 23. Februar auf Hochtouren. Auf der Internetseite der Bun-

deswahlleiterin sind alle offiziellen Termine und Hinweise veröffentlicht, die auch für die 

Wählerinnen und Wähler in der Gemeinde Berg gelten. 

Das Rathaus hat vom 10. bis 21. Februar erweitere Sonderöffnungszeiten und ein barrie-

refreies Wahlbüro eingerichtet, sodass sich alle möglichst reibungslos und zügig ihre 

Briefwahlunterlagen für die Bundestagswahl und den Bürgerentscheid   abholen können. 

Wir weisen dringend darauf hin, dass nur in der KW 7 die Briefwahlunterlagen online 

beantragt werden können. Wegen der längeren Postlaufzeiten ist ein Versand in der 

KW 8 nicht mehr möglich, sondern nur noch persönliche Abholung im Rathaus. 

Sonderöffnungszeiten vom 10. bis 21. Februar 2025: 

Montag 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr und 14.00 Uhr bis 17 Uhr 

Dienstag 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr und 14.00 Uhr bis 17 Uhr

Mittwoch 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr und 14.00 Uhr bis 17 Uhr

Donnerstag 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr und 14.00 Uhr bis 18 Uhr

Freitag 7.30 Uhr bis 15 Uhr 

Sollte es Ihnen trotz der Sonderöffnungszeiten nicht möglich sein, ins Rathaus zu kom-

men, bitten wir um telefonische Kontaktaufnahme.

Bundestagswahl und Bürgerentscheid in der Gemeinde Berg: 
Sonderöffnungszeiten

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Herrn Alfred Mohr (Moos)

zum 70. Geburtstag am 06.02.2025

Herrn Peter Rödel (Berg)

zum 75. Geburtstag am 07.02.2025

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Geburtstag

31.01. 19.00 Uhr Turnverein Berg Jahreshauptversammlung Gasthaus zur Traube, Berg

31.01. 19.00 - 20.30 Uhr Jugendgruppe Jahreshauptversammlung Feuerwehr Berg

01.02. 19.00 Uhr Feuerwehrverein Bug Jahreshauptversammlung DGH Bug

02.02. ab 13.00 Uhr Frankenwaldverein Berg Öffnung Wanderheim Rothleiten Wanderheim Rothleiten

04.02. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

05.02. 14.00 Uhr VDK und Gartenfreunde Kaffeetrinken Kleintierzüchterheim Berg

07.02. 19.00 Uhr OGV Tiefengrün/Gottsmannsgrün Jahreshauptversammlung Gasthaus „Zur Hulda“

07.02. 19.30 Uhr FC Saaletal Berg e.V. Jahreshauptversammlung Tiefengrün

08.02. 15.00 Uhr R.K.B. Solidarität Eisenbühl Jahreshauptversammlung Gasthaus „Zum Gupfen“

11.02. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

15.02. 14.30 Uhr Frankenwaldverein Berg Kinderfasching Wanderheim Rothleiten

18.02. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

21.02. 19.30 Uhr FC Saaletal Berg e.V. Muckturnier Tiefengrün

22.02. 15.00 Uhr Turnverein Berg Kinderkino Luthersaal Berg

23.02. 08.00 - 18.00 Uhr Gemeinde Berg Bundestagswahl und Bürgerentscheid  

Veranstaltungen in Berg

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg
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Herzliche Einladung an alle Sportlerinnen und Sportler 
und solche, die es werden wollen! In der folgenden 
Übersicht sind alle aktuellen Übungsstunden aufge-
führt. Kurzfristige Änderungen sind möglich

 Eltern-Kind-Turnen 

Montags, 16.00 bis 17.00 Uhr, Schulturnhalle Berg, 
Übungsleiterin Franziska Bauer 
Kinderturnen 

Montags, 17.00 bis 18.00 Uhr, Schulturnhalle Berg, 
Übungsleiterin Stefanie Dick 
Karate und Selbstverteidigung 

Montags, 18.00 bis 19.30 Uhr, Schulturnhalle Berg, 
Abteilungsleiter Markus Rödel 
Power-Fitness 

Montags, 19.30 bis 20.30 Uhr, Schulturnhalle Berg, 
Übungsleiterin Isabel Steffen 
Karate und Selbstverteidigung 

Mittwochs, 17.00 bis 18.30 Uhr, Schulturnhalle Berg, 
Abteilungsleiter Markus Rödel 
Bleib beweglich 

Mittwochs, 18.30 bis 19.30 Uhr, Schulturnhalle Berg, 
Übungsleiterin Isabel Steffen 
Nordic Walking 

Samstags, 14 bis 15 Uhr, Treffpunkt am Mehrzweckgebäude Berg, 
Übungsleiterin Doris Dick 

Sportangebot des Turnvereins Berg

Die Kinder hören Geschichten von Jesus, singen Lieder, haben Spaß 
und bauen die größte Lego-Stadt, die Berg jemals gesehen hat! 
6. Februar 2025 16.00 bis 19.00 Uhr
7. Februar 2025 16.00 bis 19.00 Uhr
8. Februar 2025 10.00 bis 13.00 Uhr
inklusive Mittagessen
9. Februar 2025  9.30 Uhr: Familiengottesdienst und Eröffnung der 
Legostadt mit Kaffee und Kuchen (Kuchenspenden werden erbeten)

Die Teilnahme an allen vier Tagen wird empfohlen, 
da die Tage aufeinander aufbauen, aber nicht 
zwingend. 
Anmeldung im Pfarramt unter 09203/252
 oder über den QR-Code

Berger Lego Bautage vom 6. bis 9. Februar für 
Kinder von 6 bis 12 Jahren, Luthersaal

Geschichten, singen, beten 

und bauen

1.000 Euro für die Kinderfeuerwehr 
„Berger Winkel Löschbande“

Die stolze Summe von 1000 Euro erhielt die im vergangenen Jahr gegründete Kinderfeuerwehr „Berger 
Winkel Löschbande“ vom Gewerbeverein Berger Winkel. Der Betrag stammt aus den Standgebühren und 
Einnahmen der Verköstigung bei der Berger Winkel Weihnacht 2024. „Unser kleiner, aber feiner Weih-
nachtsmarkt erfreut sich großer Beliebtheit, punktet mit Ideenreichtum und Vielfalt, sodass wir uns über 
viele Anbieter und Besucher freuen konnten“, erläutert Sabine Kniebaum vom Gewerbeverein und verrät, 
dass die Planungen für die Berger Winkel Weihnacht 2025 bereits laufen. „Auch danken wir für die Unter-
stützung durch die Feuerwehr beim Ein- und Ausräumen sowie beim Dekorieren, denn in deren Fahrzeug-
hallen fand die Winkel-Weihnacht statt“, so Sabine Kniebaum. Bürgermeisterin Patricia Rubner betont, 
dass das Geld allen Kindern aus dem Berger Winkel zugutekommt, die sich für die Feuerwehr interessie-
ren. „Die Kinderfeuerwehr ist für alle Mädchen und Jungen unserer Gemeinde“, unterstreicht die Bürger-
meisterin, zugleich auch Vorsitzende des Gewerbevereins. Die Feuerwehrleute, allen voran die Leiterin 
der Kinderfeuerwehr, Carmen Stöcker, dankten für die großzügige Spende. „Wir können mit dem Geld in 
die Ausstattung unserer Kinderfeuerwehr investieren und denken da an T-Shirts, da die Sichtbarkeit den 
Wiedererkennungswert steigert.“ Kommandant Maximilian Schaller fügt hinzu, dass mit dem Geld auch 
Material für die Angebote gekauft und Ausflüge finanziert werden können, um die Treffen der Kinder-
feuerwehr abwechslungsreich und motivierend zu gestalten.

Vertreter der CSU Berger Winkel 
haben ihrem langjährigen Mit-
glied und Vorstandsmitglied 
Stefan Purfürst zum runden 
Geburtstag gratuliert. Stefan 
Purfürst ist in den Berger Orts-
verband eingetreten, als er mit 
seiner Familie das Porzellange-
schäft in Tiefengrün betrieben 
hat und hat sich von Anfang an 
aktiv in der CSU engagiert. Auch 
nach Schließung des Geschäf-
tes, ist er „seinem“ Ortsverband 
treu geblieben. Die Vertreter der 
CSU Berger Winkel haben Ste-
fan Purfürst anlässlich seines 
60. Geburtstages für seine 
Freundschaft und seine sehr 
langjährige Unterstützung 
gedankt und ihm für sein neues 
Lebensjahrzehnt alles erdenk-
lich Gute und viel Gesundheit 
gewünscht. 

CSU Berger Winkel gratuliert Stefan 
Purfürst zum 60. Geburtstag

Das Bild zeigt von links CSU-Ortsvorsitzende Patricia Rubner, Wieland 
Spörl, den Jubilar Stefan Purfürst, Hans Zeeh, Edit Wurzbacher und Armin 
Vogel. 

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des FC Saaletal Berg
 findet am Freitag, den 07.02.2025 um 19.30 Uhr im Sportheim 
in Tiefengrün, Ludwigshöhe 2 statt.
Die Vorstandschaft freut sich auf zahlreichen Besuch!

Training der Mannschaften
AH-Mannschaft

Jeden Mittwoch ab 19:30 Uhr in der Schulturnhalle in Berg 
Frauen und Mädchen 

Jeden Mittwoch ab 19:30 Uhr in der Schulturnhalle in Berg 

FC Saaletal Berg
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Am 13.02.2025 um 12.30 Uhr laden wir alle Mitglieder und Freunde 
der  SEN-Union Berger Winkel in die Eventhalle Strobel nach Dörnthal 
ein. Die Metzgerei Strobel bietet gebackenes Blut mit Sauerkraut 
oder alternativ Fleischkäse mit Sauerkraut an.  Anmeldung bis 
05.02.2025 bei Edit Wurzbacher unter der Telefonnummer: 
09293/93170 oder Handy: 0175/ 75 38 908. 

SEN-Union Berger Winkel 

Freitag, 31.01.

20.00 Uhr:  Bezirksklasse C Herren:

                      TSV Bad Steben IV – SV Berg V
20.00 Uhr:  Bezirksliga Herren:

                      TSV Stockheim II – SV Berg
20.00 Uhr:  Bezirksklasse B Herren:

                      SV Marlesreuth II – SV Berg III

Samstag, 01.02.

10.30 Uhr:  Bezirksklasse A Jugend:

                      CVJM Naila IV – SV Berg
14.00 Uhr:  Bezirksklasse D Herren:

                      CVJM Naila IV – SV Berg VIII
16.00 Uhr:  Bezirksklasse A Herren:

                      ATSV Oberkotzau – SV Berg II
16.00 Uhr:  Bezirksklasse B Herren:

                      SV Berg IV – TSV Bad Steben III

Dienstag, 04.02.

20.00 Uhr:  Bezirksklasse C Herren:

                      SV Berg V – TTV Schauenstein II 

Sonntag, 16.02.

17.00 Uhr:  Jahreshauptversammlung 

im Dorfgemeinschaftshaus Bug
(Tagesordnung gemäß Aushang)

SV Berg – Tischtennis

Wertungen vergeben. Davon 
dürfen 13 Preisträger zum Lan-
deswettbewerb Bayern fahren, 
der vom 2. bis 9. April 2025 in 
Augsburg stattfindet.
Auch aus der Gemeinde Berg hat 
ein junger Violinist teilgenom-
men: Jan Mark Stanušev aus 
Bruck hat in der Altersgruppe Ia 
24 Punkte und damit den 1. Preis 
erreicht. Er nimmt Geigen-
unterricht an der Musikschule 
der Hofer Symphoniker. Bürger-
meisterin Patricia Rubner hat an 
dem Preisträgerkonzert im 
Schulzentrum Rehau teilge-
nommen und Jan Mark Stanušev 
zu seiner hervorragenden Leis-
tung gratuliert und ihm weiter-
hin viel Freude und Erfolg mit 
seinem Instrument gewünscht.

Regionalausschusses Hochfran-
ken „Jugend musiziert“, die 
Urkunden.
Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer stammen aus der 
Region Hochfranken, die die 
Landkreise Hof und Wunsiedel 
sowie die Stadt Hof umfasst. Die 
Wertungen erfolgten in Solo-
wertungen für Violine, Violon-
cello, Akkordeon und Gesang 
(Pop) sowie in Ensemblewer-
tungen für Duo: Klavier und ein 
Holzblasinstrument und Zupf-
Ensemble. Die meisten Teilneh-
mer wurden beim diesjährigen 
Wettbewerb in der Solowertung 
Violine und in der Ensemble-
wertung Zupf-Ensemble ver-
zeichnet. Der 1. Preis wurde an 
insgesamt 36 Teilnehmer in 25 

Im Schulzentrum Rehau fand 
der 62. Regionalwettbewerb 
Hochfranken „Jugend musi-
ziert“ statt, an dem insgesamt 
38 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer in 27 Wertungen teilge-
nommen haben. Die Erfolgsge-
schichte der letzten Jahre setzte 
sich fort, denn auch in diesem 
Jahr haben die Juroren nur 1. 
und 2. Preise vergeben. Die 
Besucher durften junge Musike-
rinnen und Musiker erleben, die 
auf hohem Niveau musizierten. 
Am Ende des Konzerts über-
reichte der 1. Bürgermeister der 
Stadt Rehau, Michael Abraham, 
zusammen mit Manuel Grundig, 
Gebietsdirektor Hof der Spar-
kasse Hochfranken, und Monika 
Ternick, der 1. Vorsitzenden des 

Erfolgreicher Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“ in Rehau

Jan Mark Stanušev erreicht den 
ersten Preis

Das Bild zeigt die Preisträger mit ihren Urkunden. Jan Mark Stanušev ist in der 1. Reihe als fünfte Kind von links 
mit rotem Schal zu sehen. 

an Samstag, 15. Februar ab 14.30 Uhr

im Wanderheim Rothleiten

Es erwarten euch lustiges Spiele, Tanz & Spaß, leckere Kuchen

 und Torten sowie herzhafte Snacks

Kinderfasching

Am Sonntag, 2. Februar ab 13.00 Uhr hat das 
Wanderheim Rothleiten geöffnet. Wie immer sind 
verschiedene Leckereien und unterschiedliche Brot-
zeiten im Angebot.  Und natürlich gibt es auch Kaffee und Kuchen 
sowie selbst gemachte Torten. Über zahlreichen Besuch freut sich 
die Ortsgruppe Berg. 

Wanderheim Rothleiten geöffnet

Die Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Berg
lädt herzlich ein zum

Pfarrhofcafé
am Dienstag, 4. Februar 

um 14 Uhr im Gemeindehaus (Luthersaal) Berg
Goldbachtal

Was, wenn Orte uns ihre Geschichte erzählen könnten?
Und was, wenn wir ihnen zuhören würden?
mit Sabine Dittrich

Pfarrhofcafé
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Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Telefon: 09282/68-47, Fax: 09282/68-48

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,
                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle
                                             Reitzenstein – Behelfsheim
Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37
E-Mail: info@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459
E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Gemeinde: www.issigau.de 

Homepage Bürgerserviceportal

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehemaligen Dreschhalle
Nächster Termin:             Mittwoch, 12.02.2025, 
                                          10:00 – 18:00 Uhr

Standort Issigau:            am Festplatz
Nächster Termin:            Dienstag, 11.02.2025, 
                                         14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Termine Wertstoffmobil 

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 04.02.2025    Leerung der  Bio- & Papiertonne

Dienstag, 11.02.2025              Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne

Leerungen in Issigau

Freitag, 31.01.2025  Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne 

Freitag, 07.02.2025 Leerung der Bio- und Papiertonne

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir Ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-
datum im WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen wir Ihre schriftliche Zustim-
mung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubiläen muss die Zustimmung 
beider Ehegatten vorliegen.

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)
Gemeinde Issigau: 09283/8612243 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Die Daten der Sensorik, wie etwa aktuelle Wasserstände sind erreichbar unter 
www.hoferland.digital/pilot-hochwasser bzw. dem nachfolgenden QR-Code:

Pilotprojekt Hochwasserfrüherkennung 
- Issigau und Bruck

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 Lichtenberg Tel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Amtliche Mitteilungen aus der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg
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nen Auszug aus dem umfangrei-
chen Veranstaltungskalender 
dar, und zu den bereits eingetra-
genen Terminen kommen 
bestimmt noch einige kulturelle 
und gesellige Veranstaltungen 
hinzu. Bürgermeister Kristan 
von Waldenfels informierte 
zudem über die Beantragung 
einer Veranstaltung und erklär-
te, dass die Biertischgarnituren 
per Leihvertrag zu haben seien.
Er wies auf die Notwendigkeiten 
bei einer Veranstaltung auf 
öffentlichem Grund hin und 
erläuterte die Online-Beantra-
gung. „Die Antragsfrist beläuft 
sich auf mindestens vier 
Wochen vor der Veranstaltung.“
Auch erhielten die Vereinsver-
treter Informationen für die 
Online-Beantragung einer 
möglichen Sparkassendirekt-
spende.

band ausrichtet“, informiert der 
Bürgermeister. Am Samstag, 

den 2. August, lädt der DLRG-
Ortsverband zur Seeparty an 
den Frankenwaldsee ein. Im 
dritten Quartal steht der vor-
weihnachtliche Adventsmarkt 

des TSV für das Wochenende 15. 

und 16. November im Veran-
staltungskalender, der wieder in 
der TSV-Turnhalle stattfinden 
wird und am 1. Adventssonn-

tag erfolgt um 17 Uhr das Ent-

zünden des Adventskranzes 
mit musikalischer Umrahmung 
durch den Posaunenchor und 
dies bei Glühwein, Lebkuchen 
und Würstchen. Auch zahlrei-
che Weihnachtsfeiern der Verei-
ne prägen die Adventszeit und 
das Adventskonzert des 
Gesangvereins 1862 Lichten-
berg am 14. Dezember um 16 
Uhr. Dies stellt nur einen klei-

dachung am 29. Juni und 
anschließendem „Carmina 
Burana für alle“ starten wird. 
Weitere Veranstaltungen auf 
der Seebühne sind in Planung, 
fest steht bereits das Techno-
Festival Klangwüste am 30. 

August mit Start um 16 Uhr. Als 
große Feste im Jahresreigen gel-
ten 193 Jahre Heimat- und 

Wiesenfest am Wochenende 

26. bis 28. Juli und das Burgfest 

am letzten Wochenende der 
bayerischen Sommerferien am 
13. und 14. September. Teich-
fest beim Fischereiverein heißt 
es am 5. Juli mit Schmankerln 
aus Neptuns Reich und die 
Kirchweih lädt am 28. Juni ein. 
„Am Freitagabend gibt’s ein 
Reinfeiern ins Kirchweih-Wo-
chenende mit Livemusik von 
Rocco & Andrea beim alten 
Brauhaus, das der CSU-Ortsver-

chen, füllte sich der Kalender, 
und die Termine waren auch 
sofort online auf der Internet-
seite der Stadt zu sehen. So steht 
am Samstag, den 15. Februar, 
Kinder- und Erwachsenenfa-
sching in der TSV-Turnhalle auf 
dem Programm. Im ersten Quar-
tal finden zahlreiche Jahres-
hauptversammlungen statt und 
fester Bestandteil bis zu den 
Osterferien ist das Jugend-
Kunst-Mobil im Gemeindehaus, 
das jeden Montag Kinder und 
Jugendliche zum gemeinsamen 
kreativen Gestalten einlädt. Die 
Freiwillige Feuerwehr lädt am 
10. Mai zum Lindenfest ein, 
Start um 15 Uhr mit einer 
Schauübung. Bürgermeister 
Kristan von Waldenfels infor-
miert, dass die Saison der See-
bühne am Frankenwaldsee mit 
der Einweihung der festen Über-

Auch heuer trafen sich zum Jah-
resbeginn die Vereinsvertreter 
mit Bürgermeister Kristan von 
Waldenfels und den Stellvertre-
tern Matthias Quehl und Bettina 
Albig im Sitzungssaal des Rat-
hauses, um ins noch junge Jahr 
2025 zu blicken und gemeinsam 
mit Terminen den Veranstal-
tungskalender der Stadt zu fül-
len. Auf Anregung der dritten 
Bürgermeisterin gab es als klei-
nes Dankeschön für die heraus-
ragende ehrenamtliche Arbeit 
über das Jahr Sekt und Häpp-
chen. „Vorschusslorbeeren“, 
meinte Bürgermeister von Wal-
denfels schmunzelnd. Ob Burg- 
oder Wiesenfest, Vereinsver-
sammlungen oder Konzerte — 
vielerlei Veranstaltungen berei-
chern das Leben, aber auch den 
Besuch in Lichtenberg. Reihum, 
entsprechend den Kalenderwo-

Lichtenbergs bunte Veranstaltungsvielfalt 2025

Von Fasching bis Adventsmarkt

Der FWV Lichtenberg lädt alle Heimat- und Wanderfreunde  am Sonntag, den 23. Februar 

um 17.00 Uhr ein um Monatsabend mit Heringsessen ins 

 Gemeindehaus Lichtenberg ein.

Anmeldung bitte bis 9. Februar bei  

Günter Wehrmann unter 015731157604 oder  Helmut Welte unter 09288 92192.

 Monatsabend des Frankenwaldvereins Lichtenberg
mit Heringsessen am 23. Februar

Die Jagdgenossenschaft Lichtenberg lädt alle Jagdgenossen zur all-

jährlichen Jahreshauptversammlung am Mittwoch, den 12. Februar 

2025 um 19.30 Uhr in die Gaststätte Schlossklause des TSV Lichten-

berg in Lichtenberg, Waldenfelsplatz ein.

Jagdvorsteher

Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft Lichtenberg

Aus Lichtenberg
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04.02. 18.00 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Monatsabend Gemeindehaus

06.02. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Klavier

 (Prof. Stefan Arnold)

Eintrittskarten: https://haus-marteau.de/

konzerte-aktuelles/abschlusskonzerte 

07.02. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

12.02. 19.30 Uhr Jagdgenossenschaft Lichtenberg Jahreshauptversammlung Gaststätte Schlossklause

14.02. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

15.02. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Percussion

 (Claudio Estay)

Eintrittskarten: https://haus-marteau.de/

konzerte-aktuelles/abschlusskonzerte 

16.02. 17.00 Uhr OGV Lichtenberg Jahreshauptversammlung Gemeindehaus

20.02. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Fagott 

(Prof. Dag Jensen)

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://

haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/

abschlusskonzerte 

21.02. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

22.02. 16.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Jahreshauptversammlung Schützenhaus

23.02. 17.00 Uhr Frankenwaldverein Lichtenberg Monatsabend mit Heringsessen

Gemeindehaus; Anmeldung  bis 9. Februar: 

Günter Wehrmann unter 015731157604 oder 
Helmut Welte unter 09288 92192

27.02. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg Einstündige Führung durch die Künstlervilla
Anmeldungen  https://www.bezirk-oberfran-

ken.de/fuehrungen-haus-marteau

Jeden Mi. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg Technischer Dienst Feuerwehrhaus

Jeden Mi. 19 – 20.30 Uhr  Yoga mit Sylvia – Info: Tel. 0160-5789899 Gemeindehaus Lichtenberg

Veranstaltungen in Lichtenberg

Aus Issigau

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Reitzenstein

Ehrenamtliches Engagement gewürdigt

Aus Lichtenberg

Die Jahreshauptversammlung 
der aktiven Wehr und des Feuer-
wehrvereins der Freiwilligen 
Feuerwehr Reitzenstein fand im 
Unterrichtsraum des Geräte-
hauses statt. Vorsitzender Tho-
mas Wilfert bat, sich zum 
Gedenken an die langjährigen 
Mitglieder Christa Burkel und 
Herta Günther von den Plätzen 
zu erheben. Schriftführer 
Roland Haas und Kassier Daniel 
Feulner trugen ihre Berichte 
vor, bevor Vorsitzender Wilfert 
an die Veranstaltungen im Vor-
jahr wie beispielsweise das Mai-
baumfest, den Schlappentag, 
die Teilnahmen an den Vereins-
vorsitzendentreffen, den Volks-
trauertag und den Kamerad-
schaftsabend erinnerte. Die 
Mitgliederzahl bezifferte er mit 
39, die sich in zwölf Aktive, drei 
Passive, 21 Helfende und För-
dernde sowie drei Ehrenmitglie-
der aufteilen. Der Vorsitzende 
dankte für die gute Zusammen-
arbeit im Verein, mit der Kom-
mandantur und den Wehren 
Issigau und Kemlas sowie Bür-
germeister Dieter Gemeinhardt 

und dem Gemeinderat für das 
„stets offene Ohr rund um die 
Belange der Feuerwehr“ sowie 
den Führungsdienstgraden. 
„Mein ganz großer Dank geht an 
meine Stellvertreterin Petra 
Röstel für ihre Unterstützung 
und an unsere Frauen in der 
Küche.“ Die Kassenprüfer Jörg 
Günther und Antje Küspert 
bescheinigten eine saubere und 
ordentliche Kassenführung. 
Bürgermeister Dieter Gemein-
hardt dankte dem Feuerwehr-
verein, der Veranstaltungen für 
die Dorfgemeinschaft biete. 
Kommandant Kevin Wilfert 
bezifferte die Stärke der Wehr 
mit zwölf männlichen Aktiven. 
„Zwei Kinder besuchen die 
Kinderfeuerwehr Marxgrün“, 
informierte Wilfert und fragte 
an, ob man sich mit dem Thema 
Jugendfeuerwehr beschäftigen 
sollte, beziehungsweise wollte 
und machte keinen Hehl daraus, 
dass dies mit zusätzlicher Arbeit 
verbunden sei. „Es gibt aber 
genug Jugendliche in Reitzens-
tein“, unterstrich der Komman-
dant und bat bei Interesse um 

ein Gespräch. „Der Dienstplan 
ist mehr oder weniger erfüllt 
worden“, bilanzierte Wilfert und 
sprach von einer guten Beteili-
gung bei Übungen und Unter-
richten. „Diese könnte aber bes-
ser werden und Fahrzeug- und 
Gerätekunde sowie Funk wären 
für alle wieder dringend not-
wendig.“ Max Günther und 
Kevin Wilfert haben die Ausbil-
dung „Maschinist“ absolviert, 
Kevin Wilfert hat zudem am 
Grundlehrgang Gefahrgut mit 
Erfolg teilgenommen. „Stellver-
tretender Kommandant Padraig 
Haas wird in diesem Jahr den 
Lehrgang Leiter einer Feuer-
wehr besuchen.“ Beschaffungen 
gab es keine, aber als Spende 
eine Schmutzwasserpumpe der 
Hofer Firma Wilo. Als sonstige 
Anschaffungen nannte der 
Kommandant Hochdruckreini-
ger und Türschloss. Mit Freude 
teilte Kevin Wilfert mit, dass im 
vergangenen Jahr die Besichti-
gung durch KBM Hans Münzer 
und KBI Hornfischer positiv ver-
laufen war. „Wir haben bestan-
den.“ Katharina Röstel und 

Padraig Haas haben in Gemein-
schaftsarbeit einen Flyer für 
Mitgliederwerbung erstellt, der 
verteilt werden soll. „2024 kann 
mit sieben Einsätzen als relativ 
ruhig beschrieben werden.“ Zu 
fünf THL und zwei Bränden 
waren die Reitzensteiner Brand-
schützer ausgerückt. Zum The-
ma Atemschutz teilte der Kom-
mandant mit, dass von vier 
Geräteträgern aktuell zwei in 
der Leitstelle einsatzklar gemel-
det sind. „Übungen und Unter-
richte erfolgen gemeinsam mit 
der Issigauer Wehr.“ Dank rich-
tete der Kommandant an seinen 
Stellvertreter Padraig Haas für 
die Unterstützung bei den The-
men Einsatznachbearbeitung, 
Stärkemeldung und weiteren. 
Federführender Kommandant 
Florian Reuther und die Kom-
mandantin der Feuerwehr Kem-
las, Silke Unglaub, dankten für 
die gute Zusammenarbeit mit 
dem Wunsch, dass diese auch 
weiterhin bestehe. Florian Reu-
ther teilte zudem mit, dass er 
mit Erfolg den Lehrgang „Ver-
bandsführer“ absolviert habe.

Der VDK Issigau lädt zum einem 

Spiele- und Klönnachmittag 

für Senioren ein.   Die  Teilnehmer 

sind eingeladen,  einen schönen 

Nachmittag  bei Brett-, Karten-

spielen und Kaffee und Kuchen 

zu verbringen. 

Wann: Montag, den 03. Februar 

2025 um 15 Uhr 

Wo: Räume der Kegelbahn in der 

Mehrzweckhalle

(Issigau Schulstr. 8)

Der Ortsverband VDK Issigau 

freut sich auf viele Gäste

Spiele- und 
Klönnachmittag 
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Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
   So, 2.2. 10 Uhr:  Gottesdienst in der Jakobuskirche
10 Uhr:  Kindergottesdienst im Gem.Haus
14.30 Uhr: Andreaskeller-Café
Di, 4.2.19.30 Uhr: Konfirmanden-Elternabend im Gemeinde-
haus

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid
So, 2.2. 10 Uhr:  Gottesdienst in der Christuskirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
So, 2.2. 8.45 Uhr:  Gottesdienst in der Johanneskirche

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros (Tel. 09288/91018) im 
Kirchweg 2 in Geroldsgrün:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 9 – 12 Uhr
Freitag von 15 – 17 Uhr – Montag geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So., 02.02., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst

Adventgemeinde Langenbach  
Samstag, 01.02.2025
09.30 Uhr:Bibelgespräch
10.30 Uhr:Vortrag: Reinhard Gelbrich über das Buch Daniel

Samstag, 08.02.2025
09.30 Uhr:Bibelgespräch
10.30 Uhr:Vortrag: Abendmahl mit Edegar Link

Lichtenberg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
-

    
Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau 
So., 02. 02, 9 Uhr: Simon-Judas-Kirche, Abendmahlsgottes-
dienst, Pfarrer Herbert Klug.

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
 So., 02.02., 9.15 Uhr: Hauptgottesdienst, Martin Luther Haus
9.15 Uhr: Kindergottesdienst, Martin Luther Haus
Di., 04.02., 17 Uhr: Stunde der Landeskirchl. Gemeinschaft
im Betreuten Wohnen, Wenzstr. 7

Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
 Fr.31.01., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 
So.02.02., 9  Uhr: Wort Gottes Feier
Do.06.02., 17 Uhr:  Rosenkranz 
Fr.07.02., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
 So., 02.02., 9.45 Uhr: Hauptgottesdienst, Kärng annersch
Di., 04.02., 17 Uhr; Stunde der Landeskirchl. Gemeinschaft
im Betreuten Wohnen, Wenzstr. 7, Bad Steben
Mi., 05.02., 15 Uhr: Dorfstrolche, CVJM Haus Bobengrün

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
Fr.31.1.,19.30 Uhr: Posaunenchor 
Sa.,1.2.,10-13 Uhr: Präprandentag in Schwarzenbach. „Lets 
talk about-Die Bibel und was uns sonst noch bewegt.“
So,2.2.,9 Uhr: Abendmahlsgottesdienst
Mo.,3.2.,16 Uhr: Jungschar,18.30 Uhr: Friedensgebet
Mi.,5.2.,19.45 Uhr: Bibelgesprächskreis für alle Döbrabergge-
meinden in Schwarzenbach
Do.,6.2.,19 Uhr: Kirchenchor 

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
So.,02.02.,10 Uhr: Gottesdienst am Letzten Sonntag nach 
Epiphanias in der Bartholomäuskirche, gleichzeitig Kinder-
gottesdienst im Gemeindehaus.
Mo.,03.02.,19.30 Uhr: Kirchenchorprobe im Gemeindehaus.
Di.,04.02.,20 Uhr: Probe des Posaunenchors im Gemeinde-
haus.
Do.,05.02.,14.30 Uhr: Gemeindenachmittag im Gemeindehaus: 
„Fröhlicher Nachmittag mit Jahresrückblick 2024“.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
   Sa.,1.2.,10- 13 Uhr: Präprandentag in Schwarzenbach. „Lets 
talk about-Die Bibel und was uns sonst noch bewegt.“
So.,2.2.,10 Uhr: Abendmahlsgottesdienst im Gemeindehaus in 
der Michaeliskirche in Bernstein
Mo.,3.2.,19.30 Uhr: Gospelchor im Gemeindehaus
Di.,4.2.,19 Uhr: Posaunenchor im Gemeindehaus
Mi.,5.2.,19.45 Uhr: Bibelgesprächskreis für alle Döbrabergge-
meinden im Gemeindehaus
Do.,6.2.,18.30 Uhr: Bibelstunde im Feuerwehrhaus Löhmar, 
19.30 Uhr: Kantorei im Gemeindehaus

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So.,02.02., 9 Uhr: Heilige Messe

Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald 
           Fr. 31.01., 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teeniekreis
So. 02.02., 10 Uhr Gottesdienst mit Livestream und Kindergot-
tesdienst (Livestream unter www.jgfonline.de)
Mo., 03.02., 17 Uhr Kinderstunde
Mi., 05.02., 17.30 Uhr Mädchenjungschar
Fr., 07.02. 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teeniekreis

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10
Gottesdienst Samstag, 01.02. um 18 Uhr. 
Anschließend gemeinsames Essen mit „Bring &
Share. Jeder darf gerne fürs Buffet etwas beisteuern. 
Limo Lounge ist geöffnet. 

Freie Christengemeinde Sängerwald 
 Fr 31.01., 19.30 Uhr Gebetstreffen
So 02.02., 9.30 Uhr Frühstücks-Gottesdienst

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
    So., 09. 02., 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Naila, 
Frankenwaldstr. 7, mit Pastor Benedikt Hanak

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
 Sa., 1.02., 16 Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift  Martinsberg
So., 2.02. Letzter Sonntag nach Epiphanias, 10 Uhr : Gottesdienst : 
mit Lektorin Heidi Schaller (ohne Abendmahl), Stadtkirche Naila
10 Uhr : Kindergottesdienst, Kirchencafé
17 Uhr : Benefizkonzert der Therese Stöcker Stiftung : mit der Japan-
irin Yukino Nakamura auf der Violine zusammen mit dem Pianisten 
Ruka Yokoyama Stadtkirche Naila
Mo., 3.02., 14 Uhr : Seniorengymnastik, Bonhoefferhaus
Di., 4.02., 14 Uhr : Gemeindebücherei, 19 Uhr : Kantorei, 
Bonhoefferhaus
Mi., 5.02., 9.30 Uhr : Frühstückskreis, Bonhoefferhaus
19.30 Uhr : Konfi-3-Elternabend, Bonhoefferhaus
Do., 6.02., 15 Uhr : Gemeindebücherei
19.30 Uhr : Posaunenchor, Bonhoefferhaus
Fr., 7.02., 19 Uhr : Tanzen für Frauen, Bonhoefferhaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
So., 2.02. Letzter Sonntag nach Epiphanias
10.15 Uhr : Gottesdienst : mit Pfarrer Herbert Klug, Christuskirche
Fr., 7.02., 18 Uhr : Gebetsandacht: Zeit für Gebet, Gemeindehaus
 
Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth 
Fr, 31.01. 19 Uhr: Jugendkreis
So, 2.2.10.15 Uhr: Gottesdienst in der Simon und Judas Kirche
Do, 6.2. 14.30 Uhr:  Gemeindenachmittag im Gemeindehaus
Fr. 7.2.18 Uhr:  Gebetskreis, 19 Uhr:  Jugendkreis

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So.,02.02.,11.05 Uhr: Gottesdienst fünfnachelf am Letzten Sonntag 
nach Epiphanias in der Kirche, gleichzeitig Kindergottesdienst im 
Gemeindehaus, anschließend Mittagessen in den Gemeinderäu-
men.
Di.,04.02.,19 Uhr: Gebet für die Gemeinde bei Familie Friedrich.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
     So.02.02., 10 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz, 10.30 Uhr:  Hl. Messe 
Mi.05.02., 8.30 Uhr: Eucharistischer Rosenkranz, 9 Uhr:  Hl. Messe 
Do.06.02., 19 Uhr:  Hl. Messe zum Priesterdonnerstag, anschl. Anbe-
tung bis 22 Uhr; mit Beichtgelegenheit 
Fr.07.02., 14 Uhr:  Eucharistische Anbetung Herz Jesu Andacht, 
Beichtgelegenheit , 15 Uhr:  Hl. Messe zum Herz-Jesu-Freitag 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
 Fr., 31.01., 18  Uhr: Teenkreis, 20  Uhr: Jugendkreis
So., 02.02., 18 Uhr:  Tischgottesdienst
Mo., 03.02.,   9.30 Uhr Krabbelgruppe, 19 Uhr: Jugendbibelkreis; 
20 Uhr   Frauenmissionsgebetsstunde
Di., 04.02., 8.30 Uhr: Gebetskreis, 9.30 Uhr: Literaturcafé      
Do., 06.02. 14  Uhr: Begegnungscafe         
Fr., 07.02., 18  Uhr: Teenkreis, 20  Uhr: Jugendkreis
Sa., 08.02., 9 Uhr: EntdeckerKids                 
So.09. 02. 18 Uhr:  Gottesdienst

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
  So., 09. 02., 10 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl in Naila, Franken-
waldstr. 7,  mit Pastor Benedikt Hanak

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
Am Sonntag, den 02.02. treffen sich alle um 10  Uhr im Königreichs-
saal. Dort hören wir den Vortrag: „Vertrauen wir voller Zuversicht auf 
Jehova?“

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. Wenden Sie 
sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie Haubner Tel. 
09282/7294 

Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg  
  So., 02.02., 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst mit Hl. Abendmahl
Mo., 03.02. 14 Uhr: Bibelkreis Gemeindehaus / Luthersaal
Di., 04.02., 14 Uhr: Pfarrhofcafè Gemeindehaus / Luthersaal
Mi., 05.02.,  16.30 Uhr Präparandenunterricht
17.30 Uhr: Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr: Blaues Kreuz Ortsgr. Berg Gemeindehaus/
Luthersaal
Do., 06.02.,  16 Uhr: Kinderbibeltage Gemeindehaus / Luther-
saal
Fr., 07.02., 16 Uhr: Kinderbibeltage Gemeindehaus / Luthersaal

Katholische Kirchengemeinde Berg

CVJM Naila

Sonntag, 17.30 Uhr: Sonntagskreis - Jungen 12 bis 16 Jahre
Montag, 18.30 Uhr u. 20.00 Uhr: Indiaca-Training in der Sporthal-
le am Schulzentrum
Dienstag, Tischtennis-Training im CVJM-Haus: 
18.00 Uhr: Jugend, 20.00 Uhr: Herren
Mittwoch, 17.00 Uhr: Jungschar - Jungen und Mädchen 8 bis 12 
Jahre, 19.45 Uhr: Bibelstunde für alle
Donnerstag, 19.15 Uhr: Bible Talk - Hauskreis für junge Erwach-
sene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde 5 bis 8 Jahre
18.00 Uhr: Tischtennis-Training Jugend im CVJM-Haus
Weitere Infos und Veranstaltungen unter www.cvjm-naila.de

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntagvormittag
Facebook: Missionswerk Benjamin e.V.
YouTube: Benjamin e.V.
Instagram: Missionswerk Benjamin,
 Internet: benjamin-ev.eu

... fotografiert von WIR-Leser Tom Handrek.

Blick auf Naila mit der Stadtkirche
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Der FC Wallenfels ist Veranstalter des Faschingsumzug 2025. Dieser 
findet am Faschingsdienstag den 04.03.2025 um 13.30 Uhr statt. Alle 
interessierten Vereine, Stammtische und sonstige Gruppierungen 
von Wallenfels und seinen Ortsteilen sind aufgerufen, sich umge-
hend unter Tel. 09262 / 8379 bei Roland Querfurth anzumelden. Für 
diesen Faschingshöhepunkt wird kein Thema vorgegeben, „ Erlaubt 
ist was gefällt“. Auch auswärtige Gruppierungen sind zum Umzug in 
Wallenfels zugelassen.

Faschingsumzug 2025 in Wallenfels

Issigau – In der Kita „Christophorus“ in Issigau mit einer Krippen-
gruppe, zwei Kindergartengruppen und einer Schulkindbetreuung 
von der ersten bis zur vierten Klasse können ab sofort Kinder für das 
neue Kita-Jahr 2025/2026 angemeldet werden. Einfach während der 
Öffnungszeiten, Montag bis Donnerstag von 6.30 bis 15.30 Uhr und 
Freitag bis 14.30 Uhr, vorbeikommen und das Anmeldeformular aus-
füllen. 

Jetzt anmelden für die
 Christophorus-Kita Issigau

Das Crazy Runners Jahr 2025 wird wieder bewegt

Bekannte & bewährte Laufevents 
sowie Mitlauferlebnisse

Frankenwald –   Bereits jetzt 
sind die Laufplanungen vieler 
Sportler gut für das Jahr 2025 
fortgeschritten und auch beim 
Crazy Runners Team Franken-
wald steht wieder ein volles Jah-
resprogramm an: neben den 3 
Laufevents, die das Team orga-
nisatorisch begleitet, werden 
auch die im letzten Jahr neu ins 
Leben gerufenen #mitlauferleb-
nisse fortgeführt. Selbstver-
ständlich stehen die verrückten 
Läuferinnen und Läufer auch bei 
verschiedenen nationalen und 
internationalen Läufen selbst 
an der Startlinie – jede Menge 
laufende Werbung für die Out-
dooregion Frankenwald.

Die Laufevents
13.04.2025 - Spendenlauf 
„Rund um die Ködel“
„Alles für den guten Zweck“
Der von der Turnerschaft Kro-
nach e.V. 1860 veranstaltete tra-
ditionelle Spendenlauf „Rund 
um die Ködel“ am Palmsonntag 
wird dieses Jahr wieder vom 
Crazy Runners Team supportet. 
Neben den traditionellen Stre-
cken ein- oder zweimal (10,5 
oder 21 Kilometer) den Rund-
weg um die Trinkwasser Tal-
sperre wird es auch wieder eine 
circa 15 Kilometer lange Trails-
trecke um den Trinkwasserspei-
cher geben. Die Teilnahme ist 
kostenlos, freiwillige Spenden 
werden erbeten. Die Spenden 
gehen zu 100 Prozent an einem 
guten Zweck und die Kronacher 
Turnerschaft und das Crazy 
Runners Team legen aus eigener 
Tasche jeweils noch 1 Euro 
Spendengeld pro gemeldeten 
Teilnehmer oben drauf und hof-
fen natürlich auf eine große 
Läuferschar und somit eine hilf-
reiche Spendensumme.
Weitere Infos und Anmeldung 
unter www.crazyrunners-team-
frankenwald.de 
26.07.2025 - Crazy Runners 
Frankenwald Trail – „von Ult-
ra bis Greenhorn“
Bereits zum sechsten Mal ver-
anstaltet der TSV Dürrenwaid 
mit Unterstützung der Crazy 
Runners dieses Frankenwald-
Trailrunning Event. Die vier  
unterschiedlichen Strecken und 
das Kids Race locken auch zahl-
reiche Sportler aus dem gesam-
ten Bundesgebiet, denn der Ult-
ramarathon mit über 50 Kilome-
tern und rund 2.000 Höhenme-
tern ist durch aus eine Heraus-

forderung. Aber auch die „Short-
Trail“ Runde (14,5 Kilometer) 
oder der „Long-Trail“ (30 Kilo-
meter) haben ihre Fans, da die 
Strecken fast ausschließlich auf 
naturnahem Terrain führen. 
Auch die Trail-Lauf-Einsteiger 
haben mit dem acht  Kilometer 
langen „Greenhorn Trail“ mit 
„keine Bammel Höhenmeter“ 
die Chance mal reinzuschnup-
pern. Ebenso wird ein separates 
Kids Race für die Jüngsten 
Sportler/-innen angeboten – 
hier ist der Start kostenlos, aber 
Startnummer, ein kleines Star-
terbad und eine Finisher 
Medaille sind den Nachwuchs-
sportlern sicher!
Der Lauf findet am Sportgelän-
de des TSV Dürrenwaid im 
Geroldsgrüner Ortsteil Silber-
stein statt. Wer sich rechtzeitig 
bis Ende Februar anmeldet pro-
fitiert von günstigeren Frühbu-
cherpreisen.
Tickets sichert man sich unter 
https://www.crazyrunners-
frankenwaldtrail.de 
28.09.2025 - Kulmbach Trails
„Stadt – Land – Bier“
Auch schon Tradition haben die 
Kulmbach Trails in der ober-
fränkischen Bierstadt. Der 
beliebte Herbstlauf wird eben-
falls vom TSV Dürrenwaid ver-
anstaltet und vom Crazy Run-
ners Team personell unter-
stützt. Er startet mitten in der 
historischen Stadt und führt 
dann vorbei an der imposanten 
Plassenburg mit einigen 
anspruchsvollen Bergauf- und 
Bergab-Passagen auf den Fran-
kenwaldSteigla´s durch den oft 
bunten Herbstwald zurück zum 
Zielempfang am Kulmbacher 
Marktplatz. Neben Long Trail 
(26 Kilometer) und Short Trail 
(13,5 Kilometer) gibt es wieder 
einen 8,5 Kilometer langen Mini 
Trail und auch das letztes Jahr 
sehr gut frequentierte Kids-Ra-

ce für die kleinsten Läufer/-in-
nen wird wieder angeboten.
Rund 500 Sportlerinnen und 
Sportler werden erwartet und 
auch hier zählt jeder Start, denn 
pro gemeldeten Teilnehmer 
werden wieder 1 Euro an ein 
soziales Projekt in Kulmbach 
gespendet.
Auch hier gibt es vergünstigte 
Frühbucherpreise! Alle Infos 
und Anmeldung unter https://
www.kulmbach-trails.de 
Crazy Mitlauferlebnisse 
„Wann und wie können wir mal 
bei euch mitlaufen?“ Kam des 
Öfteren die Frage, aber einen 
gemeinsamen Lauftreff oder so 
etwas gibt es bei den Crazy Run-
ners nicht. Damit man aber 
innerhalb des Teams die ein 
oder andere auch mal länger-
fristig geplante Laufaktion ein-
takten und kommunizieren 
kann und dazu ggf. auch „exter-
ne“ Mitläufer und Mitläuferin-
nen dazukommen können, wur-
den die CRAZY Mitlauferlebnis-
se ins Leben gerufen: einmal im 
Monat zu unterschiedlichen 
Zeiten, an unterschiedlichen 
Orten mit unterschiedlichen 
Laufanforderungen werden nun 
Lauferlebnisse angeboten und – 
auch das ist neu – über einen 
eignen Webshop in Kooperation 
mit Frankenwald Tourismus 
sogar online buchbar gemacht. 
Es geht los am 09. Februar mit 
einem Lauf entlang der Saale, 
weiter geht’s im März am 
Untreusee und auch zum Pfer-
sagwasserfall bei Küps. Es geht 
ins Göltschtal, die Schiefe Ebene 
hoch oder auch mal rund den 
Döbraberg oder nach Bamberg. 
Die #mitlauferlebnisse sind in 
der Regel kostenfrei.
Info: 
Unter https://www.crazyrun-
ners-teamfrankenwald.de/mit-
lauferlebnisse/#/erlebnisse sind 
alle Aktionen buchbar.

www.motor-nuetzel.de www.motor-nuetzel.de

Motor-Nützel Vertriebs-GmbH
Škoda Partner Hof
Fuhrmannstraße 25
95030 Hof

Kennen Sie

uns schon?

Daniel Frank
Mitverkaufender Verkaufsleiter
T 09281 70716-71
daniel.frank@motor-nuetzel.de

» Wir sind Ihre Ansprechpartner rund um Škoda 
Neuwagen bei Motor-Nützel in Hof. Für alle Fragen 
rund um das Auto stehen wir Ihnen jederzeit persön-
lich mit Rat und Tat zur Seite. Sie haben Lust auf 
eine Probefahrt mit einem unserer Fahrzeuge? Wir 
bringen es Ihnen gerne zu Hause vorbei. 
Rufen Sie an, schreiben Sie uns oder kommen Sie 
vorbei. 
Wir freuen uns auf unser Kennenlernen bei Motor-
Nützel in Hof.

Peter Dittmar
Verkäufer
T 09281 70716-33
peter.dittmar@motor-nuetzel.de

Pascal Papadopoulos
Verkäufer
T 09281 70716-73
pascal.papadopoulos@motor-nuetzel.de

Vanessa Wolski
Verkaufsassistentin
T 09281 70716-74
vanessa.wolski@motor-nuetzel.de
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welche Fördermöglichkeiten es 
gibt. Im Anschluss besteht noch 
genügend Zeit für Fragen, auch 
Termine für eine vor-Ort-Bera-
tung können vereinbart werden.
Alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich einge-
laden!
Schriftliche oder telefonische 
Anmeldung unter bertram. 
dannhaeuser@landkreis-
hof.de  oder 09281/57-524.
Info: Anmeldeschluss ist der 17. 
Februar 2025 – der Eintritt ist 
kostenlos.

Für Michaela Bollingerfehr von 
der Energieagentur Oberfran-
ken ist klar, dass nicht jedes 
Haus ohne Weiteres mit Wärme-
pumpe beheizt werden kann. 
Trotzdem braucht es in den sel-
tensten Fällen eine ambitio-
nierte energetische Komplett-
sanierung. 
In ihrem Vortrag erklärt die 
Wärmepumpenexpertin, unter 
welchen Bedingungen und bau-
lichen Voraussetzungen Wär-
mepumpen im Bestand sinnvoll 
sind, wie sie funktionieren und 

Element der zukünftigen Wär-
meversorgung. Im Neubau ist 
die Wärmepumpe schon seit 
Jahren das am häufigsten einge-
setzte Heizsystem.
Doch wie sieht es im Bestand 
aus? Können Wärmepumpen 
auch in älteren Gebäuden 
zuverlässig und kostengünstig 
Wärme bereitstellen? Ist dafür 
eine Fußbodenheizung zwin-
gend notwendig? Wird das Haus 
wirklich warm? Ist erst eine 
kostspielige Außendämmung 
erforderlich?

werden durch die CO2-Beprei-
sung immer teurer, zudem müs-
sen neue Heizungen schon bald 
eine Quote von 65 Prozent 
Erneuerbaren Energien erfül-
len.
Umweltwärme aus der Umge-
bungsluft, dem Erdreich oder 
Grundwasser steht uns prak-
tisch unbegrenzt zur Verfügung. 
Mit Wärmepumpen können wir 
diese Energiequelle für Heiz-
zwecke effizient nutzen. Mit 
Strom aus Wind und Sonne wird 
die Wärmepumpe ein zentrales 

Hof  –   In Kooperation mit der 
Energieagentur Oberfranken 
lädt der Landkreis Hof alle inte-
ressierten Bürgerinnen und 
Bürger herzlich ein:
„Wärmepumpe im Bestand – 
wann sinnvoll?“
Kostenloser Infoabend am Mitt-
woch, den 19. Februar 2025 um 
18.00 Uhr im großen Sitzungs-
saal des Landratsamts Hof
in der Schaumbergstr. 14,  Hof
Die Herausforderungen beim 
Heizungstausch in Bestandsge-
bäuden sind groß. Öl und Gas 

31.01. 19.00 Uhr Sportheim Lerchenhügel
144. Fränkisches Werthaussingen 

mit der Konzertinagruppe Heimat-Melodie
Sportheim Lerchenhügel

01.02. 12.00 Uhr
Förderverein Schwarz-Blaue Franken-
wälder Kartoffel e.V.

Jahreshauptversammlung Gaststätte Adelskammer, Carlsgrün

04.02. 14.30 Uhr Siedlervereinigung Froschgrün Treffen der Frauengruppe  Siedlerheim Froschgrün

06.02. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Klavier

 (Prof. Stefan Arnold)

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://
haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/
abschlusskonzerte 

06.02. 18.30 Uhr VHS Schwarzenbach a.Wald  Mucken der ehemaligen Kursteilnehmer Gaststätte Frankenwald, Göhren

06.02.  19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Konzert Solopiano – Hauke Ströh Großer Kurhaussaal Bad Steben

14.02. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

15.02. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Percussion

 (Claudio Estay)

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://
haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/
abschlusskonzerte 

18.02. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben 
Ein Abend für Ihr Wohlbefinden: Wie zähme ich 

meinen inneren Schweinehund; Ref.: Elke Sachs
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

19.02. 18.00 Uhr 
Modellbauverein Naila – Parkeisen-
bahn Froschgrün

Modellbauer-Monatsabend – Alle Freunde des Modell-

baus sind herzlich willkommen
Gaststätte Froschgrün

20.02. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Fagott 

(Prof. Dag Jensen)

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://
haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/
abschlusskonzerte 

20.02.  19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Multivisionsschau „Neuseeland“ von Sigrid Wolf-Feix Großer Kurhaussaal Bad Steben

26.02. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Großer Heinz Erhardt-Abend mit Hanno Loyda Großer Kurhaussaal Bad Steben

27.02. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg Einstündige Führung durch die Künstlervilla
Anmeldungen  https://www.bezirk-ober-
franken.de/fuehrungen-haus-marteau

19.03. 18.00 Uhr 
Modellbauverein Naila – Parkeisen-
bahn Froschgrün

Jahreshauptversammlung Gaststätte Froschgrün

16.04. 18.00 Uhr 
Modellbauverein Naila – Parkeisen-
bahn Froschgrün

Modellbauer-Monatsabend – Alle Freunde des Modell-

baus sind herzlich willkommen
Gaststätte Froschgrün

Mo. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark 
Bad Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 19.00 Uhr IfL Frankenwald Nailaer Night Run für alle (auch für Nichtmitglieder) Bahnhof Naila/Gleis (Stirnlampe!)

Mi. 18.00 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Imbiss Hönl Marxgrün (Stirnlampe!)

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff

 für alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der 
Tourist-Information zu den Öffnungszeiten

Do. 18.45 Uhr IfL Frankenwald Laufgymnastik Schule am Martinsberg, Gartenstr. 25

Fr. 15.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Selbitz, Am Anger

Veranstaltungen in der Region

Kostenloser Infoabend „Wärmepumpe im Bestand – wann sinnvoll?“ am 19. Februar
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TSC der Karnevalsabteilung des TuS 02 Lippertsgrün:

Prinzentreffen und Oberfrankengarde

Lippertsgrün –  Bereits Anfang 
Januar fand das alljährliche 
Prinzentreffen für alle Oberfrän-
kischen Karnevalsvereine, dies-
mal in Heroldsbach, statt. Insge-
samt waren 40 Prinzenpaare 
angereist. Auch das Lippertsgrü-
ner Prinzenpaar Christina I. & 
David I. mit ihrem Hofstaat 
waren dabei. Nach einem feierli-
chen Umzug und dem Sektemp-
fang im Romantiksaal des 
Schloss Thurn wurden die 
Hoheiten von 1. Bürgermeister 
Benedikt von Beutzel herzlich 
willkommen geheißen. 
Hier wurden auch reichlich die 
Sessionsorden der verschiede-
nen Gesellschaften unter den 
Prinzenpaaren getauscht.
Nach einem gemeinsamen Mit-
tagessen in der Hirtenbachhalle 
startete ein unterhaltsames 
Nachmittagsprogramm mit 
Showeinlagen. Auch ein 
gemeinsames Gruppenfoto aller
Prinzenpaare stand auf dem Pro-
gramm. Bei der Oberfrankengar-
de waren wieder drei Tänzerin-
nen des TSC der Karnevalsabtei-
lung des TuS 02 Lippertsgrün 
dabei und zeigten ihr Können. 
Nach diesem gelungenen Start 
in die neue Session finden an den 
nächsten beiden Wochenenden 
die vier (leider bereits ausver-
kauften) Prunksitzungen in der 
TuS-Halle in Lippertsgrün statt. 
Das Sessionsmotto lautet dies-
mal „In geheimer Mission“. Alle 
Mitwirkenden freuen sich schon 
auf die vielen Gäste.

Rasenpflege

Gartenbedarf

Forstbedarf

Landtechnik

Reinigungsgeräte

Schneeräumgeräte

Krötenmühlstraße 1 • 95138 Bad Steben • Tel 09288 975990 

www.hagen-landtechnik.de

Wir benötigen dringend Deine Hilfe!!!
Wir brauchen Dich für unser kleines, aber feines Team.

Unser familiärer Betrieb, welcher seit 55 Jahren besteht, 
bietet Top Marken, wie zum Beispiel Stihl, Deutz-Fahr, 

Krone, Iseki und Tajfun.
Du bekommst bei uns einen unbefristeten Arbeitsvertrag 
mit einer fairen Bezahlung ohne dauernd Überstunden 

leisten zu müssen.
Trotz unserem kleinen Team haben wir eine Vielzahl an 

Möglichkeiten für Dich:

- Mechatroniker/ -in m/w/d für Land- & Baumaschinen 
(wird auch gerne ausgebildet)

- Lagerist/-in m/w/d
- Verkäufer/-in m/w/d

oder bist du bzw. möchtest du deinen Meister-in m/w/d 
machen?

Kein Problem. Bei uns hast du viele Möglichkeiten, bei 
denen wir Dich gerne unterstützen.

Haben wir Dein Interesse geweckt?
Dann schick uns noch heute Deine Bewerbungsunterlagen 

per E-Mail an:
technik@hagen-landtechnik.de 

oder schriftlich an 
Firma Hagen 

Krötenmühlstraße 1
95138 Bad Steben 
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Mach’s schlau,

   sei            dabei!

Wir unterstützen
BILDUNGS-
GERECHTIGKEIT

Von uns für dich:

1 Jahr Online Nachhilfe im Wert von 1.788,- Euro*

Gemeinsam schlau statt einsam büffeln.
Alle jungen Menschen mit unserem MeinJugendKonto erhalten von uns einen
kostenlosen Zugang zur Online-Nachhilfeplattform ubiMaster. Die ubiMaster App
bietet persönliche Nachhilfe in den Fächern Deutsch, Mathematik, Physik, Chemie,
Englisch - und das ab der 5. Jahrgangsstufe.

*für alle Kunden mit einem ProRegion MeinJugendKonto

rb-hfw.de/ubimaster

ein

Vortrag
Wenn ein gewisses Gewicht erreicht ist, ist es oft nahezu
unmöglich, mit einer herkömmlichen Diät abzunehmen.
Unsere Experten informieren Sie, welche
Behandlungsmöglichkeiten es gibt.

Kommen Sie vorbei. Wir freuen uns auf Sie.

Referenten:
Ammar Mahdi, Leiter Adipositaszentrum Hof und
Dr. Wolfgang Kick, Chefarzt für Innere Medizin, Klinik
Münchberg

Ein Gemeinschaftsprojekt von:

Gewicht XXL –
was tun, wenn Diäten und Abnehmprogramm
nicht helfen?

me

kostenfrei!

Beginn:
18:00 Uhr

Eintritt
kostenfrei!
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